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Aus dem Gemeinderat
Ihre Wunschzettel für 2016 präsentierten die Gemeinderatsfrak-
tionen der Verwaltung und ihren Kolleginnen und Kollegen im 
Gemeinderat. Außerdem gab der Gemeinderat den Entwurf für den 
Bebauungsplan „Messplatz/Schwetzinger Straße“ ins Verfahren.
Anträge der Verwaltung
Zunächst stellte Bürgermeister Dr. Ralf Göck die Projekte vor, für die die 
Verwaltung Geld bereitstellen möchte. Neben den bereits im Bau befind-
lichen Maßnahmen wie Gemeindesporthalle, Gemeindewohnhaus und 
Erweiterung des St. Lioba-Kindergartens sieht er einen Schwerpunkt in 
der Schaffung von mehr Barrierefreieheit. „Brühl ist auf dem Weg zur 
inklusiven Gemeinde“, meinte Göck mit Blick auf einen neuen Aufzug 
im Rathaus, und einigen Baumaßnahmen im öffentlichen Raum und in 
Gemeindewohnhäusern. Göck wünscht sich auch eine Zusage für die 
Unterstützung Schwetzingens bei der Anschaffung einer Drehleiter für 
die Feuerwehr, die auch in Brühl im Einsatz sei. Weitere Punkte sind die 
Weiterführung der Fassadensanierung in der Schillerschule, die Erwei-
terungen des Kindergartens Heiligenhag und der Umzug des Hundever-
eins im Kontext des Sportparks Süd.
Anträge der Fraktionen
Heidi Sennwitz (FW) beantragte wie CDU und SPD den Neubau 
eines weiteren gemeindeeigenen Wohnhauses auf dem Grundstück 
Albert-Einstein-Straße. In Gemeindewohnhäusern sollen neue Zen-
tralheizungen eingebaut werden. Und auf dem Schmerse-Gelände 
soll ein großes Gemeindewohnhaus entstehen, vor allem für Flücht-
linge. Die Rollschuhbahn sollte mittelfristig aus dem Steffi-Graf-
Park verschwinden und es soll ein Radwegebegleitkonzept geben. 
Michael Tills (CDU) 24 Anträge drehten sich unter anderem um 
den Bau eines Radweges auf der Kollerinsel, um das Asphaltieren 
des TV-Parkplatzes, um einen barrierefreien Seiteneingang zur Villa 
Meixner, um die Schaffung einer halben Stelle für einen hauptamt-
lichen Gerätewart bei der Feuerwehr und die Neugestaltung des 
Spielplatzes Gartenstraße, ein „Brühler Modell“ für Kindergarten- 
und Hortgebühren sowie kleinere Sanierungsprojekte in den beiden 
Friedhöfen. Die Junge Liste forderte wie CDU und FW Tablet PCs 
für Gemeinderäte, ein Schulstarterset für Erstklässler, Mittel für 
die Sanierung „oder Neubau“ des Hallenbades und einen Etat für 
Unterstützungsangebote zur Flüchtlingshilfe. Peter Frank (GL) for-
derte Mittel für die Umsetzung des Gemeindeentwicklungskonzepts, 
etwa für verkehrsberuhigte Bereiche im Straßenverkehr und die 
Gestaltung des öffentlichen Raum mit mehr „Grün“ und mehr Auf-
enthaltsqualität. Auch die Haushaltsvorberatungen sollten öffentlich 
geführt werden, beantragte Frank. Roland Schnepf (SPD) will Mittel 
für eine Machbarkeitsstudie für die Integration der Bibliothek in der 
Schillerschule, den Umbau des Schrankenbuckels, die Bestellung 
eines Flüchtlingsbeauftragten im Rathaus und die Sanierung der 
Sporthalle des SV Rohrhof, die Unterstützung bei der Suche nach 
Proberäumen für den Musikverein wie auch die CDU. Auch deren 
Radweg-Antrag unterstütze die SPD. Weiter sollen Vergleichsmieten 
der gemeindeeigenen Wohnungen bekanntgegeben werden. Sozusa-
gen als Mietspiegel-Ersatz. Alexander Unger vom Jugendgemeinde-
rat beantragte zum einen Geld für die Jugendgemeinderatswahl 2016 
und für eine politische Reise für Jugendliche nach Berlin. Und zum 
anderen stellten sie einen Antrag zur Entfernung der Halfpipe und 
Verwirklichung einer Graffiti-Wand.
Bebauungsplan „Messplatz/Schwetzinger Straße“
Schon im Mai nahm die Geschichte um das Ende des Kinos und der 
Erweiterung der Firma Lidl seinen Anfang. Damals beschloss der 
Gemeinderat mehrheitlich, das Kinogrundstück zu erwerben und an 
Lidl zu verpachten. Geplant ist nach Abbruch des Kinogebäudes eine 
Erweiterung des Discounters. Dazu muss der Bebauungsplan „Mess-
platz/Schwetzinger Straße“ geändert werden, denn der bisherige Plan 
sah Verkaufsflächen von maximal 1000 Quadratmetern vor. Damit 
wäre eine Erweiterung nicht zulässig. Deswegen sei bereits im Juli 
ein Aufstellungsbeschluss für eine Änderung des Bebauungsplans 
gefasst worden. Mit der nun ausgearbeiteten Änderung sollen die 
Grund- und Geschossflächen für das Marktgebäude von 1650 auf 
2200 Quadratmeter erhöht und die Verkaufsfläche von derzeit 1000 
auf 1300 Quadratmeter erweitert werden. Für die große Mehrheit im 
Rat ein begrüßenswertes Vorhaben. Christian Mildenberger (CDU), 
Hans Zelt (SPD) und Thomas Zoepke (FW) erklärten unisono, 
dass die Erweiterung der Bevölkerung zugutekäme, weil nun eine 

wohnungs- und zentrumsnahe Lebensmittelversorgung auf Jahre 
hinaus gesichert sei. So würden die beiden Neubaugebiete noch 
attraktiver, freute sich Bürgermeister Dr. Ralf Göck. Für Zelt ist der 
Markt damit übrigens auch nicht überdimensioniert. „Das ist heute 
die übliche Größe“, zitierte er aus dem entsprechenden Gutachten. 
Ganz anders sah das Klaus Triebskorn (GL), der den Bürgermeister 
direkt anging, ihn mehr als Gewerbemeister denn als Bürgermeister 
sah. Das Ganze sei überflüssig, der Markt brauche nicht mehr Fläche 
und die wohnortnahe Versorgung sei bereits gewährleistet. Und so 
stellte er einen Antrag, das Kino-Gebäude vorerst zu erhalten und 
im vorderen Bereich zwei Wohnungen für Flüchtlinge zu schaffen. 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck erklärte hierzu, dass Lidl schon vor drei 
Jahren mit dem Wunsch auf Erweiterung auf die Gemeinde zuge-
kommen sei. Ablehnend zeigte sich auch Wolfram Gothe (CDU). 
„Lidl schadet dem örtlichen Handel, immerhin haben bereits vier 
Bäcker in Brühl zugemacht.“ Der Einwand Göcks lautete hier, dass 
diese Filial-Schließungen nicht von „Lidl“ verursacht worden seien. 
Überdies habe auch eine Bäckerei neu eröffnet. Am Ende votierte 
eine klare Mehrheit gegen den Antrag der GL und für die Aufstellung 
des Bebauungsplanes mit Beteiligung der Öffentlichkeit. Damit ist 
der Bebauungsplan einen Schritt weiter.
Gemeindewerke legen Jahresabschlüsse vor
Ohne jede Schwierigkeit ging anschließend die Feststellung der 
Jahresabschlüsse 2014 der Gemeindewerke Brühl durch den 
Gemeinderat. In den Augen aller Ratsmitglieder war die Übernah-
me des Brühler Stromnetzes die richtige Entscheidung zum rich-
tigen Zeitpunkt. Und ein Jahrsüberschuss von knapp über 60.000 
Euro ließ das Ganze tatsächlich als Erfolgsgeschichte erscheinen.
Arbeitsvergaben
Auch die Vergabe der Putz- und Stuckarbeiten, der Zimmerarbeiten 
und der Dachdeckerarbeiten beim Neubau des Gemeindewohnhau-
ses in der „Rohrhofer Straße 34“ für rund 179 000 Euro gingen 
völlig unproblematisch durch den Gemeinderat.
Informationen durch den Bürgermeister
Auf Anfrage der Freien Wähler aus der letzten Gemeinderatssit-
zung, dass auch die nichtöffentlichen Protokolle in das Ratsinfor-
mationssystem eingestellt werden, gab Bürgermeister Dr. Göck 
bekannt, dass das Kommunalrechtsamt diesem Wunsch nach wie 
vor ablehnend gegenüber stehe.
Weiter gab Bürgermeister Dr. Göck bekannt, dass ein Schreiben des 
Justizministeriums eingegangen sei, wonach das Grundbuchamt 
in Brühl zum 22.08.2016 aufgehoben werde. In den umliegenden 
Gemeinden sei dies bereits geschehen. Stattdessen plane man in 
Brühl für die Bürger eine Grundbucheinsichtsstelle auf dem Rat-
haus einzurichten. Dieses Ansinnen wurde von allen Fraktionen 
weiterhin positiv gesehen.
Fragen und Anregungen der Mitglieder des Gemeinderats
Gemeinderat Christian Mildenberger möchte wissen, ob es möglich 
ist, die Brühler Rundschau den Austrägern wieder früher zuzustellen, 
wie in der Vergangenheit auch. Bürgermeister Dr. Göck sagte ein 
Gespräch mit Nussbaum Medien zu, man habe bisher die Erklärung 
erhalten, dies hänge mit der neuen Farbdruckmaschine zusammen. 
Die fehlende Straßenrandmarkierung entlang der alten K4143 zwi-
schen Brühl und Rohrhof moniert Gemeinderat Wolfram Gothe. An 
seine Anfrage vom September nach Einrichtung einer Fahrradrepa-
raturwerkstatt für Asylbewerber erinnerte Gemeinderat Klaus Triebs-
korn. Diese solle mit dem Erlös aus seiner Altpapiersammlung finan-
ziert werden. Er suche einen Lagerraum für eine Werkstatt, außerdem 
möchte er wissen, ob aus den Fundfahrrädern, die nicht mehr 
abgeholt wurden, Exemplare bereitgestellt werden könnten. Wie Dr. 
Göck erklärte, muss der Gemeinderat die entsprechenden Mittel für 
Räume freigeben, die Herausgabe von abgelaufenen Fahrrädern sei 
dann sicherlich nicht das Problem. Gemeinderat Hans Zelt erkun-
digte sich, wie lange die Baustelle in der Rheinauer Straße noch ist. 
Ferner fragte er nach, ob es Rückmeldungen aus Ormesson bezüglich 
der Anschläge in Paris gegeben habe. Der Bürgermeister teilte mit, 
dass er der Bürgermeisterin von Ormesson seine Anteilnahme aus-
gesprochen habe: „Wir müssen jetzt dem Terror eine menschliche 
Seite etwa durch unsere Zusammenarbeit entgegensetzen“, habe 
er ihr mitgeteilt. In ihrem Dankesschreiben sah sie das genauso. 
Gemeinderätin Gabriele Rösch bat zu prüfen, ob es möglich sei, im 
Weidweg die Parksituation zu entschärfen, insbesondere im Bereich 
der dortigen Betriebe werde oft auf dem Fahrradweg geparkt.
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Öffentliche Sitzung des Kultur-, Sport- und Partner-
schaftsausschusses
Einladung zur nächsten öffentlichen Sitzung des Kultur-, Sport- 
und Partnerschaftsausschusses am Montag, den 23.11.2015, um 
18:30 Uhr im Rathaus Brühl, Großer Sitzungssaal

Tagesordnung
1. Kulturprogramm 2016/2017
2. Jugendmusikschule Brühl – Jahresbericht 2015 von Außenstel-

lenleiter Walter Barbarino
3. Informationen durch den Bürgermeister
4. Fragen und Anregungen der Mitglieder des Ausschusses
5. Fragen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger

gez. Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

Heckenrückschnitt und Reinigung von Gehwegen
Grundstücksbesitzer sind rechtlich dazu verpfl ichtet, dafür zu sor-
gen, dass keine Pfl anzen in den öffentlichen Verkehrsraum hinein-
ragen. Im Interesse der allgemeinen Verkehrssicherheit – insbeson-
dere auch von Eltern mit Kinderwagen, auf dem Gehweg fahrenden 
Kindern, Rollstuhlfahrern und Personen mit Rollator/Gehhilfe – 
ergeht daher die Bitte, Pfl anzen so zurückzuschneiden, dass ausrei-
chend Platz und somit keine Behinderung mehr gegeben ist.

Der Rückschnitt ist so vorzunehmen, dass die Pfl anzen dauerhaft 
nicht über die Grundstücksgrenze hinausreichen. Außerdem wird 
eine Höhe von ca. 2,50 Meter bei Gehwegen und 4,50 Meter bei 
Straßen empfohlen.
Gerade in der dunkleren Jahreszeit ist es auch wichtig, dass die 
Laternen frei geschnitten werden.
Des Weiteren möchten wir auf die Verpfl ichtung der Straßen-
anlieger hinweisen, Gehwege zu reinigen (Laub und sonstiger 
Bewuchs), bei Schneeanhäufungen zu räumen sowie bei Schnee- 
und Eisglätte zu streuen.
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!
Ihr Ordnungsamt

Sozialabteilung geschlossen
Aufgrund einer Fortbildung der Mitarbeiter bleibt die Sozial-
abteilung am Montag, 23. November 2015 geschlossen.

An alle Vereine
Am 27.11.2015 fi ndet in der Festhalle der diesjährige Neu-
bürgerempfang statt, bei dem Vereine die Möglichkeit haben, 
ihre Aktivitäten auf Stellwänden zu präsentieren. Bei Interesse 
melden Sie sich bitte unter 06202 2003-33 bei Frau Kloiber.

Herzliche Einladung
zur Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare 2015

am Freitag, 04. Dezember 2015, um 14.00 Uhr

Die Gemeinde Brühl lädt alle Seniorinnen und Senioren, die am 31.12.2015 70 Jahre
und älter sind, zur diesjährigen Vorweihnachtlichen Feier sehr herzlich in die Sporthalle
bei der Schillerschule Brühl, Ormesson Straße, ein. Bei kostenloser Bewirtung erwartet
Sie ein unterhaltsames Programm und damit Sie unbeschwert zur Sporthalle gelangen,
steht ab 12.45 Uhr ein unentgeltlicher Fahrdienst zur Verfügung.
Für einen reibungslosen Ablauf benötigen wir bis spätestens 27.11.2015 die nachste-
hende Teilnahmebestätigung bzw. Ihre telefonische Rückmeldung unter der Rufnummer
2003-0. Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.

Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck
Bürgermeister

------------------------ Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben! ------------------------

 
_____________________________________________________________________

Name, Vorname Straße

An der vorweihnachtlichen Feier f. Altersjubilare am 04.12.15, 14.00 Uhr, nehme ich teil.

_____________________________________________
U n t e r s c h r i f t

Herzliche Einladung
zur Vorweihnachtlichen Feier für Altersjubilare 2015

am Freitag, 04. Dezember 2015, um 14.00 Uhr

Herzliche Einladung
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Die Gemeinde Brühl lädt alle Seniorinnen und Senioren, die am 31.12.2015 70 Jahre und älter sind, zur diesjährigen Vorweih-
nachtlichen Feier sehr herzlich in die Sporthalle bei der Schillerschule Brühl, Ormesson Straße, ein. Bei kostenloser Bewirtung 
erwartet Sie ein unterhaltsames Programm und damit Sie unbeschwert zur Sporthalle gelangen, steht ab 12.45 Uhr ein unentgelt-
licher Fahrdienst zur Verfügung.
Für einen reibungslosen Ablauf benötigen wir bis spätestens 27.11.2015 die nachstehende Teilnahmebestätigung bzw. Ihre telefo-
nische Rückmeldung unter der Rufnummer 2003-0. 
Über eine rege Beteiligung würden wir uns sehr freuen.
Herzliche Grüße

Dr. Ralf Göck, Bürgermeister

 _____________________ Bitte diesen Abschnitt abtrennen und im Rathaus abgeben! _____________________

______________________________________________________________________________________________
Name, Vorname, Straße

An der vorweihnachtlichen Feier f. Altersjubilare am 04.12.15, 14.00 Uhr, nehme ich teil.

_______________________________________________________
Unterschrift
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 St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
www.nussbaum-slr.de

Liebe Leserinnen und Leser,

in Kalenderwoche 51 erscheint die 50. und damit 
die letzte o�  zielle Ausgabe Ihres Amtsblatts.

Da wir 2015 mit insgesamt 53 Kalenderwochen 
eine Sondersituation haben, gibt es in Kalender-
woche 52 eine zusätzliche kostenlose Weih-
nachts- und Neujahrsausgabe Ihres Amtsblattes.
Diese Ausgabe erscheint als Doppelausgabe für 
die Kalenderwochen 52 und 53. 
In dieser Zusatzausgabe werden keine Vereins-, 
Parteinachrichten, Kirchen, Schulen und Kinder-
gärten erscheinen.

Von Donnerstag, 24.12.2015 bis einschließlich 
Donnerstag, 31.12.2015 haben wir Betriebsurlaub. 
Ab Montag, 04.01.2016 sind wir ab 8.00 Uhr 
gerne wieder für Sie da.

In Kalenderwoche 53/2015 wird kein Amts- bzw. 
Mitteilungsblatt verteilt.

An alle Schriftführer:

Bitte beachten Sie, dass Sie für die Kalenderwochen 
52 und 53 keine Inhalte in Artikelstar einstel-
len können. Wir bitten um Ihr Verständnis, dass 
aus zeitlichen Gründen in dieser Zusatzausgabe 
keine Vereins-, Parteinachrichten, Kirchen, Schu-
len und Kindergärten erscheinen können.

Da in KW 52 alle Ausgaben bis spätestens Mitt-
woch, 23.12.2015 in die Verteilung gehen müs-
sen, sind Verö� entlichungen ausschließlich den 
Stadt- und Gemeindeverwaltungen vorbehalten.

Die letzte o�  zielle Ausgabe erscheint in Kalender-
woche 51/2015, die erste Ausgabe im neuen Jahr 
erscheint in Kalenderwoche 1/2016.

Erscheinung Ihres 
Amtsblattes zu 
Weihnachten und Neujahr

Betriebsferien über 
den Jahreswechsel

Neubürgerempfang
Der Brühler Neubürgerempfang findet in diesem Jahr am

Freitag, 27. November 2015 um 19.00 Uhr
in der Festhalle, Hauptstraße 2, statt. Eingeladen sind alle, die 
Neubürger sind, aber auch Mitbürger, die schon ein paar Jahre hier 
wohnen, beim letzten Mal aber vielleicht keine Zeit hatten.
Wir stellen dort auch Mitwirkende aus der Kinderbetreuung, aus 
unserer Kulturarbeit und der vielfältigen Vereinswelt vor, so dass 
man sich ein Bild davon machen kann, was in Brühl alles möglich 
ist. Ganz aktuell werde ich an diesem Abend Menschen auszeich-
nen, die sich in besonderer Weise im sozialen Bereich in Brühl und 
Rohrhof engagieren.
Bei einem Stehempfang nach unserem kurzweiligen, einstündigen 
Programm kann man miteinander ins Gespräch kommen – eine 
gute Gelegenheit in Brühl heimisch zu werden!
Das Programm wird musikalisch von dem Pop- und Gospelchor 
„4Tones“ umrahmt.

Stelle im Hort an der Jahnschule zu besetzen
Zur Verstärkung unseres Teams in der Gesamteinrichtung 
Hort an der Jahnschule sucht die Gemeinde Brühl zum 
nächst möglichen Zeitpunkt, eine/n

Erzieher/in
mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 30 
Stunden.

Voraussetzung ist eine abgeschlossene Berufsausbildung 
zum/r Erzieher/in mit staatlicher Anerkennung.
Wir bieten Ihnen eine abwechslungsreiche und interessante 
Tätigkeit in einem motivierten Team. Die Vergütung erfolgt 
gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVÖD).
Für fachliche Fragen stehen Ihnen im Hort Frau Ruprecht oder 
Herr Zimmermann in der Zeit zwischen 09.00 und 12.00 Uhr 
unter der Rufnummer 06202/859675 sowie für Personalfra-
gen Herr Geschwill in der Verwaltung unter der Rufnummer 
06202/2003-24 gerne zur Verfügung.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, senden Sie Ihre aus-
sagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte 
an das
Bürgermeisteramt Brühl, Hauptstr. 1, 68782 Brühl
oder per E-mail direkt an die Einrichtung
Hort.jahnschule@bruehl-baden.de.
Weitere Informationen über unsere Gemeinde erhalten Sie 
unter www.bruehl-baden.de

Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan „Messplatz/Schwetzinger Straße – 1. Ände-
rung“ und örtliche Bauvorschriften
- Öffentliche Auslegung
Der Gemeinderat hat am 16.11.2015 in öffentlicher Sitzung dem 
Entwurf des Bebauungsplans „Messplatz/Schwetzinger Straße – 1. 
Änderung“ in der Fassung vom 04.11.2015 zugestimmt und die 
Änderung des Bebauungsplans „Messplatz/Schwetzinger Straße“ 
in der Fassung vom 05.03.2010 durch die Aufstellung und öffentli-
che Auslegung des Bebauungsplans „Messplatz/Schwetzinger Stra-
ße – 1. Änderung“ in der Fassung vom 04.11.2015 nach § 3 Abs. 2 
i. V. m. § 4 Absatz 2 und § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) beschlos-
sen. Gleichzeitig wurde der Entwurf der örtlichen Bauvorschriften 
zum Entwurf des Bebauungsplans „Messplatz/Schwetzinger Straße 
– 1. Änderung“ vom 25.09.2014 gebilligt und beschlossen, diesen 
nach § 3 Abs 2 i.V.m. § 4 Absatz 2, § 13a BauGB und § 74 Abs. 7 
Landesbauordnung Baden-Württemberg (LBO) öffentlich auszu-
legen. Außerdem wurde beschlossen, die Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 2 BauGB i.V.m. § 
13a BauGB (und § 74 Abs. 7 LBO) zu beteiligen sowie gemäß § 3 
Absatz 2 i.V.m. § 4 Absatz 2 und § 13a BauGB (und § 74 Abs. 7 
LBO) hinsichtlich der Auslegung zu benachrichtigen. Der Bebau-
ungsplan wird nach § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren und 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
aufgestellt.
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Der Geltungsbereich des Bebauungsplans ist im nachfolgend abge-
druckten Lageplan dargestellt (nicht maßstäblich). Das Plangebiet 
ist rund 5.813m² groß und befindet sich im Zentrum der Gemeinde 
Brühl an der Schwetzinger Straße. Es umfasst das Grundstück der 
Lidl-Filiale (Flst.-Nr. 375) und das Erweiterungs-Grundstück (Flst.
Nr. 369/1) des bisherigen Kinos.
Nach Abbruch des Gebäudes des ehemaligen Kinos soll die Lidl-
Filiale in der Schwetzinger Straße unter Einbeziehung des Grund-
stückes des ehemaligen Kinos (Schwetzinger Straße 21, Flst.-Nr. 
369/1) erweitert werden. Vorgesehen ist, die durch den Abbruch 
des Kinogebäudes wegfallende Grundfläche dem Marktgebäude 
zuzuschlagen und somit die Grund- und Geschossfläche (von 1.650 
m² auf 2.200 m²) sowie die Verkaufsfläche (von 1.000 m² auf 1.300 
m²) zu erhöhen. Grundsätzlich soll die Versorgung der Bevölkerung 
wohnungsnah erfolgen. Die Erweiterung der Filiale und damit die 
Zukunftssicherung des Standortes in integrierter Lage unterstützt 
dieses Ziel. Zudem wird mit dieser Maßnahme im Innenbereich 
gleichzeitig ein Beitrag zur Innenentwicklung und zum schonenden 
Umgang mit Grund und Boden erbracht. Eine weitere im Bebau-
ungsplan geregelte Änderung betrifft die Bauweise. Es wird vor-
gesehen, von der offenen Bauweise ausnahmsweise abzuweichen, 
so dass auf die westliche Grundstücksgrenze gebaut werden darf, 
unter der Voraussetzung, dass alle betroffenen Nachbarn zustim-
men und dies öffentlich-rechtlich gesichert ist.
Der Entwurf des Bebauungsplanes und die örtlichen Bauvorschrif-
ten jeweils i.d.F. vom 04.11.2015 sind gemäß § 3 Absatz 2 Bau-
gesetzbuch für die Dauer eines Monats öffentlich auszulegen. Sie 
liegen vom 30.11.2015 bis einschließlich 15.01.2016 im Rathaus 
Brühl, Hauptstraße 1, Flur Ortsbauamt (1. Obergeschoss, linke 
Fensterseite zur Hauptstraße hin), während der üblichen Dienst-
stunden (Montag bis Freitag von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr, zusätzlich 
dienstags und donnerstags von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr) öffentlich 
aus.
Jedermann kann den Bebauungsplanentwurf mit den textlichen 
Festsetzungen, die Begründung sowie die örtlichen Bauvorschrif-
ten einsehen und sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke 
sowie die wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten 
und sich zur Planung äußern.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen schriftlich 
oder zur Niederschrift beim Bürgermeisteramt Brühl abgegeben 
werden. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können 
gemäß § 3 Absatz 2 BauGB bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan und über die Satzung der örtlichen Bauvorschriften 
unberücksichtigt bleiben.
Ferner weisen wir darauf hin, dass bei der Aufstellung eines Bebau-
ungsplans ein Normenkontrollantrag nach § 47 VwGO gemäß § 3 
Absatz 2 BauGB unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen 
geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der 
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hät-
ten geltend gemacht werden können.
Gezeichnet
Brühl, den 19.11.2015
Dr. Ralf Göck, Bürgermeister
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Gemeindewerke Brühl Verwaltungs-GmbH
Die Gemeindewerke Brühl Verwaltungs-GmbH gibt den Jahresab-
schluss 2014 wie folgt bekannt.
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KPMG AG, Stuttgart, hat für 
den Jahresabschluss und Lagebericht 2014 der Gesellschaft einen 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt.
Der Geschäftsführung wird Entlastung erteilt.
Die Gesellschafterversammlung hat in der Sitzung am 19.05.2015 
den Jahresabschluss 2014 wie folgt festgestellt:
1. Bilanzsumme� 36.768,92 EUR
2. Jahresüberschuss	�  1.053,21 EUR

Der Jahresabschluss liegt in der Zeit vom 23.11.2015 bis ein-
schließlich 01.12.2015 während der üblichen Öffnungszeiten im 
Rathaus, Hauptstr. 1, Zimmer 304, zur Einsicht aus.
Paul Ludwig
Kaufmännischer Geschäftsführer

Gemeindewerke Brühl GmbH & Co. KG
Die Gemeindewerke Brühl GmbH & Co.KG gibt den Jahresab-
schluss 2014 wie folgt bekannt. 
Die Wirtschaftsprüfungsgesellschaft KPMG AG, Stuttgart, hat für 
den Jahresabschluss und Lagebericht 2014 der Gesellschaft einen 
uneingeschränkten Bestätigungsvermerk erteilt. 
Der Komplementärin wird Entlastung erteilt, gem. § 11(1c) Gesell-
schaftsvertrag. 
Die Gesellschafterversammlung hat in der Sitzung am 19.05.2015 
den Jahresabschluss 2014 wie folgt festgestellt: 
1. Bilanzsumme � 3.265.028,95 Euro 
2. Bilanzgewinn � 58.017,36 Euro
Der Jahresabschluss liegt in der Zeit vom 23.11.2015 bis einschließ-
lich 01.12.2015 während der üblichen Öffnungszeiten im Rathaus, 
Hauptstr.1, Zimmer 304, zur Einsicht aus. 
Paul Ludwig 
Kaufmännischer Geschäftsführer

Diamantene Hochzeit
Die Eheleute, Herr Friedhelm Neitzel und Frau Renate Neitzel, 
geb. Schmidt, wohnhaft Ketscher Str. 34, 68782 Brühl feiern am 
Donnerstag, 26. November 2015 das Fest der „Diamantenen Hoch-
zeit“.
Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Gemeinde 
Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und wünschen ihm 
einen wohlverdienten und sorgenfreien Lebensabend.

Altersjubilare
21.11. 	 Herr Franz Linsbauer	 80 Jahre
22.11. 	 Herr Peter Späth	 75 Jahre
23.11.	 Frau Helga Hohl geb. Weber	 85 Jahre
24.11. 	 Frau Katharina Gaschler geb. Helter	 85 Jahre
26.11. 	 Herr Gerhard Tengg	 80 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich!

Nachrichten aus Brühls Partnerstadt Ormesson:
Briefwechsel anlässlich des Terroranschlags /
Ausstellung im Centre Culturel mit erschütternder Aktualität
Sein Mitgefühl gegenüber allen Franzosen drückte Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck seiner Amtskollegin in Ormesson mit einem Schrei-
ben am letzen Sonntag aus:
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin,
liebe Marie-Christine,
zum zweiten Mal in diesem Jahr passierte ein ganz unbeschreiblich 
barbarischer Akt, der uns gestern Nacht über die Nachrichten 
aus Paris, ganz in der Nähe unserer Partnergemeinde Ormesson 
gemeldet wurde.
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Nach einem gezielten Anschlag im Januar nun dieser Massenmord 
wohl auch wieder im Namen eines Propheten geplant und vollzo-
gen. Er zeigt uns wieder dieses hässliche Gesicht einer Religion, 
die sich eigentlich der Menschenliebe verschrieben hat.
Der Terrorakt zeigt wieder, wie verletzlich unsere offenen Gesell-
schaften sind. Zwar unternehmen unsere Sicherheitsorgane alles, 
um solche terroristischen Taten zu verhindern und die Verfolgung 
und Bestrafung solcher Taten gehören dazu.
Aber wir wollen dem noch etwas anderes entgegensetzen: unsere 
von gegenseitiger Achtung und Freundschaft geprägten Beziehun-
gen zwischen unseren Völkern und auch zwischen unseren Gemein-
den. Lassen Sie uns weiter daran arbeiten, dass wir Ereignissen 
wie heute positive Neuigkeiten wie die Pflege des Austauschs unter 
unseren Völkern entgegensetzen.
Ihr Ralf Göck
Noch am gleichen Tag ging die Reaktion der Kollegin ein, die Ent-
schlossenheit signalisiert:
Bonsoir cher Ralf,
La France a vécu des heures très sombres mais, elle saura relever 
la tête, comme elle l‘a toujours fait.
L‘ennemi qui l‘a frappée en son sein ne pourra jamais l‘anéantir!
Tous les pays libres doivent s‘unir contre le terrorisme.
Merci pour votre message de soutien qui me va droit au coeur.
Bien sincèrement
Marie-Christine

(Guten Abend lieber Ralf,
Frankreich hat sehr dunkle Stunden erlebt, aber wird den Kopf 
wieder heben, wie Frankreich es immer gemacht hat.
Der Feind, der Frankreich im Mark getroffen hat, wird es niemals 
vernichten!
Alle freien Länder sollen sich gegen den Terrorismus verbünden.
Danke für Ihre stützende Nachricht, die mir zu Herzen geht.
Hochachtungsvoll
Marie Christine)

Vier Nationen in einer Ausstellung

Erschütternde Aktualität erhielt somit jene Ausstellung, die fünf 
Tage zuvor im Centre Culturel zur Geschichte des ersten Welt-
krieges eröffnet wurde: Die Werke von Brühler Schillerschülern 
wurden dort gezeigt und Initiator Helmut Mehrer war dabei und 
gab Erläuterungen.
Er berichtet, wie die Zusammenarbeit der beiden Partnerstädte auf 
dem Feld der Geschichte 2013 begann, als Odile Hugnet, Ormess-
oner Kulturbürgermeisterin Schüler in ihre „Médiathèque“ eingela-
den hatte, um Dokumente zum 1. Weltkrieg zu sammeln, Thema: 
„Ormesson et la 1ère Guerre Mondiale“. Das Lob war einhellig: die 
viele Themen und Facetten – Comics, Spielzeuge, Gemeinderats-
beschlüsse – ließen nachempfinden, dass auch damals die „grande 
nation“ alle Kräfte angespannt und Tragisches erlebt hatte. Und sie 
regte bei der Präsentation in Brühl an, ob nicht Brühler Schulen ein 
Gegenstück bieten könnten.

Bilder und Objekte
Patrick Jakob und Alexander Trost von der Schillerschule nahmen 
die Aufforderung an. Mit einem Rundgang auf dem Brühler „Weg 
des Friedens“ und dem Film „Im Westen nichts Neues“ stimmten 
sie die 9. Klasse auf eine – dieses Mal – künstlerische Bearbeitung 
ein. Das von vielen bestaunte Ergebnis war auch in Peter Ickraths 
Brühler Sparkasse einige Wochen lang zu sehen.
Nun wurden sie für einige Tage einer breiten Öffentlichkeit in 
Ormesson gezeigt und durch weitere Objekte aus der Zeit ergänzt: 
Klaus Ensenauer stellte Familienstücke zur Verfügung, Werner 
Marzina ergänzte mit Zeugnissen, die er zum Gedenken an den 
Ersten Weltkrieg zusammengetragen hatte.
Der Ormessoner Geschichtsverein A.C.L.A.I hatte in akribischer 
Arbeit Listen, Dokumente und Objekte wie Stahlhelme gesam-
melt und in Vitrinen und auf großen Tafeln aufbereitet. Besonders 
beeindruckend: eine Karte Nordfrankreichs. Mit verschiedenfarbi-
gen Stecknadeln zeigte sie die Orte entlang der Hauptkampflinie, 
an denen, Soldaten der fünf Partnerorte gefallen waren: neben 
Ormesson: Brühl, Northallerton/England, Penelas/Portugal und 
Roum/Libanon.
Einer großen Zahl Interessierter, unter ihnen Michèle Crocheton, 
Marion Balaÿ und Jean-Maurice Gardey, dazu Sportbürgermeister 
Stéphane Tournant und Odile Hugnet erläuterte Helmut Mehrer die 
Fotos des Ehrenfriedhofs und der Kriegerkapelle: Bis 1945 stand 
Deutschland unter dem Einfluss der Kriegspropaganda. Mit dem 
Mosaik im Innern der Kapelle trat das Totengedenken an die Stelle 
der zum Krieg motivierenden Soldatenehrung. Daher beten, wenn 
sie das wollen, die Teilnehmer an einer Führung für die Brühler 
Toten, für die, die sie getötet haben, und die, von denen sie getötet 
wurden. Unter den Werken der Schüler beeindruckte das in einem 
Meer von Blut schwimmende weiße Kreuz besonders. Alle begrif-
fen: „Blut kennt keine Nationalität und der Tod keine Grenzen“.

Verehrte Badegäste,
das Bäderteam veranstaltet im Hallenbad am Dienstag, den 
01. Dezember 2015 ein „Adventsschwimmen“.
Wir laden Sie herzlich, bei Kerzenschein und 
verlängerter Öffnungszeit bis 21.30 Uhr, zum 
Schwimmen ein.
Gerne verwöhnen wir Sie mit Glühwein, 
alkoholfreiem Punsch und Gebäck.
Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Das Bäderteam

Hallenbad Logo

Verehrte Badegäste,

den 01.Dezember 2015 ein „Adventsschwimmen“.

Öffnungszeit bis 21.30 Uhr, zum Schwimmen ein.

Punsch und Gebäck.

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.

Das Bäderteam
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/831282

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 0800/0116016
365 Tage, 24 h (kostenlos und anonym)
www.hilfetelefon.de

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR Kommunal GmbH
www.avr-kommunal.de
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 116 117
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr

Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst 
im Facharztzentrum Mannheim,
Collinistraße 11, im Erdgeschoss links, 68161 Mannheim
(gegenüber Theresienkrankenhaus und parallel zur AOK)
Am Wochenende:
Tag und Nacht, von Freitag, 19.00 Uhr bis Montag 06.00 Uhr
Werktags: Nacht, von 19.00 Uhr - 06.00 Uhr
Gesetzliche Feiertage: auch tagsüber von 06.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefonische Anmeldung für die oben genannnten Sprech-
zeiten nicht erforderlich!

Fachärztlicher Bereitschaftsdienst
Rhein-Neckar-Kreis:
Augenärzte 0180 6062211
Kinderärzte 0180 662122

Apotheken-Notdienst:
Sa. 21.11.2015:
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202-127170
So. 22.11.2015:
Apotheke im Real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202-703434
Mo. 23.11.2015:
Apotheke im MED-Center, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205-288928
Di. 24.11.2015:
Oststadt-Apotheke im Stadtmarkt, Schwetzingen, 
Scheffelstr. 63-65, 
Tel. 06202-8593880
Mi. 25.11.2015:
Hardtwald-Apotheke, Oftersheim, Dreieichenweg 1, 
Tel. 06202-52433
Do. 26.11.2015:
Rochus-Apotheke im Globus, Hockenheim, Speyerer Str. 1, 
Tel. 06205-282800
Fr. 27.11.2015:
Nord-Apotheke, Schwetzingen, Friedrich-Ebert-Str. 76, 
Tel. 06202-17020

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Apotheken-Notdienstfi nder (bundesweit):
Handy:  22 8 33 (max. 69 ct/Min./SMS)
Festnetz:  0800 00 22 8 33 (kostenlos)
Internet:  www.aponet.de

Tierärztlicher Notdienst
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Städtepartnerschaft
Brühl – Ormesson

SCHÜLERAUSTAUSCH 2016
Gegenseitige Besuche von Jugendlichen aus Brühl und Ormesson sur Marne

Auch 2016 soll wieder ein Austausch von Schülern und Jugendlichen aus Brühl, welche
die französische Sprache in der Schule erlernen und der französischen Partnergemeinde
Ormesson sur Marne durchgeführt werden.
Jugendliche aus beiden Gemeinden besuchen einander auf privater Ebene.
Die Gemeindeverwaltung vermittelt und organisiert den Austausch.

Die Jugendlichen aus Brühl fahren vom 26. März bis 02. April 2016 nach Ormesson.
Die Jugendlichen aus Ormesson kommen vom 16. April bis 23. April 2016 nach Brühl
und verbringen hier 7 Tage in einer Familie.

Wer an einem gegenseitigen Besuch interessiert ist, wird gebeten, sich mit Frau Jakob

oder Herrn Ungerer im Rathaus, Zimmer 212, Telefon 2003-38 oder 32 in Verbindung
zu setzen

Martinsfeier der Kleinen Strolche

Am 9.11.2015 war es endlich so weit, die alljährliche St.-Martins-
Feier der „Kleinen Strolche“ fand statt. Bereits am Vormittag liefen 
die Vorbereitungen auf Hochtouren. Im Kindergarten bereiteten die 
Erzieherinnen unter Mithilfe der Kinder das leibliche Wohl für den 
Abend vor.
Der Duft von frisch gebackenen St. Martinshörnchen und selbst-
gemachter Kürbissuppe drang durch die Gänge. Am Nachmittag 
wurde dann das Gemeindehaus, in dem die Feier dieses Jahr statt-
finden sollte, hergerichtet.
Um 17 Uhr trafen sich dann die Kinder, Erzieherinnen sowie 
Eltern und Großeltern zum diesjährigen Martinsumzug. Aufgeregt 
versammelten sich die Kinder vor dem Gemeindehaus, um dem 
traditionellen St.-Martins-Spiel zu lauschen. Und da, die große 
Überraschung: St. Martin kam auf seinem großen schwarzen 
Rappen herangeritten. Sichtlich fasziniert folgten die „Kleinen 
Strolche“ gemeinsam mit ihren Familien der kleinen Vorführung, 
ein Gemeinschaftsprojekt von Eltern und Erziehern. Danach ging 
es auf zum eigentlichen St.-Martins-Umzug durch den Steffi-Graf-
Park. Angeführt von St. Martin hoch zu Ross, schlenderten die 
„Kleinen Strolche“ stolz mit ihren selbstgebastelten Laternen fröh-
lich singend durch den Park. Die gut einstudierten St.-Martinslieder 
wurden zum Besten gegeben: „Laterne, Laterne, Sonne, Mond und 
Sterne ...“, „Sankt Martin, Sankt Martin, Sankt Martin ritt durch 
Schnee und Wind“ sowie „Ich geh mit meiner Laterne und meine 
Laterne mit mir“. Wieder am Gemeindehaus angekommen, durfte 
man dann noch auf ein – mal etwas anderes – St.-Martins-Spiel 
gespannt sein. Einstudiert und vorgeführt von den beiden „Kleinen 
Strolchen“ Emily und Eric.
Danach begann dann der gemütliche Teil des Abends im Gemein-
dehaus – ein geselliges Miteinander bei köstlicher Kürbissuppe, 
leckeren Martinshörnchen, frisch gebackenen Waffeln und heißem 
Glühwein. Eine durch und durch gelungene St.-Martins-Feier!

Schulanfängerexkursion zum Technoseum Mannheim
Ende Oktober war es so weit! Unsere erste Exkursion ging zur 
Mitmach-Ausstellung Schneckenkratzer und Wolkenhaus. Dort 
wurde den Kindern gezeigt wie Menschen und Tiere bauen. Was 
der Mensch von der Natur abgeschaut hat und wie stabil und 
kunstvoll Tiere ihre Bauwerke konstruieren. Die Ausstellung hat 
die Kinder an verschiedene Stationen eingeladen, sich spielerisch 
mit der Architektur auseinanderzusetzen. Sie konnten Spinnen-
netze nachbauen, Bienenwaben aus Pappmache fertigen oder sie 
konstruierten nach dem Vorbild von Eisbären eine Schneehöhle. 
Zusammenfassend war die Exkursion unserer Schulanfänger ein 
abwechslungsreicher und gelungener Vormittag, der keine Lan-
geweile aufkommen ließ. Begleitet wurden wir zusätzlich von 
einem Museumspädagogen. Gefahren und begleitet wurden wir 
von Eltern unserer Einrichtung. Für sie ein großes Dankeschön!!!

Jugendmusikschule

Schülerkonzert
Dienstag, 24. November 2015, 19.00 Uhr

Villa Meixner

Auf dem Programm stehen Werke
von

Georg Philipp Telemann, Christoph Graupen,
Filippo Gragnani,

Paul Hindemith, Peter Cornelius
u.a.

für Flöte, Klarinette, Fagott, Gitarre, Klavier und Gesang

Der Eintritt ist frei.

Aktion 60+ – Grundwerte und Verantwortung
„Schüler wollen wissen, wo es langgeht“
Wandel im Verhalten – 1. Treffen mit Peter Kruse
Die „Grundwerte“ waren angekündigt. Warum wir tun, was wir 
tun, war zu erklären. Und Peter Kruse kam sofort zur Sache: Nicht 
nur die Shell-Studie, sondern auch Berichte aus vielen Schulen, bei 
weitem aber nicht allen, zeigen einen Wandel. Heranwachsende 
streben Verbindlichkeit, Anerkennung und Sicherheit an.
Erwartungen an Erzieher
„Lässt sich dieser Vorgang erklären?“, wurde gefragt. Kruse erläu-
terte die Veränderungen. Junge Menschen wünschen Zuverlässig-
keit und Stabilität, sie erwarten Führung von den Erziehern. „So 
wie ein Kapitän wissen muss, wo es langgeht, muss einem Lehrer 
klar sein, in dem was er will. Er hat Verantwortung für seine Schü-
ler und die Macht, viele Karrieren zu vernichten. Macht ist eine 
positive Kraft.“
Die Senioren hielten die Luft an: „Macht?“ Doch ihr Coach reagier-
te. „Es geht darum, Autorität zu haben und überzeugend zu sein.“ 
„Und wie geht das?“ Kruse packte seinen „pädagogischen Werk-
zeugkasten“ aus.
Umgang mit Macht
„Wenn auch im Faschismus Begriffe wie Ehre und Würde miss-
braucht wurden, ist das Hauptgebot, den jungen Leuten ihre Würde 
zu lassen.“ Als Pädagoge darf man nur das verlangen, was man 
bereit und in der Lage ist durchzusetzen. Und das muss eindeutig 
und nicht nur als Bitte geschehen. Auch für den Rahmen ist der 
Pädagoge zuständig:
Natürlich gab es dazu eine Diskussion. „Wie weit kann man aber 
bei Verweigerungen gehen?“, wurde etwa gefragt. Kruse riet, Kin-
der nicht zu blamieren, in schwierigen Fällen aber den Klassenleh-
rer einzuschalten, der weitere Maßnahmen einleiten kann.
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Helmut Mehrer begrüßte zwei neue Mitglieder, Frau Annemarie 
Gredel und Herrn Martin Habermehl. Darüber hinaus gab er die 
Einladung von Frau Rektorin Ric zu einem Gespräch mit dem 
Kollegium weiter und lud zum nächsten Treffen mit Peter Kruse 
über „Motivation“ ein: Am 21. Januar 2016 in der Schillerschule. 
Weitere Informationen: www.bruehler-aktion-60-plus.de
sr

Volles Haus beim Tag der offenen Tür des Jugendzentrums in 
Brühl

Das Team vom Jugendhaus Brühl zeigte am Tag der offenen Tür am 
23.10.2015, dass man dort mehr tun kann als nur herumzuhängen. 
Ob eine Partie Kicker, eine Runde Billard oder den ein oder ande-

ren im Tischtennis herauszufordern, auch an diesem Tag wurde 
alles geboten, was das Herz begehrt. 
Frau Jungblut (Hausleitung) war es wichtig allen Besuchern den 
ganz normalen Jugendhausalltag zu zeigen und alle Aktivitäten, 
die während der regulären Öffnungszeiten möglich sind ebenfalls 
stattfinden zu lassen.
Zahlreiche Besucher, unter anderem auch Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck, folgten der Einladung und kamen an diesem Nachmittag 
ins Jugendzentrum. Wie immer standen die drei hauptamtlichen 
Mitarbeiter Andi Kroll (Teamleitung), Maren Jungblut und Sascha 
Holle an diesem Tag allen Fragen offen gegenüber. Wichtig war 
es ihnen den Besuchern einen authentischen Jugendhausalltag zu 
präsentieren, und in die Vorbereitung auch die Jugendlichen mit-
einzubeziehen.
Atypisch war an diesem Tag nur der Kuchenverkauf, den die Klasse 
6a (Marion-Dönhoff-Realschule) mit Unterstützung der Elternbei-
rätin Frau Bordne organisierte, um deren Klassenkasse zu berei-
chern. Das Angebot kam sehr gut bei allen Besuchern an.
Als Highlight gab es eine kleine Einführung in Selbstverteidi-
gungstechniken des Viet Tu Ve-Vereins Brühl. 
Drei Trainer, ausgerüstet mit allerlei Protektoren verteilten diese 
an die Jugendlichen und zeigten Einblicke in die Kampfkunst. Im 
Mittelpunkt stand die Verteidigung gegen Angriffe jeder Art und 
die Vermittlung von Respekt und Disziplin. Die Besucher konnten 
nach einer kurzen Einführung gleich einiges des Gelernten umset-
zen. Mit Ernsthaftigkeit und Ausdauer nahmen viele Jugendliche 
an dem Training teil.
Das Jugendhaus-Team bedankt sich noch einmal herzlich bei allen 
Besuchern, den Trainern des Viet Tu Ve-Vereins in Brühl und Frau 
Bordne für einen tollen gemeinsamen Tag im Jugendhaus.
Für alle Interessenten steht das Jugendhaus (Rennerswald 1, gegen-
über REAL-Markt) täglich von 16:00 Uhr – 22:30 Uhr offen.
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Hitlers Rache
Das Stauffenberg-Attentat und seine Folgen für die Familien 
der Widerstandskämpfer
Lesung anlässlich des 70. Jahrestages Kriegsende des 2. Weltkriegs 
mit dem Buchautor und Herausgeber Prof. Dr Friedrich-Wilhelm 
von Hase
Eine Kooperation mit dem Hebelgymnasium
Montag, 30.11., 19 Uhr im Hebel-Gymnasium, Goethestraße 23, 
Multifunktionsraum/Mensagebäude
4 Euro Eintritt Abendkasse, Schüler haben freien Eintritt

Mediation – der andere Weg aus dem Konflikt?
Die Mediation ist oft eine Alternative zu langen, teuren und auf-
reibenden Rechtsstreitigkeiten vor Gericht. Hier geht es darum, 
gemeinsam selbstbestimmte, faire und rechtsgültige Regelungen 
zu erarbeiten. Die persönlichen Bedürfnisse und Anliegen aller 
Beteiligten werden berücksichtigt und damit der Konflikt aus der 
Welt geschafft. Wie dieses Verfahren funktioniert, wie es abläuft 
und was daran so anders ist, ist Inhalt des Vortrags.
Montag, 30.11., 19.30-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 25. November

James Bond und die Physik
Geschüttelt, nicht gerührt
Vortrag mit Bildern beim VHS-Treff
Mittwoch, 02.12., 15-16.30 Uhr in der VHS
4 Euro Tageskasse

Haftung für die Pflegekosten der Eltern
In bestimmten Grenzen schulden Kinder aus ihrem Einkommen 
und ihrem Vermögen den Eltern Unterhalt. Falls der Bedürftige 
in der Vergangenheit Vermögen (z.B. sein Haus) verschenkt hat, 
hat er unter bestimmten Voraussetzungen einen Rückforderungs-
anspruch gegen den Beschenkten. Der Sozialhilfeträger kann dann 
diesen Rückforderungsanspruch gegen den Beschenkten auf sich 
überleiten. 
Der Sozialhilfeträger kann in bestimmtem Umfang auch vom 
Erben die Erstattung geleisteter Sozialhilfe verlangen. Der Referent 
erläutert, was Sie für den Fall des Elternunterhalts wissen sollten.
Mittwoch, 02.12., 19-20.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 27. November

Nikolaus aus Gips bemalen
für Kinder von 6-10 Jahren
Die Kinder bemalen einen Nikolauskopf (27 x 29 cm) aus Gips in 
bunten Farben, lackieren ihn und wer möchte, kann ihn noch mit 
verschieden farbigem Glitzerpulver verzieren.
Mittwoch, 02.12., 16-17.30 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 27. November

Heilkräutertees 
- die sanfte Medizin
Vortrag
Manchmal möchte man bei kleinen „Wehwehchen“ lieber auf die 
natürlichen und altbewährten Heilmittel zurückgreifen. Die Refe-
rentin gibt einen umfassenden Überblick über die Wirksamkeit, 
Anwendung und Zubereitung verschiedener Heiltees.
Mittwoch, 02.12., 19.30-21.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 27. November

Umgang mit dem iPad und iPhone – Teil 1
Grundlagen für Einsteiger/innen
Sie lernen die Grundlagen des aktuellen mobilen Betriebssystems 
für das Apple iPad oder iPhone kennen.
Mittwoch, 02.12., 18-21 Uhr in der VHS

Anmeldung bis 27. November

Workshop Makrofotografie
In diesem Einsteigerkurs werden die technischen und gestal-
terischen Grundlagen für gelungene Makroaufnahmen gezeigt. 
Behandelt werden u.a. folgende Themen: die optimalen Kamera-
einstellungen für Makroaufnahmen im Pflanzenreich, Schärfentiefe 
und Blende, das richtige Licht und die richtige Kameraposition für 
Ihre Aufnahme.
Am zweiten Abend werden die Fotos gemeinsam gesichtet und 
besprochen.
Die Teilnehmer/innen sollten über grundlegende Kenntnisse der 
digitalen Fotografie verfügen.
2 x donnerstags, ab 03.12., 18-21 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 30. November

Schreib mal wieder... per E-Mail
In diesem Kurs legen die Teilnehmer eine eigene Mailadresse an, 
empfangen und senden erste Mails.
Teilnahmevoraussetzung: Kenntnisstand des Kurses „Keine Angst 
vor dem PC und Internet“
3 x donnerstags, ab 03.12., 14-15.30 Uhr im Gemeinschaftsraum 
der Seniorenwohnanlage, Gassenäckerstraße 4a/b
Anmeldung bis 30. November

Word-Workshop 2
Serienbriefe professionell erstellen mit Word
In diesem Seminar erlernen die Teilnmehmer die wichtigsten Tech-
niken hierzu anhand praxisnaher Beispiele.
2 x donnerstags, ab 03.12., 18.30-20.45 Uhr in der VHS
Anmeldung bis 30. November

Rhein-Neckar-Kreis 
Zusätzliche Ausbildungsplätze beim Landratsamt  
Rhein-Neckar-Kreis
Hygienekontrolleur/in und 
Bachelor of Engineering „Geodäsie und Navigation“
Bewerbungen sind noch bis 6. Januar 2016 möglich.

Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, als einer der größten und 
attraktivsten Arbeitgeber der Region, stellt für das Ausbildungs-
jahr 2016 noch zusätzliche Ausbildungsplätze in zwei Berufen zur 
Verfügung.

Gesucht werden zum nächstmöglichen Zeitpunkt Bewerber/
innen für die Qualifikation zum/zur Hygienekontolleur/in für das 
Gesundheitsamt. Des Weiteren wird eine Stelle für die praktischen 
Studienabschnitte im Bachelor-Studiengang „Geodäsie und Navi-
gation“ angeboten.
Nähere Informationen zu den Ausbildungsinhalten und den Bewer-
bungsvoraussetzungen erhalten Sie jeweils auf der Homepage des 
Landratsamtes Rhein-Neckar-Kreis unter www.rhein-neckar-kreis.
de/ausbildung.

AVR
Nächste Schadstoffsammlung der AVR Kommunal GmbH in 
Brühl
In vielen Haushalten fallen gelegentlich Produkte an, die umwelt-
gefährdende Stoffe enthalten. Bei der Schadstoffsammlung der 
AVR Kommunal GmbH können diese Stoffe umweltgerecht ent-
sorgt werden.
Am Dienstag, den 24.11.2015 können die Bürgerinnen und Bür-
ger Schadstoffe von 10:00 bis 12:30 Uhr beim Meßplatz in der 
Friedrich-Ebert-Straße beim Umweltmobil abgeben.
Schadstoffe, wie flüssige Lacke, Pinselreiniger, Pflanzenspritzmit-
tel, Rostschutzmittel, Spraydosen, Reinigungsmittel etc. aus Haus-



/ Seite 11Brühler RundschauFreitag, 20. November 2015	 53. Jahrgang / Ausgabe 47

halten werden bei der Schadstoffsammlung in haushaltsüblichen 
Mengen angenommen.
Wandinnenfarben (Dispersionsfarben) werden nicht beim Umwelt-
mobil angenommen, da sie keine Schadstoffe enthalten. Diese Far-
ben gehören ausgehärtet in die Restmülltonne. Die leeren Behälter 
können über die Grüne Tonne plus entsorgt werden.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpflicht 
und werden vom Handel zurückgenommen.
Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen können bei den AVR 
Anlagen Sinsheim, Wiesloch, Ketsch und Hirschberg und an der 
Pforte des Bürgermeisteramts kostenlos abgegeben werden.
Altöl wird ebenfalls nicht bei der Schadstoffsammlung angenom-
men. Hier besteht eine Rücknahmepflicht für den Handel. Tankstel-
len und Werkstätten nehmen häufig Altöl an.
Die AVR Kommunal GmbH bittet die Bevölkerung, Schadstoffe 
nur zu den angegebenen Terminen beim Personal des Schadstoff-
mobils abzugeben, um Gefährdungen für spielende Kinder und die 
Umwelt zu vermeiden.

21.11. Samstag - Vorabend von Christkönigssonntag
Missionsbazar
17:30	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Bertsch mitge-

staltet von der Sängereinheit Ketsch

22.11. SONNTAG - CHRISTKÖNIGSSONNTAG
Daniel 7,2a.13b-14 – Offenbarung 1,5b-8 – Johannes 18,33b-37
10:00	 Hl. Schutzengel	 Familiengottesdienst mit Pfarrer 

Bertsch, FAMGO-Team, Kinderchor 
und Konfrontation

14:00	 Hl. Schutzengel	 Tauffeier mit Pfarrer Bertsch

24.11. Dienstag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Bertsch
25.11. Mittwoch
10:00	 Pro Seniore	 Wortgottesdienst mit Past.ref. Gaß
10:30	 Avendi Ketsch	 Wortgottesdienst mit Pfarrerin Hund-

hausen-Hübsch mit Abendmahl
10:45	 B+O Sen.Heim	 Wortgottesdienst mit Past.ref. Gaß
13:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Bertsch mit dem 

kath. Altenwerk
26.11. Donnerstag
10:45	 B+O Sen.Heim	 Rosenkranzandacht mit Herrn Mehrer
18:30	 St. Michael	 Gemeinschaftsmesse der kfd Rohrhof 

mit Pfarrer Bertsch
27.11. Freitag
17:30	 St. Sebastian	 Kindergottesdienst – Lichtergottes-

dienst
18:00	 Hl. Schutzengel	 Rosenkranz
18:30	 Hl. Schutzengel	 Hl. Messe mit Pfarrer Bertsch

28.11. Samstag - Vorabend vom 1. Adventssonntag
18:00	 St. Sebastian	 Hl. Messe mit Pfarrer Bertsch mit-

gestaltet vom kath. Kirchenchor und 
evang. Posaunenchor

29.11. SONNTAG - 1. ADVENTSSONNTAG
10:00	 St. Michael	 Hl. Messe mit Pfarrer Bertsch mitge-

staltet vom Kindergarten St. Michael
14:00	 St. Sebastian	 Tauffeier mit Pfarrer Bertsch

Wichtiges aus der Pfarrgemeinderatssitzung am 28.10.2015
Nach einem kurzen Impuls eröffnete die Vorsitzende Marianne 
Faulhaber die Sitzung. Zu Beginn wurde Zeit eingeräumt, Meinun-
gen zur aktuellen Situation des Umbruchs in der Stellenbesetzung 
unserer Kirchengemeinde darzustellen. Anschließend wurde ein 
Meinungsbild zum Thema KjG-Theater abgestimmt, da in der 
Vergangenheit Fragen aufkamen, ob denn die Theatergruppe noch 
etwas mit der aktuellen KjG gemeinsam hat. Es zeigte sich, dass 
alle der Meinung sind, dass das KjG-Theater auch weiterhin ein 
Bestandteil der KjG Brühl/Rohrhof bleiben soll, wie von der KjG 
selbst auch gewünscht.
Des Weiteren wurde der Lenkungskreis Menschen auf der Flucht 
der Gemeinden Ketsch und Brühl vorgestellt. 
In Ketsch fand am 10.11.15 ein erstes Infotreffen zum Lenkungs-
kreis statt, Vertreter der evangelischen, katholischen und politi-
schen Gemeinde haben sich getroffen, um Infos über die Flücht-
lingssituation in Ketsch auszutauschen und Helfer zu suchen. Ein 
erstes Helfertreffen findet am 24.11.15 statt. 
In Brühl wird am 01.12.15 ein Treffen stattfinden, bei dem Infor-
mationen weitergegeben werden, Helfer gesucht werden und ein 
Unterstützungskreis für Flüchtlinge gebildet werden soll.
Den nächsten Tagesordnungspunkt bildete ein Antrag des AK 
Zukunft, einen AK Gebäudemanagement zu gründen, der anstehen-
de Entscheidungen zur Nutzung und Erhaltung von kircheneigenen 
Gebäuden vorbereiten und dem Pfarrgemeinderat zur Abstimmung 
vorlegen soll. 
Dem Antrag wurde stattgegeben.
Anschließend hat der AK Jugend die Ergebnisse seines ersten 
Treffens vorgestellt: Er will mit den aktuellen Jugendgruppen der 
Kirchengemeinde (Minis Brühl und Ketsch, KjG Brühl, DPSG 
Ketsch) in Verbindung treten und bei einem gemeinsamen Treffen 
mit Vertretern dieser Gruppierungen die Ziele und genaueren Auf-
gaben des AK erarbeiten.
Außerdem wurden die Konzepte für die Erstkommunionen in 
Brühl/Rohrhof und in Ketsch vorgestellt, für die Heiko Wunderling 
(Brühl/Rohrhof) und Sigrun Gaa-de Mür (Ketsch) zuständig sind. 
Auch wurde Edith Gutekunst als Vertreterin des PGR im begleiten-
den Beirat der ökumenischen Nachbarschaftshilfe Brühl bestimmt.
Die nächste Sitzung ist die ökumenische Pfarrgemeinderatssit-
zung, sie findet am 25. November um 20.00 Uhr im evangelischen 
Gemeindezentrum Brühl statt.

Sternsingeraktion 2016
Vom 5. bis 9. Januar werden wieder Kinder für eine gute Sache 
durch die Straßen in Brühl und Rohrhof ziehen und den Segen 
in die Häuser bringen. Dazu braucht es viele helfende Füße und 
Hände. 
Ob als Sternsinger-Kind, Begleitperson, Köchin oder ...? Die Akti-
on 2016 macht sich stark für Kinder in Bolivien und in anderen 
Ländern, die insbesondere auf dem Land unter der Respektlosigkeit 
ihrer Mitmenschen leiden.
Möchtest Du dich stark machen für die Kinder, denen es leider 
nicht so gut geht wie dir? 
Möchten Sie eine Gruppe begleiten oder die Aktion anderweitig 
unterstützen? 
Dann bitte bis zum 30. November den Anmeldebogen ausfüllen 
und im kath. Pfarrbüro, Kirchenstr. 15, einwerfen.
Den Anmeldebogen gibt’s in den Brühler Pfarrämtern und in diver-
sen Geschäften.
Oder Sie schreiben eine E-Mail mit allen nötigen Infos an:
nicole.moenig@kath-bruehl-ketsch.de und geben Ihrem Kind die 
unterschriebene Anmeldung zu unserem ersten Treffen mit.
Mach mit und sei dabei!
Für das Team der Sternsinger-Aktion 2016
Nicole Mönig (Gemeindereferentin)
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Flüchtlinge in Brühl
„Informiert sein – informiert helfen“ – darum geht es an 
einem Abend, zu dem evangelische und katholische Kir-
chengemeinden zusammen mit der politischen Gemeinde 
Brühl am Dienstag, 1.12.2015, um 19.30 Uhr ins evange-
lische Gemeindezentrum in der Hockenheimer Straße 3 
einladen.
„Immer wieder erreichen mich Anfragen von Leuten, 
die gerne helfen wollen, aber nicht wissen wie?“ – so 
beschreibt eine aktive Ehrenamtliche, was sie erlebt. Und 
das deckt sich mit den Erfahrungen in den Pfarrämtern und 
im Rathaus, so dass man mit einer gemeinsamen Informa-
tionsveranstaltung versuchen will, Abhilfe zu schaffen. An 
diesem Abend wird mit fachkundiger Unterstützung durch 
Ursula Igel vom Diakonischen Werk über die allgemeine 
Situation der Flüchtlinge, die ins Land kommen, informiert. 
Für Brühl erläutert Bürgermeister Göck die aktuellen und 
prognostizierten Zahlen und wird berichten, wie die poli-
tische Gemeinde Brühl sich darauf einstellt. Außerdem 
geben ehrenamtliche Aktive aus ihren Erfahrungen heraus 
Einblicke in das, was Flüchtlinge am meisten brauchen und 
was eher nicht. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, mit 
Flüchtlingen und Helfenden zu sprechen, Fragen zu beant-
worten und über weitere Hilfsmöglichkeiten nachzudenken.

Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax 780421,
E-Mail: evbruehl@evkirche-bruehl-baden.de
Besuchen Sie unsere Homepage: www.evkirche-bruehl-baden.de

Das Pfarrbüro ist besetzt:
Mo., Di., Mi.   9.00 – 11.30 Uhr
Do. 10.00 – 11.30 Uhr
Fr.  8.30 – 10.00 Uhr

Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch (Tel. 9479529) und 
Pfarrerin Schleich (Tel.72618) nach Vereinbarung.Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch Tel. 9479529 und Termine mit Pfarrerin Hundhausen-Hübsch, Tel. 9479529 und 
Pfarrerin Schleich (Tel. 0179/8267471.
Samstag, 21.11.
15:00 Uhr	 Ökum. Gedenkgottesdienst im Seniorenzentrum 
	 B & O (Hundhausen / Gaß)

Sonntag, 22.11.
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag mit Abendmahl 

und Totengedenken im Gemeindezentrum  
(Hundhausen, Kirchenchor)

14:00 Uhr	 Novembermarkt im Kindergarten Heiligenhag

Montag, 23.11.
10:00 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst des Kindergarten 

Heiligenhag in der Kirche (Hundhausen)
11:00 Uhr	 Ökum. Kindergartengottesdienst im Kindergarten 

Kleine Strolche (Hundhausen)
19:30 Uhr	 Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum

Dienstag, 24.11.
10:00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindezentrum
15:00 Uhr	 Besuchsdienstkreis im Pfarrhaus Brühl
19.30 Uhr	 Hauptausschuss im Gemeindezentrum

Mittwoch, 25.11.
10:00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Gaß)
10:45 Uhr	 Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 

(Gaß)
14:00 Uhr	 Altentreff im Gemeindezentrum
16:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum
19:00 Uhr	 Wochenandacht in der Kirche

20:00 Uhr	 InTakt (Chor) in der Kirche
20:00 Uhr	 Gemeinsame Sitzung Kirchengemeinderat und kath. 

Pfarrgemeinderat im Gemeindezentrum

Donnerstag, 26.11.
10:30 Uhr	 Lutherjahr-Ausschuss im Pfarrhaus Brühl
19:30 Uhr	 Nachbarschaftshilfe – Schulung für Mitarbeitende: 

„Anregungen zur Beschäftigung mit Menschen mit 
Demenz“ im evang. Gemeindezentrum; Referentin: 
D. Krieger

Freitag, 27.11.
16:00 Uhr	 „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige im Unter-

geschoss des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr	 Jungschar für 7- bis 12-Jährige im Untergeschoss 

des Kindergarten Heiligenhag
18:45 Uhr	 Treffpunkt Ev. Jugend für Jugendliche bis 14 Jahre 

im Untergeschoss des KiGa Heiligenhag

Samstag, 28.11.
10:00 Uhr	 Krippenspielprobe im Gemeindezenturm 
	 (siehe Plakat)
17:00 Uhr	 Konzert der Chöre im Gemeindezentrum 
	 (siehe Plakat)

Sonntag, 29.11.
10:00 Uhr	 Gottesdienst zum Advent mit dem Musikverein im 

Gemeindezentrum (Hirsch) – anschl. Kirchenkaffee 
und Kirchenweinverkauf

Auf der Suche nach Stille – Projekt Mittwochs-Abendandacht 
nochmals am 25.11.2015
Inmitten der lauten, oft hektischen Welt mit ihren vielfältigen Pro-
blemen, denen wir tagtäglich – oft auch hilflos – gegenüberstehen, 
sehnen sich viele danach, einmal innezuhalten, zur Ruhe zu kom-
men und Raum zur Besinnung zu finden.
Eine solche Oase der Ruhe will diese Abendandacht für alle Men-
schen, unabhängig von ihrer Konfession, in der kleinen Evangeli-
schen Kirche Brühl sein. Mit kurzen Texten, Musik, aber auch Stil-
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le und Zeit für das Gebet, kann hier neue Kraft geschöpft werden, 
um wieder gestärkt in den Alltag zu gehen.
Vorbereitet und gestaltet werden diese Abende abwechselnd von 
Mitgliedern der Kirchengemeinde. Einmal im Monat wird auch 
weiterhin Frau Almut Hundhausen-Hübsch die Andacht mit Abend-
mahl gestalten. Wie jedes Jahr werden die ökumenischen Advents
andachten im Dezember auf das bevorstehende Weihnachtsfest 
einstimmen.
Die Termine können wöchentlich aus der Übersicht in der Brühler 
Rundschau entnommen werden

Einladung zum Mitmachen!
„Der verborgene Gast“
Krippenspiel für Kinder von 5-11 Jahren
Probentermine: Samstags am 28.11. und 5.12.: 10-12 Uhr
am 12. und 19.12.: 10-12.30 Uhr.
Generalprobe Mittwoch, 23.12., 14:30–16:30 Uhr
Ort: Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3
Aufführung im Gottesdienst am Heiligabend,
15 Uhr, im Gemeindezentrum
Erwachsene, die Lust haben, beim Bau von Kulissen, beim Erfin-
den von Kostümen oder beim Basteln mit den Kindern mitzuma-
chen, sind herzlich willkommen!
Christine Rentsch-Böhme & Almut Hundhausen-Hübsch
Tel. 71232

Wein – ein besonderes, kostbares Geschenk ...
2. Brühler Kirchenweinprobe im evangelischen Gemeindezentrum 
Brühl
Der Wein erquickt die Menschen - so man ihn mäßig trinkt! Mit 
dieser biblischen Weisheit kann der gelungene Abend am vergange-
nen Samstag im ev. Gemeindezentrum Brühl umschrieben werden. 
Die evangelische Kirchengemeinde hatte zur Weinprobe eingela-
den und Michael Anselm durfte sich bei der Begrüßung über einen 
vollbesetzten Saal freuen. Unter den Gästen waren auch die Brühler 
Kerweborscht zu finden, die ihrerseits freudig Pfarrer Andreas 
Maier als ehemaligen Owwerkerweborscht begrüßten, bevor dieser 
die weitere Moderation des Abends übernahm.
Zum spritzigen Einstieg hatte jeder Gast einen herrlich kühlen 
Secco im Glas - die deutsche Antwort auf ProSecco, früher auch 
Perlwein genannt.
Fachkundig erläuterte Pfarrer Maier die Kriterien für den Wein
anbau – Rebsorten, Bodenbeschaffenheit und Wetter, allesamt 
ausschlaggebend für Ertrag und Geschmack des Weines und dabei 
natürlich auch die Arbeit des Winzers nicht zu vergessen.
Ergänzt wurden diese Erläuterungen durch Bodenproben in Glaszy-
lindern zu verschiedenen Weinlagen.
Ein leichter Sommerwein -Blanc de Noir- folgte dem Secco. Aus 
einer Rotweinrebe gewonnen- „wussten Sie, dass deren Saft weiß 
ist ?“ durfte Maier mit Recht seine Gäste fragen....und weiter ging 
es mit Chardonnay, einem kräftigen Weißwein mit wenig Säure. 
Nun war es an der Zeit, das vielfältige Käsebüfett zu eröffnen, 
was nur zu gerne angenommen wurde. Viele leckere Käsesorten 
und passend dazu ausgefallene Chutneys luden zum Verzehr ein, 
als Grundlage für den weiteren Weingenuss. Ein Grauburgunder 
schloss den Weißweinreigen ab, es folgte Dornfelder Rosé als 
Überleitung zu den Rotweinen.
Tja - und die Kerweborscht, nicht nur zum Weintrinken gekommen, 
unterhielten die Gäste mit lustigen Liedern, ihr Festtagslied durfte 
dabei nicht fehlen und natürlich auch das Badnerlied - vom ganzen 
Saal mitgesungen! Wolfram Gothe hatte Gedichte zum Thema 
Trinken und Wein parat - Goethe, Lessing, Hugo von Hofmanns-
thal, Ringelnatz- alle hatten anscheinend dem Weingenuss gefrönt.
Der Probereigen ging weiter mit Rotweinen, dem samtigen Acolon, 
elegantem Spätburgunder, körperreichem Merlot und als krönen-
der Abschluss der im Barrique-Fass gereiften Cuvée Ursus. Dazu 
wurde dunkle Schokolade gereicht, was sich ausnahm wie ein 
leckeres Dessert. Gerne blieben die Gäste in angeregten Gesprä-
chen noch eine Weile sitzen zum Ausklang dieses absolut berei-
chernden Abends.
Bleibt zu schließen mit den Worten von Paulus „prüft alles, aber 
das Beste behaltet“.

Sonntag 22. November
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt Otto Lang
	 Im ev. Gemeindezentrum

Sonntag 29. November
18.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Predigt Anne Funk
	 Im ev. Gemeindezentrum

Bibeltage zum Philipperbrief mit Gerson Wehrheim im Gemein-
dezentrum:
Dienstag 24. November 
19.30 Uhr 	 Gegen Freudenkiller (Philipper 3)
	 Im ev. Gemeindezentrum

Vorstandssitzung
Die nächste Vorstandssitzung der Freien Wähler Brühl/Rorhof e.V. 
findet am Dienstag, 24. November 2015 um 19.00 Uhr im Brühler 
Hof in Rohrhof statt.
Tagesordnungspunkt: Organisation Candlelight Shopping
U.Calero
Die freien Wähler beteiligen sich am Donnerstag, 26. November 
2015 beim Candlelight Shopping auf dem Lindenplatz von 17.00 
- 21.00 Uhr.
Es gibt eine leckere Suppe mit Würstchen, Dornfelder Glühwein, 
Kinderpunsch und Cup-Cakes bzw. Muffins vom Studienkreis.

Altpapiersammlung am Samstag,
21. November 2015 10-13 Uhr, hinterer Messplatz.... für den 
sozialen Zweck. Wir sammeln Zeitungen, Illustrierte, Kataloge, 
Kartonagen und Bücher. Kunststoffe, Folien, Tapeten, Styropor-
Verpackungen oder Hygienepapiere sowie Metallteile dürfen nicht 
in die Sammlung. Bitte zuvor entfernen.
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Die Sammlung wird unterstützt vom Förderkreis Dourtenga e.V.. 
Der Erlös aus der Altpapiersammlung wird für den Bau eines wei-
teren Klassenraumes der Grundschule in Pissiribouli, Ortsteil von 
Dourtenga, verwendet.
Aus Sicherheitsgründen bitte das Altpapier erst am Samstag ab 
10.00 Uhr anliefern. Zu kommunalpolitischen Themen können Sie 
uns während der Sammlung ansprechen.
Fragen zum Thema Altpapier? 
Schreiben Sie uns info@grueneliste-bruehl.de.

Bezirksparteitag der Freien Demokraten in Schriesheim
Am Donnerstag, dem 26. November findet der Bezirksparteitag der 
FDP im Gasthof „Goldener Hirsch“ in Schriesheim, Heidelberger 
Str. 3, um 19:30 Uhr statt. Hauptredner ist unser Spitzenkandidat 
zur Landtagswahl 2016 Dr. Hans-Ulrich Rülke. Anwesend werden 
weitere Kandidaten aus den Regionen sein.
Interessenten sind herzlich eingeladen und können sich beim 
Fahrdienst beim Ortsvorsitzenden Jürgen Obst unter 06202-71335 
melden.

Die letzte Ausflugsfahrt in diesem Jahr führt die VdKler und ihre 
Freunde am Samstag, den 05.12.15 nach Michelstadt im Odenwald 
zum Weihnachtsmarkt.
Abfahrt der Busse ist um 
12.10 Uhr am Schwimmbad in Brühl
12.15 Uhr Nibelungenstraße
12.20 Uhr Rohrhof Bushaltestellte, Ecke Kaiserstraße
12.30 Uhr Brühl, Meßplatz
Gemeinsames Kaffeetrinken um 14.30 Uhr im Historischen Gast-
haus „Zum Grünen Baum“
Gemeinsames Abendessen um 17.30 Uhr wieder im „Grünen 
Baum“
Dazwischen immer wieder Bummel über den historischen Weih-
nachtsmarkt.
Anmeldungen können noch erfolgen bei Körber, 71456, oder bei 
den zuständigen Vorstandsmitgliedern.

Candlelight-Shopping in Brühl und Rohrhof am 26. Novem-
ber von 17.00 bis 21.00 Uhr
Die Tage werden kürzer, die Vorweihnachtszeit naht – Zeit für das 
vorweihnachtliche Einkaufs-Event in Brühl, Rohrhof und im 
Weidweg! 20 Geschäfte halten an diesem Abend attraktive Ange-
bote und besondere Schnäppchen für Sie bereit. Darüber hinaus 
erhalten Kunden an diesem Abend in den teilnehmenden Geschäf-
ten ein kleines Stollenpäckchen als vorweihnachtliches Präsent.
Verschiedene Stände auf dem Lindenplatz sorgen für Speis und 
Trank und sowohl dort als auch in Rohrhof wird es musikalische 
Einlagen geben – lassen Sie sich überraschen!
Ein kostenloser Shuttlebus bringt Sie ab 17.30 Uhr regelmä-
ßig von Brühl nach Rohrhof und in den Weidweg und wieder 
zurück.
Auf dem Rohrhof sind folgende Geschäfte dabei: Bei Schreibwaren 
Ratzefummel gibt es wieder die beliebten, leckeren Bratwürste und 
Glühwein, außerdem 10% auf alle Weihnachtsartikel. 
Auch einen Stand der Rohrhofschule mit hübschen weihnachtli-
chen Basteleien und selbstgebackenen köstlichen Plätzchen finden 
Sie dort. 

Musikalische Darbietungen gibt es beim Ratzefummel ebenso wie 
auch bei Mode Geppert, wo außerdem Glühwein und Salzgebäck 
locken. 20%, 30% und sogar bis zu 50% Nachlass erhalten Sie auf 
die aktuelle Wintermode – Angebote, die Sie sich nicht entgehen 
lassen sollten!
Bei Brillen-Meyer in Rohrhof erwarten Sie leckere Kürbissuppe 
und Fingerfood, Kinderpunsch und die Kirchenweine der evan-
gelischen Kirche. Außerdem gibt es satte 25 % auf alle lagernden 
Brillenfassungen und die Schmuckdesignerin Sommer stellt ihre 
neuesten Kreationen für Mensch und Tier vor.
In Brühl machen mit: Klein Bäder und mehr – hier können Sie 
beim Kauf von Armaturen die Mehrwertsteuer sparen, bei Thors-
ten Schweitzer Hausgeräte sparen Sie an diesem Abend 5%, Sie 
können sich dort zudem bei einer Beraterin von PartyLite über 
die neuesten Produkte für ein gemütliches Heim informieren, 
außerdem gibt es hausgemachte Gulaschsuppe und Glühwein. Bei 
Nachhilfe A – Z gibt es leckere Crêpes, Glühwein, Kinderpunsch 
und Luftballonmodellage. 
Bei Brillen Meyer in Brühl winken satte 25% auf alle lagernden 
Brillenfassungen und ein kostenloser Sehtest, außerdem ist das 
Brillen-Museum geöffnet. Helga Fassl erfreut ihre Kunden mit Sekt 
und Brezeln und interessanten Candlelight-Sonderangeboten. Joe‘s 
Malt Shop geht zwei Tage vor der offiziellen Eröffnung bereits an 
den Start! 
Bei der Bücher Insel kommen Leseratten auf ihre Kosten, bei 
EURONICS Gredel dann eher diejenigen, die die verfilmten Versio-
nen bevorzugen und dafür ein entsprechendes Gerät benötigen. Bei 
Cavallino am Lindenplatz gibt es Pizza plus Aperol zum Sonderpreis 
und bei Metzgerei Päuser ist Burgerabend: Sie können den Päuser-
Burger und Bauernfladen mit Hähnchen u. Schinken probieren. 
Beim Frisörsalon Consi‘s Cut findet ein Flohmarkt statt, es gibt 
Sekt, Glühwein und 10% auf alle Styling- u. Pflegeprodukte. Bei 
Markus Blumenstube stimmen eine Adventsausstellung, Glühwein, 
Gebäck u. Kuchen auf Weihnachten ein. 
Auch Feinmetall, Atelier für Schmuckgestaltung, öffnet seine Pfor-
ten, dort können Sie Ihre Trauringe polieren lassen. Beim Frisörsa-
lon Goldschnitt im gleichen Ladengeschäft freuen sich die Kleinen 
übers Kinderschminken, die größeren bekommen 5-Minuten-Sty-
ling-Tipps für die Haare. 
Bei Cfashion erhalten Sie 40% Nachlass auf Mey Damenunterwä-
sche, außerdem gibt es viele interessante Angebote bei Wolle und 
Stoffen und Prozentewürfeln auf alle Artikel, die nicht im Angebot 
sind (außer Zeitschriften und Bücher).
Im Weidweg schließlich locken Giese-Edelstahl u. Aluminium 
sowie Baum & Garten Raphael Orban. Beide Gelände liegen 
nebeneinander und den Besuchern wird neben gemütlichen Bei-
sammensein am Fassfeuer, Musik und Open House in der Werkstatt 
auch Spiel und Spaß geboten, z.B. Wettnageln und -Sägen für Groß 
und Klein mit Preisen. Wen der Hunger überfällt, der muss auch 
im Weidweg nicht darben: frische Waffeln, Kaffee, Kinderpunsch 
und Sekt bei Orban, Krapfen mit Zimtzucker oder Marmelade, 
Schmalzbrote und Beaujolais Primeur sowie alkoholfreie Getränke 
bei Giese versprechen Stärkung und Genuss für alle. Nutzen Sie 
unseren kostenlosen Shuttlebus ab 17.30 Uhr!
Viel Spaß!
bh

Einladung zur Adventsfeier
Am Sonntag, den 29. November 2015 findet um 15.00 Uhr 
die Adventsfeier der Siedler- und Eigenheimgemeinschaft Brühl- 
Rohrhof e.V. in der Festhalle Brühl statt (Saalöffnung 14.30 Uhr).
Mit musikalischer Unterhaltung durch ein junges Gitarrenduo 
sowie Gedichtvorträgen wollen wir uns auf die Weihnachtszeit ein-
stimmen. Unsere kleinen Gäste erwartet wieder eine Überraschung. 
Ein kostenloser Abholservice ist eingerichtet.
Bitte melden Sie Ihre Kinder/Enkel mit Namen und Angabe des 
Alters an. Auch für den Aboldienst bitten wir um Anmeldung bei 
der 1. Vorsitzenden Michaela Benzler, Tel. 75990.
Kuchenspenden werden gerne angenommen!
Auf einen schönen Nachmittag freut sich die Vorstandschaft.
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Mittwoch 25. 11.2015 - 19:00 Uhr
Festhalle

Herzensangelegenheiten – Leben mit einem großartigen Organ

„… und es läuft und läuft und läuft – warum
das Herz noch länger läuft als der VW

Käfer“
Prof. Bernd Waldecker – Kardiologischer Chefarzt der

GRN Klinik Schwetzingen

„Wenn das Herz rast, klopft, drückt und
vibriert“

Dr. Uta Verena Gröschel – Brühler Fachärztin für
Allgemeinmedizin – Naturheilverfahren – Akupunktur

5 Tropfen Herzblut für pflegende
Angehörige in 5 Minuten“

Anne Arend-Schulten – EKIP – Emotionale
Kompetenz in Pflegeberufen

„Was haben Sie auf dem Herzen?
Nachdenkliches und Liebevolles von Herz

zu Herz“
Dr. Axel Sutter – Brühler Internist

„Krankes Herz – bewegtes Herz“
Dr. Bernhard Ditter – Brühler Facharzt für

Allgemeinmedizin – Ärztlicher Leiter der
Coronarsportgruppe Brühl

Eintritt: € 10,-, AK + € 2,-, freie Platzwahl
Mehr unter: www.bruehler-gesundheitsforum.de

Freitag , 04.12.2015 - 20.00 Uhr
Festhalle

Pe Werner
„Gans oder gar nicht!“

Wenn der Winter in der Tür steht, serviert Pe Werner ein Hörgenuss reiches Mehrgangmenü nach dem
Motto: Gans oder gar nicht!

Pe Werner, mit ihrem Hit „Kribbeln im Bauch“
jedem ein Begriff, widmet sich Augen zwinkernd
deutschen Weihnachtsritualen und Geschichten
rund um die Geschenke in letzter Minute, Schnee-
schipp‐Pflicht, Gänsefüllungen, sowie Tannenbäumen
zwischen Lamettazwang und Brandschutzversicherung.
Begleitet von ihrem Trio de Luxe:
Peter Grabinger am Flügel, Adam Zolynski an der
Geige und Martin Bentz am Cello, schlendert sie
unterhaltsam durch´ s Winterwunderland aus Pop,
Jazz und Chanson aus eigener Feder und Weihnachts-
klassikern in Pe-sonderen Arrangements.

Eintritt: € 19,- bis € 25,- (AK + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)
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Dienstag, 15.12.2015 - 20.00 Uhr
Festhalle

Christian „Chako“ Habekost

(F)ROHE WOINACHT
s´ Beschde zum Jahreswechsel!

Auf Grund der großen Nachfrage schließt sich
zum Jahresende erneut der Kreis und die
Habekost’sche Weihnachts-Trilogie findet ihren
fulminanten Abschluss, wenn der Kur/Pfälzer
MundArtist, Christian „Chako“ Habekost,
wieder in der Rolle des kabarettistischen Geschenke-
verteilers zu erleben ist.
Mit „(F)ROHE WOINACHT“ kehrt der
Comedyant zu seinen Wurzeln zurück: Diesmal ohne
Zipfelmütze und Ohrensessel, musikalische Begleitung
und Theaterrequisite, sondern Solo, Roh und Unge-
schminkt, mit rasantem Tempo und heftiger Lachfrequenz.
Ein Babbel-Feuerwerk zum Jahreswechsel, in dem neben
Standups, Gedichten und Figuren auch Highlights früherer
Weihnachtsshows präsentiert werden

Eintritt: € 22,- bis € 25,- (AK: + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Dienstag, 29.12.2015
15:00 Uhr
Festhalle Brühl

Kinder- und Jugendtheater Speyer

für Kinder ab 6 Jahren
mit Prof.Dr.Albert Schimauski

alias Theaterleiter Matthias Folz

Eintritt: € 6,- (TK + € 1,-)
freie Platzwahl

Donnerstag, 18.02.2016
20.00 Uhr
Villa Meixner

„Erich Kästners
13 Monate“

Martin Seidler & Peter Grabinger

Eintritt: € 20,- (AK + € 2,-)
freie Platzwahl
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FERIENPROJEKT WINTER
04.01./05.01./07.01.& 08.01.2016

(16 Ustd.) 9.00-12.00 Uhr

Tiere im Winterwald
Was raschelt unter der Schneedecke? Welche Spuren finden

wir im Schnee? In einer kleinen Geschichte findet Ihr sicher

auch Eure Lieblingstiere und ihr Winterquartier.

Wir probieren verschiedene Druckmaterialien aus wie Pappe,

Styropor, Holz und vieles mehr.

Dabei finden sich tolle Strukturen, die zu euren Motiven passen.

Mit den selbst hergestellten Druckstempeln und Farbe dürft Ihr

dann Eure Winterlandschaft gestalten. Eure Fantasie ist gefragt!

Ort des Projektes: Mehrzweckraum am Hallenbad

Leitung : Gabriele Wernz
Gebühr: 46,- €

Karten für alle Veranstaltungen gibt es an der Rathauspforte
unter 06202-2003-0 oder karten@bruehl-baden.de

Auch zum Verschenken bieten wir passende Kulturgutscheine!

Samstag, 27.02.2016
20:00 Uhr

Festhalle

Christoph Sieber,
die Stimme des jungen Kabaretts und

Gewinner des deutschen
Kleinkunstpreises 2015

„Hoffnungslos
optimistisch“

Eintritt: € 17,- bis € 23,- (AK: + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)

Donnerstag,17.03.2016
20:00 Uhr

Festhalle

„BISSFEST –
Dolce Vita im Sparschwein“

mit dem südländischen
Wirbelwind

Patrizia Moresco

Eintritt: € 19,- bis € 25,- (AK: + € 3,-)
(Einzelplatznummerierung)
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A u s s t e l l u n g i n d e r V i l l a M e i x n e r

„Die neuN - Begegnungen“

20. November – 06. Dezember 2015

Ausstellungseröffnung am Freitag, den 20. November 2015

um 19.00 Uhr

Die Künstlergruppe "Die neuN" aus der Pfalz sind Gudrun Klein, Uta Arnhardt, Irmgard Weber
und Matthias Strugalla, Wolfgang Fritz, Peter Padubrin-Thomys, Stephan Müller, Mark Blunck
und Wolfgang Beck.
Die Gruppe arbeitet aus unterschiedlichen künstlerischen Positionen heraus.
Bestaunen Sie Ölmalerei, Zeichnung, Acrylmalerei, Plexiglasskulpturen, transparente Objekte,
Papierarbeiten und Holzskulpturen in allen Räumlichkeiten der Villa Meixner.

Jeweils Donnerstag, 26. November und Donnerstag, 03. Dezember 2015 bieten
die Künstler zwischen 18.00 und 21.00 Uhr Führungen in der Villa Meixner an

NIKOLAUS FINISSAGE am 06.12.2015 um 16:00 Uhr
Begrüßung:
Dr. Ralf Göck

Bürgermeister

Einführung:
durch die Künstler

Ausstellungsdauer:
20. November bis 06. Dezember 2015

Musikalische Umrahmung:
Jugendmusikschule Brühl

Ö f f n u n g s z e i t e n
Sa. 14.30 – 17.30 Uhr

So. & Feiertag 14.00 – 17.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
Villa Meixner ▪ Schwetzinger Str. 24 ▪ 68782 Brühl 

Parkmöglichkeiten auf dem nahegelegenen Messplatz
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Vortrag Dr. Schnurr – Einladung der Katholischen Frauenge-
meinschaft Brühl
“Wüstenzeiten des Lebens” – das Thema der Gemeinschaftsmesse 
bildete eine gute Überleitung zum Vortrag von Dr. Hubert Schnurr 
und seiner Frau Eliana. Gerda Gaisbauer, die Teamsprecherin der 
Katholischen Frauengemeinschaft Brühl, begrüßte mit den Worten: 
„Es freut mich, dass alle Stühle besetzt sind.”
Dr. Schnurr, seines Zeichens Mediziner, stellte gleich zu Anfang 
heraus, dass es ihm ein Anliegen sei zu vermitteln was genau ihre 
Arbeit bei den Indianern in Nicaragua ausmacht. Anhand einer 
PowerPoint-Präsentation zeigte er den Vergleich der ärztlichen 
Versorgung in Europa und Nicaragua auf. Nicaragua, das zweige-
teilte Land, mit guter Infrastruktur im Westen und dem absoluten 
Gegenteil im Osten in dem die Indianer leben. Hier gibt es zwar 
Bodenschätze, doch auf die erhebt der Staat Anspruch. Ein krasses 
Versorgungsgefälle, eine Parallelwelt mit Hightechgeräten und 
Privatkliniken im Westen, und einem Osten der auf private Hilfsor-
ganisationen angewiesen ist.
„So, jetzt gehen wir auf Reisen” – mit diesen Worten startete Dr. 
Schnurr dann seinen Bildervortrag. 1,2 t Medikamente und 300 kg 
weiteres Hilfsmaterial wurden nach Managua geflogen um dort auf 
Eseln, Einbäumen, oder per Rücken ins Landesinnere transpor-
tiert zu werden – eine logistische Meisterleistung! Der Zuschauer 
sah Bilder von Kliniken, wo die Kranken sich selbst versorgen 
müssen, oder Angehörige diese Tätigkeiten übernehmen. „Nie hat 
sich jemand beschwert, wenn er tagelang warten musste, oder gar 
gemurrt“, teilte Eliana Schnurr mit. Bilder einer onkologischen 
Station schockierten die Zuschauer.
Für Erheiterung sorgte seine Bemerkung zum Bild einer Küche 
„Ich komme an keinem Kochtopf vorbei”; was seine Frau trocken 
mit „Es ist eine Katastrophe” kommentierte.

Gerda Gaisbauer bedankte sich mit den Worten: „Ich ziehe den 
Hut vor Ihnen”; ich denke gerade an das Lied: „Hilf Herr meines 
Lebens. Ja, die Schnurrs sind nicht vergebens”. Sie übergab eine 
Spende, wie auch Vroni Pfister, den Erlös ihrer Quittenaktion bei-
steuerte. Das Ehepaar Schnurr bedankte sich mit einem strahlenden 
Lächeln – eine runde Sache dieser Abend. � gck

Vortragsabend
Am 23.11.2015 um 19.30 Uhr findet im Pfarrzentrum ein Bildvor-
trag „Irland – Europas bunter Westen“ von Horst Zohsel statt.
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen.

Kolpinggedenktag
Zum Kolpinggedenktag, am 05.12.2015, lädt die Kolpingfamilie 
recht herzlich ein.
Das Programm beginnt um 14.30 Uhr mit dem Gräberbesuch und 
Totengedenken auf dem Friedhof Brühl. Zum gemütlichen Beisam-
mensein mit Ehrung der Jubilare und einer Präsentation über „La 
Sagrada Familia“ in Barcelona von Klaus Ensenauer treffen wir uns 
im Pfarrzentrum. 
Um 18.00 Uhr feiern wir den Gottesdienst in der Schutzengelkirche.
Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen. 
Damit wir planen können bitten wir um Anmeldung bis zum 
29.11.2015 bei Angelika Zirnstein, Maiblumenweg 5, Tel. 75953.
az



Seite 20 / Brühler Rundschau53. Jahrgang / Ausgabe 47	 Freitag, 20. November 2015

Am 25. November feiern wir um 13:30 Uhr einen Gottesdienst mit 
Pfarrer Bertsch in der Schutzengelkirche. Um 14:30 Uhr treffen wir 
uns im Pfarrzentrum zum Kaffeetrinken. 
Anschließend hält Gemeindereferent Heiko Wunderling einen Vor-
trag.
Für den Fahrdienst melden Sie sich bei Maria Becker, Tel. 72308.

Totengedenken (Fortsetzung)
Der Verein für Heimat- und Brauchtumspflege setzt hiermit seine 
Reihe fort, in der er Hinterbliebenen der im Ersten Weltkrieg gefal-
lenen Soldaten aus Brühl und Rohrhof ermöglichen möchte, noch 
vorhandene Gräber ihrer Angehörigen aufzusuchen. Unser Dank 
gilt der Arbeit des Volksbundes Deutsche Kriegsgräberfürsorge, die 
dies ermöglicht. Die Liste wird hiermit fortgesetzt:
Heinrich Göck, geb. 30.11.1896, ruht auf der Kriegsgräberstätte 
in Achiet-le-Petit. Endgrablage: Grab 795. Dienstgrad: Musketier. 
Todes-/Vermisstendatum: 18.10.1916.
Johann Gredel, geb. 09.12.1879, ruht auf der Kriegsgräberstätte in 
Lens-Sallaumines. Endgrablage: Block 15 Grab 155. Dienstgrad: 
Pionier. Todes-/Vermisstendatum: 08.06.1915.
Heinrich Kohl, geb. 29.09.1894, ruht auf der Kriegsgräberstätte in 
Sissonne. Endgrablage: Block 7 Grab 858. Dienstgrad: Unteroffi-
zier. Todes-/Vermisstendatum: 22.07.1917.
Heinrich Krumm, geb. 28.07.1894, ruht auf der Kriegsgräberstätte 
in Écourt-St.-Quentin. Endgrablage: Block 2 Grab 374. Dienstgrad: 
Musketier. Todes-/Vermisstendatum: 15.11.1917.
Jakob Pfaff, geb. 08.09.1892, ruht auf der Kriegsgräberstätte in 
Lens-Sallaumines. Endgrablage: Block 11 Grab 130. Dienstgrad: 
Musketier. Todes-/Vermisstendatum: 08.05.1915.
Karl Schäfer, geb. 26.03.1895, ruht auf der Kriegsgräberstätte in 
Neuville-St.Vaast. Endgrablage: Block 12 Grab 1064. Dienstgrad: 
Musketier. Todes-/Vermisstendatum:17.06.1916.
Karl Sommer, geb. 11.03.1889, ruht auf der Kriegsgräberstätte in 
Ste.-Marie-aux-Mines. Endgrablage: Block 3 Grab 45. Dienstgrad: 
Reservist. Todes-/Vermisstendatum: 27.10.1915.
Alois Triebskorn, geb. 15.04.1883, ruht auf der Kriegsgräberstätte 
in Selvigny. Endgrablage: Block 4 Grab 282. Dienstgrad: Unterof-
fizier. Todes-/Vermisstendatum: 30.11.1917.
Wilhelm Weitzel, geb. 14.02.1888, ruht auf der Kriegsgräberstätte 
in Norderney. Endgrablage: Block B Grab 8. Dienstgrad: Ober-
maat. Todes-/Vermisstendatum: 20.04.1918.
Albert Schimmele, geb. 18.08.1897, ruht auf der Kriegsgräberstätte 
in Dourges. Endgrablage: Block 6 Grab 268. Dienstgrad: Muske-
tier. Gardepionier. Todes-/Vermisstendatum: 02.01.1918
Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: Dr. Volker 
Kronemayer, Tel. 7 37 34.

Vorverkauf für Konzerttournee der Bläserphilharmonie 
Rhein-Neckar

15.11. Heidelberg / 21.11. Kaiserslautern / 22.11. Oftersheim 
Musikalische Leitung: Tobias Nessel und Bernhard Vanecek
„SPIELFREUDE“ lautet das Motto der diesjährigen Tournee der 
Bläserphilharmonie Rhein-Neckar – und damit ist schon (fast) alles 
gesagt. Denn es ist genau diese Spielfreude die seit der Gründung 
des Orchesters im Jahr 2008 immer wieder in den Konzertkritiken 
hervorgehoben wird und die jedes Jahr über 1000 Zuschauer in 
der Metropolregion Rhein-Neckar begeistert. Dem 60-köpfigen 
Orchester, das Musiker jeden Alters aus der Metropolregion ver-
eint, gelingt es immer wieder, die Vorstellungskraft ihrer Zuhörer 

mit ihrer Musik anzuregen und so spannende Geschichten zu erzäh-
len. Dieses Jahr dürfen Sie sich auf den niederländischen Grafen 
Egmont freuen, der zu Beginn des Achtzigjährigen Kriegs gegen 
die spanische Herrschaft aufbegehrt, was von dem bekannten Kom-
ponisten für symphonische Bläsermusik Bert Appermont vertont 
wurde. Auch in fremde Länder möchte die Bläserphilharmonie Sie 
entführen: In „Romanian Ouverture“ widmet sich der Komponist 
Thomas Doss der feurigen Folkloremusik Rumäniens, „Conga del 
Fuego Nuevo“ des Mexikaners Arturo Marquez ist dagegen eine 
lateinamerikanische Komposition mit dem dafür typischen Rhyth-
mus und Temperament. Etwas ruhiger geht es bei der „Hymn to the 
sun“ des Japaners Satoshi Yagisawa zu: Hier wird ein Sonnenauf-
gang in der Natur musikalisch dargestellt.
Dieses außergewöhnliche Konzerterlebnis gibt es gleich dreimal 
zu hören:
15.11., 17 Uhr, 	Stiftstheater des Augustinum Heidelberg
21.11., 19 Uhr, 	Emmerich-Smola-Saal im SWR Studio Kaisers-

lautern
22.11., 17 Uhr, 	Kurpfalzhalle Oftersheim

Karten online unter www.blaeserphilharmonie-rhein-neckar.de.
Vorverkaufsstellen: Augustinum Heidelberg, SWR Studio Kai-
serslautern, Bürgerbüro Oftersheim.

Die Jagdhornbläsergruppe Brühl-Baden bei der Jagd in Schif-
ferstadt
Einmal mehr, konnte die Jagdhornbläsergruppe Brühl-Baden zei-
gen, welches Potenzial ein Jagdhorn hat. Am 07. November, war 
unsere Gruppe zu einer Jagdgesellschaft in Schifferstadt eingeladen 
worden. Ganz der Tradition entsprechend, wurden die Jagdsignale 
geblasen. Diese Jagdsignale dienen heute immer noch zur Infor-
mation für alle Jäger und Treiber. Die Reihenfolge der Signale ist 
festgelegt. Unsere Gruppe hatte die Aufgabe, die Jagdstrecke zu 
verblasen. Dies geschieht immer am Ende einer Jagd. Ansonsten 
hätten wir bereits morgens um 5 Uhr im Wald stehen müssen. Das 
Jagdverblasen begann gegen 15 Uhr, mit dem Sammeln der Jäger. 
Danach wurden die verschiedenen Totsignale: Sau tot, Reh tot, usw. 
geblasen. Zum Schluss erklangen die Hornsignale: Jagd vorbei und 
Halali.

Beim gemeinsamen Essen, unterhielt unsere Jagdhornbläsergruppe 
die Jagdgesellschaft mit mehrstimmigen Jägermärschen. In dieser 
Form erlebt man eine Jagd eher selten. Daher kam von den Orga-
nisatoren der Schifferstadter Jagdgesellschaft, gleich die Einladung 
für uns Jagdhornbläser zur nächsten Jagd, im Dezember.
Wir waren beeindruckt, wie diszipliniert die Jäger und ihre Hunde 
sich verhalten haben. Nach der Ansprache des Jagdleiters, wurde 
jedem erfolgreichen Schützen ein so genannter Bruch überreicht, 
mit einem anerkennenden Weidmanns Heil des Jagdleiters. Für 
die Jäger, Treiber und ihre Hunde, war es ein langer Tag. Für 
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unsere Jaghornbläsergruppe ein ganz besonderes Erlebnis, mitten 
im herbstlich bunten Wald das Jagdhorn zu erheben, um Teil des 
jagdlichen Brauchtums zu sein. Hier konnte man wirklich den 
Hörnerklängen freien Lauf lassen. Wer diese Stimmung einmal 
erlebt hat, wird sich immer wieder gerne daran erinnern. Nun ist 
das Jagdhorn leider ziemlich aus der Mode gekommen. Viele Leute 
meinen, dass das Instrument schwer zu erlernen ist. Sicher bedarf 
es einige Zeit, um gute Töne hervorzubringen. Aber der Erfolg lässt 
nicht lange auf sich warten und wenn man den Bogen raus hat, 
macht es nur noch Spaß.
Vielleicht finden sich doch noch Leute, die sich trauen. Uns Jagd-
hornbläsern soll es recht sein. Wir freuen uns über jeden neuen 
Musiker.
Übrigens, unsere Übungsstunden sind immer dienstags, 19 Uhr, im 
Untergeschoss der Jahnschule.
Veronika Fitterer, Sprecherin der Jagdhornbläsergruppe Brühl-
Baden

Mona II. neue Regentin der Kollerkrotten – Eröffnungsball ein 
voller Erfolg

Mona II. mit tanzendem Glanz

Seit Samstag den 14.11.2015 
haben die Brühler Kollerkrot-
ten wieder eine neue Regentin. 
Mona II. mit tanzendem Glanz 
schwingt ab sofort das Narren-
zepter. Natürlich war aber erst 
einmal die bis dorthin noch 
amtierende Prinzessin Corinna 
I. von Feuer und Eis am Zug. 
Sie verabschiedete sich unter 
Tränen von ihren Narren und 
bedankte sich bei allen Gön-
nern ihrer Prinzessinnenzeit. 
Danach war es so weit, die 
neue Regentin des KVB sollte 
inthronisiert werden. Markus 
Marschall und Kristina König 
sorgten mit einem Tanz zum 
Lied „River flows in you“ für 

Spannung. Anschließend führten die beiden die neue Prinzessin, 
die mit einem schwarzen Umhang verhüllt war in den Saal hinein. 
Sie zogen ihr den Umhang aus und nun strahlte Mona II. mit glän-
zenden Augen zu ihrem närrischen Volk. In ihrer Antrittsrede 
erwähnte sie, dass nun ein Ketscher Mädel die Kollerkrotten durch 
die närrische Zeit führe. Es wurde wieder viel für das Auge gebo-
ten, von den Minikrotten mit ihrem Schautanz zum Thema „Wiki“, 
über die Jugendgarde mit Marsch und Schautanz „Ein Frosch 
kommt selten allein“ bis hin zur Aktiven-Garde mit ihrem atembe-
raubenden Schautanz, in dem sie einen kleinen Einblick in das 
Zigeunerleben schafften. Die Kollerkrotten freuen sich, neben 
Vanessa Hohmann zwei neue Gesichter bei den Mariechen präsen-
tieren zu dürfen. Leonita Bilali als Jugendmariechen sowie Rike 
Schaumlöffel als Aktivenmariechen. Auch die Kollernixen sorgten 
wieder einmal für einen Hingucker mit ihrem Tanz zum Musical 
Chicago. Die Clownsgruppe brachte die Legenden wieder zurück 
ins Jetzt und Hier. Mit Michael Jackson oder auch Whitney Hous-
ton begeisterten sie das Publikum. Alle Garden/Gruppen zeigten 
mit Bravour, dass sie das ganze Jahr hart trainiert hatten. Ehrungen 
durften an diesem Abend natürlich auch nicht fehlen. Rüdiger Meh-
rer, der schon seit 33 Jahren das Amt des Standartenträgers ausführt 
wurde mit einer neuen Standarte überrascht, die den Schriftzug 
führt „33 Jahre Standartenträger Rüdiger Mehrer“. Zum Ritual des 
Eröffnungsballs gehört natürlich auch die berühmte Konfetti-Taufe. 
Die Kollerkrotten freuen sich über 5 neue Elferräte Nadine Schrei-
eck (Prinzessin 2012), Jacky Herm (Prinzessin 2014), Marco 
Polauer, Rebecca Seppich und Mareike Meininger. Für den neu 
getauften Senat Armin Schmidt war natürlich auch noch etwas 
Konfetti übrig. Das goldene Vlies für elf Jahre Aktivität im Verein 

erhielten an diesem Abend Michele Diemand, Maren Meckler und 
Jasmin Isler. Die nächste Auszeichnung war die Ehrennadel in Sil-
ber für elfjährige Mitgliedschaft bei den Kollerkrotten. Diese 
erhielten Maren Meckler, Jasmin Isler und Martina Schmitt. Wer ist 
der wahre König des Dschungels? Tarzan oder Mogli? So lautete 
das Thema des Tanzes der Kollerlotten. Mit tollen Kostümen und 
einem gelungenen Tanz rundete das Männerballett den Abend ab. 
Zum Abschluss sangen alle Kollerkrotten und der Saal das Krotten-
lied. Danach wurde in der Bar die neue Regentin Mona II. bis in die 
Morgenstunden gefeiert. � (SU)

Gemütliches Beisammensein und Plauderrunde
Am Sonntag, den 15.11.2015 fand unser erster Kaffeeklatsch statt, 
der nicht nur bei den „Großen“ sondern auch bei unseren Kleinen 
Mitgliedern regen Anspruch fand. In gemütlicher Runde wurde so 
einiges für die kommende Zeit besprochen, was bei Kaffee und 
leckeren Kuchen natürlich gleich doppelt so viel Spaß macht. Der 
Kaffeeklatsch wird ab sofort alle 2 Wochen stattfinden, der nächste 
ist somit am Sonntag, den 29.11.2015. Wir freuen uns schon auf 
euch.
Am 27.11.2015 findet Thanksgiving statt. Bitte tragt euch in die 
Listen draußen ein wenn ihr teilnehmen wollt. Am Samstag ist 
wieder Arbeitseinsatz. Bitte am Freitag in die Helferliste eintragen 
wer kommt.
Clubabend ist wie immer der nächste Freitag
Line-Dance: Training im Katholischen Pfarrzentrum, Termine und 
Events:

Infos hierzu im Forum der Buffalos unter http://www.buffalos-
bruehl.de/
Bitte informiert euch um immer auf dem neuesten Stand zu sein.
Keep it country and so long!
Eure Sara
(Schriftführerin)

Jugendtraining:
Donnerstag: 16:00-17:00 Uhr
HL.

SKC 1982 Brühl
DCU-Pokal – 2015/2016 – Viertelfinale
Pokalaus in Bayreuth. Auf schwierig zu bespielenden aber ehrli-
chen Bahnen machte die Individuelle Klasse der Bundesligisten 
den Unterschied. Für Brühl ging Dominik Brems als Erstes auf 
die Bahn. Mit dem zweitbesten Ergebnis in diesem Viertelfinale 
war die Hoffnung auf das Wunder noch am Leben. Doch nach dem 
schwachspielenden Manfred Lorenz, der durch Sebastian Rupp 
ausgewechselt wurde verlor man an Boden. Mit Markus Zirnstein 
im dritten Durchgang und Daniel Zirnstein im letzten Durchgang 
konnte man keine Kegel mehr aufholen und verlor weiter an Boden 
gegenüber der Dominanz der Bundesligisten VKC 1974 Eppel-
heim, die sich als Zweiter für das Halbfinale qualifizierten sowie 
RW Sandhausen, die mit Sören Busse, der neuen Bahnrekord mit 
498 Kegel spielte, als Sieger eine Runde weiter sind.

Ergebnisse:
1.	 RW Sandhausen – 1900 Kegel – Sören Busse 498 Kegel
2.	 VKC 1957 Eppelheim 1 – 1887 Kegel – Tobias Lacher 480 

Kegel
3.	 CKC Morenden Bayreuth – 1836 Kegel – Stefan Landmann 

469 Kegel
4.	 SKC 1982 Brühl – 1766 Kegel – Dominik Brems 491 Kegel
5.	 VKC 1957 Eppelheim 2 – 1694 Kegel – Benjamin Waldherr 

450 Kegel
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Für Brühl: Dominik Brems 491 Kegel (Abräumen 182 Kegel), 
Manfred Lorenz / Sebastian Rupp 399 Kegel, Markus Zirnstein 
413 Kegel und Daniel Zirnstein 463 Kegel (Abräumen 150 Kegel)

Vorschau: 7. Spieltag Sa. 21.11.2015
Bezirksliga 1
15:00 Uhr SK Walldorf 3 – SKC 1982 Brühl 2
Verbandsliga Baden
15:30 Uhr Neckarperle Ladenburg – SKC 1982 Brühl 1

8. Spieltag Sa. 28.11.2015
Bezirksliga 1
12:00 Uhr SKC 1982 Brühl 2 – KC SK Ubstadt 2
Verbandsliga Baden
15:30 Uhr SKC 1982 Brühl 1 – SG GH 78/GW Sandhausen 2
Weitere Informationen auf unserer Webseite www.skc-1982-bru-
ehl.de
MZ

50 Jahre SV Hellas Brühl
Am vergangenen Samstag trafen sich die Mitglieder des SV Hellas 
Brühl zum 50-jährigen Bestehen ihres Vereines. Geladen hatten 
die Vorstände Klaus Renkert und Sandra Nemetschek ins TV-
Clubhaus, wo ordentlich gefeiert wurde.
Begrüßt wurden die Mitglieder mit einem Glas Sekt und selbst-
gebackener Brezel (gespendet von Ralf Stadler, einem treuen 
Vereinsmitglied).
Danach gab es eine kurze Ansprache der beiden Vorstände und 
auch der geladene Bürgermeister Dr. Ralf Göck hielt eine Rede. Er 
ehrte noch die im vergangenen Jahr geschwommenen Kreis- und 
Bezirksmeister und dann wurde auch schon das leckere Buffet 
eröffnet.
Während des ganzen Abends unterhielt die Mitglieder ein Panto-
mimespieler. Sie wurden immer wieder aufs Neue überrascht, auch 
ein Bühnenauftritt sorgte für begeistertes Publikum.
Zwischen dem Hauptgang und dem Dessert fanden dann die 
Ehrungen der am vergangenen Montag geschwommenen Vereins-
meisterschaften statt. Ein großartiges Bild, alle Vereinsmeister, ob 
groß – ob klein, gemeinsam auf der Bühne zu sehen.
Nach dem reichhaltigen Buffet wurden dann die Stühle ein bisschen 
zur Seite gerückt und man begann das Tanzbein zu schwingen.
Bis nach Mitternacht wurde noch getanzt und gelacht. Es war eine 
gelungene Feier und auf eine Wiederholung muss man ja nicht 
zwingend bis zum 100. warten, das fanden zumindest alle Feiern-
den.
u.w.

Ehrung der Bezirks- und Kreismeister

Vorabinformation: Am Dienstag, 08.12.2015 ab 17:00 Uhr findet 
unsere alljährliche Weihnachtsfeier im TV-Clubhaus im großen 
Nebenzimmer statt. Um Kuchenspenden wird gebeten. um Zu- 
oder Absage unter 06202-77135, damit wir planen können. � JS

Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Handballab-
teilung am 16.12.2015 um 19:00 Uhr im TV-Clubhaus
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Bericht Vorstand
3. 	 Bericht Kassenwart
4. 	 Bericht Kassenprüfer
5. 	 Entlastung Vorstand
6. 	 Entlastung Kassenwart
7. 	 Anträge
8. 	 Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens zum 1. Dezember ausnahmslos schrift-
lich an den Vorstand zu stellen.

Ungefährdeter Pflichtsieg in Lußheim
Kreispokal Damen: 
HSG Lußheim – TV Brühl � 17:34 (11:13)
In der ersten Runde des Kreispokals fertigte der TVB Brühl die 
HSG Lußheim mit 34:17 ab. Brühls Trainer Fred Klaszus machte 
bei dieser Partie aus der Not eine Tugend und brachte mit Milena 
Kott aus der 2. Mannschaft sowie den beiden A-Jugendlichen 
Denise Welter und Sophia Schneider gleich drei neue Spielerinnen 
mit auf das Parkett. Außerdem kam Abwehrspezialistin Lisa Naber 
nach langer Verletzungspause zu Kurzeinsätzen.
Das Spiel begann gänzlich anders, als gemeinhin erwartet. Die 
HSG lag nämlich nach sieben Minuten mit sage und schreibe 
4:0 in Front, der favorisierte TVB dagegen kam nur langsam auf 
Betriebstemperatur. Das änderte sich allerdings sehr bald, denn 
Brühl hatte beim 4:4 den Ausgleich erzielt, vergaß aber an dieser 
Stelle das notwendige Nachsetzen. So gelang es den spielfreudigen 
Kreisligisten noch einmal mit 9:7 und 10:8 in Führung zu gehen. 
Erst nach einer Brühler Auszeit wurde es bei den Gästen besser, die 
zur Pause knapp mit 13:11 vorne lagen.
Den Zwei-Klassen-Unterschied bekamen die Zuschauer in der 
zweiten Halbzeit geboten. Brühl spielte sich jetzt deutlich einfacher 
durch die Lußheimer 6:0-Abwehr und die eigene 5:1-Deckung 
hatte sich besser auf die HSG-Angriffe eingestellt. Die Folge war 
ein stetiges Anwachsen des Gästevorsprungs. Die Abwehr der 
Gastgeberinnen hatte mehr und mehr das Nachsehen, selbst als 
Fred Klaszus seine Reihen munter durchwechselte. Der Wider-
stand Lußheims schwand mit zunehmender Spieldauer, während 
die Gäste, die nicht nur in puncto Schnelligkeit deutliche Vorteile 
hatten, mit abgefangenen Bällen verstärkt Tempogegenstöße liefen. 
In dem fairen Spiel erzielte die HSG in der zweiten Halbzeit ledig-
lich sechs Tore, was nicht zuletzt an den gut aufgelegten Brühler 
Torhüterinnen lag, der Badenligist dagegen traf in der Schlussvier-
telstunde fast nach Belieben. Den 34:17-Erfolg der Gäste war am 
Ende standesgemäß.
TV Brühl: Lauerwald, Welter, Zimmermann; Kott, Li. Bühn (4), 
Schneider, Gross (1), Siebenlist (7/6), Naber (1), Le. Bühn (1), 
Pristl (1), Röschel (3), Renkert (8), Edelmann (8).	�  ako

Brühl bringt Schriesheim die erste Niederlage bei
Badenliga Damen: TV Schriesheim – TV Brühl 30:33 (16:14)
Jetzt hat es auch den TV Schriesheim erwischt. In einer packenden 
und tempogeladenen Begegnung brachten die Schützlinge von 



/ Seite 23Brühler RundschauFreitag, 20. November 2015	 53. Jahrgang / Ausgabe 47

Trainer Fred Klaszus dem TV Schriesheim in dessen eigener Halle 
mit 30:33 die erste Saisonniederlage bei.
Vor Beginn war klar, dass ein Erfolg an der Bergstraße nur über 
eine starke Abwehrleistung möglich sein wird, was in den vor-
ausgegangenen Spielen nicht immer durchgängig der Fall war. Da 
spielte es den Brühlerinnen positiv in die Karten, dass die lange 
Zeit schmerzlich vermisste Abwehrspezialistin Lisa Naber wieder, 
wenn zunächst auch nur zu einigen Kurzeinsätzen auf der Platte, 
in zentraler Position mit dabei war, was dem TVB mehr Stabilität 
verlieh. Dazu kam eine aufopferungsvolle kämpferische Leistung 
der gesamten Mannschaft, in der es keinen Schwachpunkt gab. Auf 
der anderen Seite stand mit dem TV Schriesheim ein Team, das mit 
dem großen Selbstvertrauen einer erfolgreichen Punktejagd ausge-
stattet, hinten aggressiv zu Werke ging und schnell mit viel Druck 
nach vorne spielte.
Der TV Brühl kam blitzsauber in die Partie und führte schnell mit 
drei Treffern (3:0, 4:1 und 5:2). Schriesheim zeigte sich davon 
nicht beeindruckt und suchte seinerseits sein Heil in durchdachten 
Offensivaktionen, die auch vor allem über die linke Angriffsseite zu 
Toren führten. Nach knapp einer Viertelstunde war der Gleichstand 
wieder hergestellt (6:6). Beide Mannschaften begegneten sich auf 
gleichem, hohem Niveau. Brühl spielte im Angriff variabel, entwe-
der über Kerstin Siebenlist wie gewohnt aus dem Rückraum, Maike 
Renkert erkämpfte sich ihre Lücken in den starken 1:1-Situationen 
und von außen waren Hannah Edelmann und Anja Gross die nicht 
nur am Kreis operierte, überaus torgefährlich. Das erkannte auch 
die Bank der Gastgeberinnen und verordnete Kerstin Siebenlist 
allerdings nur kurzfristig eine enge Deckung. Kurzfristig deshalb, 
weil sich dem TVB dadurch mehr Raum bot, um zu Chancen zu 
kommen. Schriesheim, das mit einer 5:1-Deckungsvariante begann, 
hatte große Probleme mit den schnellen Brühlerinnen, die sich 
immer wieder in gute Schusspositionen brachten. Allerdings leiste-
te sich der TVB einige Ballverluste, die die Gastgeberinnen mittels 
Tempogegenstoß dankend annahmen. So brachte sich Schriesheim 
nach dem zwischenzeitlichen 10:10 plötzlich in einen Drei-Tore-
Vorsprung (15:12). Zur Pause führten sie mit 16:14.
Was sollte die 2. Halbzeit bringen? Die Antwort darauf gaben die 
Gäste. Sie schraubten die technischen Fehler auf ein Minimum 
zurück und hielten kämpferisch noch vermehrter dagegen, dazu 
verstärkten sie routiniert und erfolgreich den Zug zum Tor und 
fanden immer wieder die Lücken in der gegnerischen Abwehr. Der 
Pausenrückstand war im Nu aufgeholt (16:16) und beim 18:17 gab 
es die erste Führung nach der Pause. Natürlich war Schriesheim 
alles andere als geschlagen, aber mit zunehmender Spieldauer neig-
te sich die Waage zur Gästeseite, auch ein Verdienst von Keeperin 
Virginie Zimmermann, die vorzüglich hielt. Brühl lag 25:22 vorne, 
aber nach zwei ausgesprochenen Zeitstrafen hatten die Bergsträße-
rinnen wieder ausgeglichen (26:26). Da sich der TVS aber selbst 
strafwurf- und zeitstrafwürdige Fouls, insgesamt neun Siebenme-
ter, quasi leisten musste, gingen die letzten Sequenzen an die Gäste, 
die spielerisch eine starke Partie ablieferten. Die Entscheidung fiel 
in der 59. Minute, als der TVB das 32:29 erzielte. Der 33:30-Sieg 
tat dem TVB nicht nur mit Blick auf die Tabelle sichtlich gut und 
wird sicher weiteren Aufwind geben.
Fred Klaszus nach dem Spiel: „Wir haben heute ein gutes Spiel 
gemacht, vorne wie hinten, gingen kämpferisch bis an die Gren-
zen und haben verdient gewonnen. Die Mannschaft ist als Einheit 
aufgetreten und hat gezeigt, dass sie so keinen Gegner zu fürchten 
braucht.“
TV Brühl: Zimmermann, Lauerwald; Kott, Li. Bühn (1), Henn (3), 
Gross (6), Siebenlist (11/2), Naber (1/1), Pristl (1), Röschel, Ren-
kert (5/2), Edelmann (5/3).
ako

SG Brühl/Ketsch trotzt Wiesloch ein Unentschieden ab
männl. B-Jugend, Landesliga Nord: 
SG Brühl/Ketsch – TSG Wiesloch � 23:23 (12:15)
In einer hochklassigen geführten Partie, nahm das Team von 
Mischa Gerischer und Dirk Schatek dem Tabellenzweiten einen 
Punkt ab und bleibt in eigener Halle weiter ungeschlagen. Zunächst 
gestaltete sich die Partie ausgeglichen. Die SG Brühl/Ketsch ging 
sogar in der 19. Minute durch ein Tor von Rouven Gerischer mit 
11:9 in Führung. Diese Zwei-Tore-Führung hatte aber nicht lange 
Bestand und auch eine eigene Auszeit in dieser Phase brachte nicht 

die erwünschte Beruhigung. Wiesloch konnte in der 21. Minute mit 
12:11 in Führung gehen und während einer Zwei-Minuten-Strafe 
von Dennis Kilger, diese dann sogar bis auf den 15:12-Pausenstand 
ausbauen.
Zurück aus der Pause erhöhte die TSG Wiesloch auf 16:12, aber-
mals durch Sebastian Mohr, der mit zwölf Toren erfolgreichster 
Schütze der Partie war. Aber die Jungs der SG ließen das nicht 
auf sich sitzen und kämpften sich Tor um Tor heran. Gerade in 
dieser Phase wurde sehenswertes Kombinationsspiel gezeigt. Vier 
Minuten vor Ende erzielte Lars Jakob den Treffer zum 21:22. Als 
der Gegenangriff verpuffte, wurde sich in der genommenen Auszeit 
noch einmal ordentlich auf die Schlussminuten eingeschworen. Die 
TSG erhöhte zwar nochmal auf 23:21, aber Mario Müller war es, 
der die beiden letzten Treffer für die SG Brühl/Ketsch erzielte und 
so stand es 54 Sekunden vor Spielende 23:23. Das Kämpfen um 
jeden Zentimeter und der Wille kein weiteres Tor zu bekommen 
war aufgegangen. Marius Schatek parierte den letzten Strafwurf 
und die SG feierte den verdienten Punktgewinn.
SG Brühl/Ketsch: Schatek; Müller (7), Gerischer (4), Kilger (4/1), 
Jakob (3/1), Oppek, Thießen (5), Wüst, Endres, Stapf, Girrbach, 
Rößler, Deutsch.

Abwehrschwächen kosten Punkte
3. Kreisliga Männer: 
TSV Amicitia Viernheim 3 – TV Brühl 2 � 33:32 (17:19)
Der TV Brühl kassierte in Viernheim eine knappe, aber vermeid-
bare 32:33-Niederlage. Die Gäste gingen konzentriert in die Partie 
und führten vom Anpfiff weg (3:0, 5:1 und 7:3). Der TVB war in 
der ersten Hälfte die spielbestimmende Mannschaft, die sich mit 
schnellen und klug vorgetragenen Angriffen immer wieder in gute 
Schusspositionen brachte. Folgerichtig lagen die Brühler nach einer 
Viertelstunde bereits mit fünf Toren vorne (10:5 und 12:7). Sie ver-
gaßen aber, den relativ komfortablen Vorsprung weiter auszubauen, 
Möglichkeiten dazu gab es jede Menge. Der Knackpunkt im Gäste-
spiel war die ungenügende Abwehrarbeit, die die Hausherren gegen 
Ende der ersten Halbzeit wieder in Schlagdistanz brachten, denn 
nach 30 Minuten stand es plötzlich nur noch 19:17 für die Gäste.
Da die eigenen Schwächen den Gegner gleichzeitig mit aufbauen, 
kam Viernheim nach der Pause immer besser ins Spiel und hatte 
nach kurzer Zeit zum 20:20 ausgeglichen. Die Führungen wech-
selten jetzt im Minutentakt, die Spannung stieg. Nach dem 29:29 
erzielten die Hausherren drei Tore in Folge, die von Brühl trotz 
aller Bemühungen nicht mehr gänzlich aufgeholt wurden. So blieb 
unter dem Strich die alte Erkenntnis, dass die Spiele eben in der 
Abwehr gewonnen oder auch verloren werden.
TV Brühl: Ausäderer, Wild; Münkel (11/2), Gebhardt, Knörr, 
S. Schäfer (2), Hartwig (1), S. Kraft, Rebmann (1), J. Kraft (2), 
Schmid (1), Löhr (3), Schumacher (3), N. Schäfer (8/1).
ako

Brühl ist in der Oberliga endgültig angekommen
weibl. B-Jugend, BWOL: 
TV Brühl – SG Kappelwindeck/Steinbach � 29:19 (13:8)
Mit dem hohen 29:19-Erfolg gegen die SG Kappelwindeck/Stein-
bach gelang den Brühler B-Mädels nicht nur der zweite Sieg in 
Folge, sondern auch der Sprung auf Platz sieben in der Tabelle. Der 
Erfolg gegen die Südbadenerinnen war hochverdient. Der TV Brühl 
zeigte dabei nicht nur in der Abwehr eine kämpferisch gute Leis-
tung, auch das schnelle Kombinationsspiel nach vorne ließ wenige 
Wünsche offen. Das mussten auch die Gäste, die nur bis zum 6:6 
mithielten, anerkennen, denn bis zur Pause hatten die Gastgeberin-
nen ihren Vorsprung bereits auf fünf Tore ausgebaut (13:8).
Den beeindruckenden Spielfluss behielt der TVB auch in der zwei-
ten Hälfte bei und vergrößerten den Abstand kontinuierlich (20:13). 
Daran hatten die Gäste natürlich nicht gerade ihre helle Freude, 
denn ihre sowieso schon grenzwertige Gangart brachte ihnen nicht 
nur eine rote Karte, nach der dritten Zeitstrafe für Dana Hodapp 
ein, sondern jetzt glich auch das Auftreten der Verantwortlichen auf 
der Bank einer absoluten Hochleistung an Disziplinlosigkeit. Die 
Folge waren eine Zwei-Minuten-Bankstrafe und damit nicht genug 
zwei weitere rote Karten für die Herren Trainer, die ihrem Team 
damit einen Bärendienst erwiesen, Vorbildfunktion Fehlanzeige. 
Derart geschwächt verlor die SG natürlich weiter an Boden, so dass 
nach 50 Minuten ein klarer Brühler 29:19-Erfolg zu Buche stand.
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TV Brühl: A. Göbel; D. Göbel (3), Tomann (3), L. Patzschke (3), 
van de Kamp (1), Röllinghoff (3), Friedrich (7), A. Lederer, P. 
Lederer (5/1), Stoffel (4).
ako

Brühl gibt Sieg aus der Hand
weibl. A-Jugend, 1. Kreisliga: 
JSG Leutershausen/Heddesheim – TV Brühl � 21:21 (11:14)
Seinen ersten Punktverlust musste der TV Brühl beim Gastspiel in 
Leutershausen, bei der ebenfalls noch verlustpunktfreien JSG, hin-
nehmen. Die Gastgeberinnen, die nur mit sechs Feldspielerinnen 
antraten, boten spielerisch und vor allem kämpferisch eine anspre-
chende Partie. Die Brühlerinnen, die fast durchgängig vorne lagen, 
müssen sich den Vorwurf gefallen lassen, den Sack nicht schon 
längst zugemacht zu haben. So blieb am Ende beim 21:21 nur der 
schwache Trost eines eher verlorenen Punktes.
Von Beginn an entwickelte sich ein flottes Spiel zweier gut spielen-
der Teams. Bis weit in die erste Hälfte war die Partie ausgeglichen 
(4:4, 7:7 und 10:10), bevor sich die Gäste mit drei Toren absetzten 
(14:11).
Nach der Pause kam die JSG zunächst zum Ausgleich (15:15), 
dann übernahm Brühl wieder das Kommando. Bei eigener 19:15- 
und 21:17-Führung schien die Partie fast schon gelaufen, aber die 
Gastgeberinnen kämpften sich bis zum 21:21 kurz vor Schluss 
heran. Dabei gelang dem TV Brühl in den letzten acht Minuten 
kein Treffer mehr, das kostete eben den einen Punkt. Was übrigens 
erstaunte, war die Tatsache, dass es in dem fairen Spiel gegen Brühl 
sechs Zeitstrafen und zehn Strafwürfe gab, die Heimmannschaft 
kam wesentlich besser davon.
TV Brühl: Welter, A. Göbel; Schöffel, Bühn (1), Schneider (3), 
L. Patzschke (1), van de Kamp (1), Tomann (5), P. Lederer (3), 
Röllinghoff (4/1), D. Göbel (1), J. Patzschke (1), A. Lederer (1), 
Wagner.
ako

Brühl erklimmt die Tabellenspitze
weibl. D-Jugend, 2. Kreisliga: 
JSG Mannheim – TV Brühl � 16:21 (8:14)
Der TV Brühl hielt sich auch beim Gastspiel gegen die JSG Mann-
heim schadlos und gewann verdient mit 21:16. Der Erfolg war 
zweifellos verdient, der TVB war breiter aufgestellt und zeigte das 
gefälligere Spiel, während bei der JSG alles über Lara Kößler lief, 
die alleine elf Mal erfolgreich war.
Nach den ersten zehn Minuten (5:5) setzte Brühl das erste Zeichen 
mit fünf Toren in Folge (10:5). Bis zur Pause legte der TVB bis zum 
14:8 nach, mehr als nur eine Vorentscheidung.
In der zweiten Hälfte änderte sich am Spielverlauf kaum etwas. Die 
Gäste gaben die Partie nicht mehr aus der Hand, vielmehr brachten 
sie die restliche Spielzeit kontrolliert über die Bühne und sicherten 
sich mit dem 21:16-Erfolg zwei weitere Punkte.
TV Brühl: Knodel; Trautmann (6), Emmerich, Deuker (5), Burk-
hard, Ünlü, Strobel, Zeko (2), Jusmann (2), Heitmann (6), Böhrer.
ako

Mit dem Bus nach Biberach
Wer unsere weibliche B-Jugend stimmgewaltig unterstützen möch-
te, bitteschön. Zum nächsten BWOL-Auswärtsspiel in Biberach 
am 21. November um 15.45 Uhr gibt es noch Mitfahrgelegenheiten 
im Mannschaftsbus. Der Unkostenbeitrag beträgt lediglich € 15,–, 
Abfahrt zu dem spannenden Spiel ist um 10.30 Uhr am TV-Club-
haus. Anmeldungen nehmen die Familien Lederer und Siebenlist 
gerne entgegen.

Handballvorschau
21.11.
13:00 Uhr männl. B-Jugend, Landesliga Nord
TV Eppelheim – SG Brühl/Ketsch
14:45 Uhr männl. C-Jugend, 2. Kreisliga
SG Brühl/Ketsch – SpVgg Sandhofen
15:45 Uhr weibl. B-Jugend, BWOL
TG Biberach – TV Brühl
16:10 Uhr weibl. C-Jugend, 2. Kreisliga
TV Brühl – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach 2
17:45 Uhr 2. Kreisliga Damen
TV Brühl 2 – TSV Birkenau 3

19:30 Uhr 3. Kreisliga Männer
TV Brühl 2 – SG MTG/PSV Mannheim

22.11.
11:15 Uhr Damen Ü 30
TV Brühl – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach
13:00 Uhr männl. D-Jugend, 2. Kreisliga (BZ-Halle)
SG Brühl/Ketsch – SG MTG/PSV Mannheim
13:00 Uhr männl. E-Jugend, 1. Kreisliga
SG Edingen-Friedrichsfeld – SG Brühl/Ketsch
13:00 Uhr 4. Kreisliga Männer
TV Brühl 3 – TG Laudenbach 2
14:45 Uhr weibl. A-Jugend, 1. Kreisliga
TV Brühl – HSG TSG Weinheim/TV Oberflockenbach
16:40 Uhr Badenliga Damen
TV Brühl – HG Königshofen/Sachsenflur
18:30 Uhr 1. Kreisliga Männer
TV Brühl – TG Laudenbach

Tischtennis
In der Tischtennis-Verbandsliga bezwang die erste Damenmann-
schaft des TV Brühl den Aufsteiger TTC Tiefenbronn knapp mit 
8:6. Nach den Doppeln stand es 1:1, Thomsen/Schmitt glichen die 
knappe 5-Satz-Niederlage von Amos/Eberle mit einem klaren 3:0 
aus. In der ersten Einzelrunde gewannen Susanne Amos gegen Kat-
rin Micke und Kerstin Thomsen gegen Amelie Tittjung, während 
Miriam Schmitt und Kerstin Eberle leer ausgingen. Beim Stand 
von 3:3 kam es zum Spitzenspiel zwischen Susanne Amos und 
Miriam Lechler, das Amos mit einem knappen 12:10 im fünften 
Satz für sich entschied. Kerstin Eberle gelang gegen Tittjung das 
5:5. Tiefenbronn ging mit einem klaren 3:0-Sieg von Lechler über 
Thomsen zwischenzeitlich sogar mit 6:5 in Führung. Doch im 
Endspurt konnten Susanne Amos mit ihrem zweiten 5-Satz-Sieg 
über Stephan, Miriam Schmitt gegen Tittjung und Kerstin Eberle 
gegen Micke den knappen, aber verdienten Sieg sichern. „Es war 
das erwartet knappe Spiel, Tiefenbronn hat uns das Leben sehr 
schwer gemacht. Am Ende hat die Routine und Nervenstärke in 
entscheidenden Phasen das Pendel letztlich zu unseren Gunsten 
ausschlagen lassen“ meinte eine sehr zufriedene Kerstin Thomsen.
Die zweite Herrenmannschaft befindet sich in der Kreisliga in einer 
Situation, die man vom Skat kennt. Erneut musste das Team beim 
ASV Eppelheim „ohne Drei“ (Alandt, Röschel und Lang) antreten. 
Am Ende siegte Eppelheim mit 9:3. In den Doppeln gingen die 
Brühler leer aus, lediglich Kuxhausen/Hensel konnten den Gegnern 
aus Eppelheim auf Augenhöhe begegnen und mussten sich knapp 
im fünften Satz geschlagen geben. Jakob Kuxhausen mit zwei Sie-
gen gegen Mollet sowie Müller und Matthias Bulitta ebenfalls mit 
einem Sieg über Müller holten alle drei Gegenpunkte im vorderen 
Paarkreuz. Ralf Schröder und Marc Jeutter unterlagen beide jeweils 
knapp in fünf Sätzen, so dass weitere Gegenpunkte der Brühler 
durchaus im Bereich des Möglichen lag.
Brühls dritte Herrenmannschaft unterlag in der Kreisklasse A ohne 
Spitzenspieler Andreas Banse dem TV Dielheim mit 9:5. Im Dop-
pel kam Brühl nur zu einem Sieg durch Jeutter/Kronenberger. Im 
vorderen Paarkreuz konnte René Kronenberger zwei Punkte erzie-
len, Achim Alandt gelangen im mittleren Paarkreuz ebenfalls zwei 
Siege. Unglücklich Marc Jeutter und Michael Mendes, die beide in 
der Verlängerung des fünften Satzes unterlagen.
Brühls vierte Mannschaft fertigte in der Kreisklasse B die Mann-
schaft aus Neulußheim mit 9:1 ab. Nach den Doppeln stand es 2:1 
für Brühl, Buchta/Kluge und Leutert/Weingarth holten die Punkte. 
Danach ließen die Brühler aber nichts mehr anbrennen. Lediglich 
Vinzenz Buchta siegte knapp 14:12 gegen Baumann im fünften 
Satz. Torsten Leutert, Manfred Krämer, Horst Kluge, Siegfried 
Weingarth und Dieter Hellinger erhöhten auf 8:1, ehe Vinzenz 
Buchta mit seinem zweiten Punkt den Endstand besiegelte.
Brühls fünfte Mannschaft unterlag in der Kreisklasse C beim TTC 
St. Leon-Rot mit 4:6. Till/Drbohlav hatten Brühl 1:0 in Führung 
gebracht, im Einzel siegte Hans Till im vorderen Paarkreuz. Über-
ragend Maik Krause mit zwei Punkten im hinteren Paarkreuz. In 
der Vorwoche konnte die achte Mannschaft des TTC Ketsch klar 
mit 9:1 bezwungen werden. Die Punkte im Doppel holten Luba-
schewski/Till sowie Petrino/Krause. Im Einzel holten Hans Till, 



/ Seite 25Brühler RundschauFreitag, 20. November 2015	 53. Jahrgang / Ausgabe 47

Mario Petrino und Maik Krause jeweils zwei Punkte. Felix Luba-
schewski konnte einmal gewinnen.
Die sechste Mannschaft unterlag in der Kreisklasse C dem TTC 
Edingen-Neckarhausen klar mit 1:9. Den Gegenpunkt besorgte 
Günter Schweitzer im allerletzten Spiel.
(mabu)

Turnen
Im Oktober machte die Ü60-Sportgruppe einen Ausflug nach 
Neustadt/Weinstraße.
Mit Bus und Bahn ging es morgens los, denn wir hatten eine histo-
rische Stadtführung geplant. Unser Begleiter hat uns in zwei sehr 
kurzweiligen Stunden „seine“ Stadt nahegebracht, verbunden mit 
vielen Informationen und Neuigkeiten über die Geschichte von 
Neustadt. Zum Ende der Stadtführung durften wir auch noch ein 
Gläschen Wein probieren. 
Das Probiergläschen gab es als Zugabe.
Der Hunger und der Durst nagte in vielen von uns, sodass wir den 
Weg zu den „Haiselscher“ auf dem Bahnhofsplatz suchten – und 
zum Glück ein gemütliches Plätzchen dort fanden. Mit „Worscht, 
Weck un Woi“ hatten wir ein paar fröhliche Stunden verbracht.
Dieser schöne und informative Tag für unsere Sportgruppe wurde 
vorbereitet durch unsere Sportfreunde Christel und Joachim.
Anne Beck

Fußball
FV Brühl empfängt Dossenheim
Nach drei Auswärtsspielen in Folge hat der FV Brühl in der Fuß-
ball-Landesliga jetzt wieder Heimrecht. Am Sonntag um 14:45 
Uhr empfängt die Elf von Trainer Volker Zimmermann den FC 
Dossenheim.
Die zweite Mannschaft muss Auswärts antreten, am Sonntag um 
13:00 Uhr, zum Derby in der Kreisklasse A, beim SV 98 Schwet-
zingen 2.

Juniorenspiele,
Samstag, 21.11.2015
E-Junioren	 10:00 	 FV Brühl 1 – TSG/Eintracht Plankstadt
	 11:00 	 FV Brühl 3 – Spvgg 06 Ketsch 2
	 11:15	 TSG Seckenheim – FV Brühl 2
D-Junioren	 13:00 	 SV 98 Schwetzingen 1 – FV Brühl 2
	 13:00 	 FV 03 Ladenburg – FV Brühl 1
C-Junioren	 14:15 	 SV Rohrhof – FV Brühl
B-Junioren	 14:30 	 FV Brühl – SG Oftersheim

Mittwoch, 25.11.2015
D-Junioren	 18:00 	 JSG Hemsbach/Sulzbach – FV Brühl
B-Junioren	 19:00 	 JSG Hemsbach/Sulzbach – FV Brühl 
		  (Kreispokal)
vm

RNK Waldlaufmeisterschaften
Am Sonntag, dem 15.11.15, fanden die Rhein-Neckar-Kreis-Wald-
laufmeisterschaften in Mannheim-Rheinau statt.
Der Ausrichter TV Rheinau konnte dank der guten Wetterbedin-
gungen alle Läufe pünktlich starten.
Von unserer Trainingsgruppe hatten sich drei Mädchen und ein 
Junge angemeldet.
Als Erste gingen Tabea und Tatjana Hoffmann (U12) auf die 
1000-m-Strecke. Start und Ziel war im Stadion des TV Rheinau, 
die restliche Strecke ging durch den angrenzenden Wald.
Und dass Tabea und Tatjana Zwillinge sind, zeigte sich in der 
gelaufenen Zeit, nämlich exakt 5:18 min für beide.
Marcel Jahn (U14) musste wie auch Sandra Keller (U14) 1500 m 
absolvieren.
Marcel war konzentriert an den Start gegangen und teilte sich das 
Rennen so gut ein, dass er in einer Zeit von 6:16 min als Zweiter in 
seiner Altersklasse auf das Treppchen steigen durfte.
Zum Schluss stellte sich auch Sandra an die Startlinie und lief ein 
tolles Rennen mit persönlicher Bestzeit von 8:12 min und belegte 
damit den respektablen 16. Platz.
Allen Kindern einen herzlichen Glückwunsch zu ihren erbrachten 
Leistungen.
ms

Fußball
Spielbericht:
Sonntag, 15.11.2015 – 14.30 Uhr -
1. FC Turanspor Mannheim – SV Rohrhof
Halbzeitstand:	 1 : 2
Endergebnis :	 2 : 2
beste Spieler:
beste Spieler:	 gesamte Mannschaft
Trotz fehlen einiger verletzungsbedingter Spieler, hatte der Trainer 
Wolfgang Stamm seine Mannschaft gut auf den Tabellensechsten 
1. FC Turanspor Mannheim eingestellt. Die Gastgeber hatten 
einige Torchancen in der ersten Halbzeit, jedoch machte der gut 
aufgelegte Torwart Sebastian Ertl alle Möglichkeiten der Gastgeber 
zunichte. In der (37.) erhielt auf Linksaußen Stefano Parisi einen 
genauen Pass gespielt. Den Ball leitete der Vorgenannte gleich sei-
nem Mitspieler Christoph Popp weiter. Der Vorgenannte fackelte 
nicht lange und mit einem trockenen Schuss aus 20 m ließ er dem 
einheimischen Torwart keine Abwehrmöglichkeit und erzielte das 
1 : 0 für den SVR. Ebenso in der (43.) erhielt er einen Querpass 
von Stefano Parisi gespielt und aus der Drehung erzielte Christoph 
Popp das 2 : 0 für den SV Rohrhof. Als die Zuschauer schon auf 
den Halbzeitpfiff warteten, erhielt der einheimische Mittelstürmer 
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vom Linksaußen den Ball genau in den Fuß gespielt und er erzielte 
noch vor der Halbzeitpause den 1:2-Anschlusstreffer.
In der zweiten Halbzeit drängten die Gastgeber vehement auf den 
Ausgleich. Mehrere Chancen hatte der 1. FC Turanspor und der SVR 
geriet ganz gehörig unter Druck. In der (64.) erzielte Turanspor den 
2:2-Ausgleich als der Linksaußen aus 18 m ungehindert einschießen 
konnte. Jetzt drückten die Platzherren auf den Siegtreffer und hatten 
auch noch einige Hochkaräter auf den Schussstiefeln, jedoch verei-
telte Sebastian Ertl die guten Tormöglichkeiten der Hausherren.
Die letzten 10 Spielminuten befreite sich der SV Rohrhof aus der 
Umklammerung und hatte seinerseits durch schnelle Konter und 
Gegenstöße noch den Siegtreffer auf dem Fuß. Zuerst scheiterte in 
der (85.) Pascal Wassow, der aus 6 m nur den Torpfosten traf. In 
der (90.) überlief durch seinen schnellen Antritt Dennis Simon die 
gesamte Hintermannschaft und er hatte nur noch den Torwart vor 
sich. Den Ball konnte jedoch der einheimische Torwart mit einem 
schnellen Reflex noch zur Ecke lenken. Auch an diesem Spieltag 
war mehr drin, als nur der eine gewonnene Punkt.� pl

Vorschau – Fußball
Erneut war mehr drin als nur ein Remis beim Auswärtsspiel in 
Turanspor.
Ein weiteres Auswärtsspiel bestreitet die erste Mannschaft am 
Sonntag in Edingen-Neckarhausen. Ein Auswärtssieg wäre wichtig, 
um den Anschluss nicht zu verlieren. Spielbeginn ist um 14.45 Uhr 
in Neckarhausen.
Ebenfalls ein Auswärtsspiel bestreitet die zweite Mannschaft beim 
Tabellennachbar Calcio Edingen. Nach dem Sieg in Reilingen 
könnte am Sonntag der nächste Sieg folgen. Spielbeginn im Sport-
zentrum Edingen ist um 14.45 Uhr.

Jugendspiele am Samstag :
E-Junioren
10.00 Uhr	 FV 08 Hockenheim 3	 -	 SV Rohrhof 2
10.00 Uhr	 SV Rohrhof 1	 -	 SV 98 Schwetzingen 2
D-Junioren
13.00 Uhr	 SV Rohrhof	 -	 FV 08 Hockenheim 3
C-Junioren
14.15 Uhr	 SV Rohrhof	 -	 FV Brühl
B-Junioren
14.30 Uhr	 SG Viernheim	 -	 SV Rohrhof

Candlelight Shopping am 26.11.2015 in Brühl
Bitte besuchen Sie uns ab 17.00 Uhr an unserem Stand auf dem 
Lindenplatz. Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Nicht verpassen!

Neuer Workshop „Qigong“ beim TSC Kurpfalz e.V.
Unter Leitung von Christine Brand bietet der Verein einen Work-
shop über 12 Abende an.
Kindergarten der Lebenshilfe Oftersheim Käthe-Kollwitz-Str. 26
jeweils Mittwoch, seit dem 18.11.2015 von 19.00 – 20.00 Uhr für 
12 Unterrichtsabende.
Info www.tsc-kurpfalz.de oder Meldungen an kontakt@tsc-kurpfalz.de
Auskünfte: Geschäftsstelle Tel.06202-4093023 (Anrufbeantworter)
oder Christine Brand 06205 – 3 81 10

Entspannung pur mit ganzheitlichem Yoga beim TSC Kurpfalz
Seit dem 18.11.2015 von 20.00 – 21.30 Uhr.
für Yoga – Anfänger-, Wiedereinsteiger geeignet.
Jeweils Mittwoch 12 Abende
Kindergarten Lebenshilfe Oftersheim Käthe-Kollwitz-Str. 26
Meldungen für den Workshop an kontakt@tsc-kurpfalz.de oder 
Geschäftsstelle:
06202-40 93 023 (Anrufbeantworter) oder Christine Brand 06205 
– 3 81 10

Es ist wieder so weit – der nächste Stammtischtermin beim 
VdH Rohrhof steht an
Wir treffen uns am Freitag, 27. November ab 19.30 Uhr im Vereins-
heim zu einem gemütlichen Beisammensein. Und wie immer sind 
alle aktiven und passiven Mitglieder, Kursteilnehmer und Freunde 
des Vereins eingeladen.
Wir freuen uns auf euer Erscheinen und ebenfalls wie immer – 
Werbung für den Stammtisch machen ist ausdrücklich erlaubt!
Die Trainer und Vorstandschaft und VdH Rohrhof

Winterangeln am Rhein
Am Sonntag, den 29.11.2015, führt der ASV Rohrhof sein Winter-
angeln an der üblichen Rheinstrecke zwischen Brühl und Rohrhof 
durch. Wie aus der Vereinschronik ersichtlich, fand erstmals im 
Jahr 1980 ein solches Fischen statt, das abschließend mit einem 
gemeinsamen Essen endet. Diese Tradition wird fortgeführt und so 
ist Treffpunkt für die Teilnehmer am Wendehammer in der Nähe 
der Kollerfähre, wo zunächst die Verlosung stattfindet. Dann geht 
es weiter zu den gezogenen Plätzen, gefischt wird zwischen 09.00 
und 12.00 Uhr. Nach dem Angelende geht es zurück zur Fischer-
hütte, wo der Fang verwogen wird. Danach wartet ein stärkendes 
Essen auf die Teilnehmer. Das Startgeld beträgt 15,– Euro und 
damit ist sichergestellt, dass jeder Angler einen Preis in Form von 
Gefrorenem mit nach Hause nehmen kann. Die meisten Angler 
haben sich bereits im Vorfeld für die Teilnahme entschieden, 
Nachzügler können sich noch bis zum 27.11.2015 bei unserem 
Sportwart Thomas Koch unter der Rufnummer 06237- 6979 bzw. 
0171-4901562 melden.
Gbm.-

Familienfeier ASV Frühauf Brühl 1949 e.V.
Liebe Mitglieder,
am 28.11.2015 um 19:00 Uhr findet unsere diesjährige Familien-
feier in der Gaststätte „Zur Traube“ in Brühl statt. Ihr und Eure 
Familien seid herzlich willkommen. Bitte meldet Euer Kommen 
frühzeitig bei Dietmar Gusek (Tel. 06203/82018) oder Stefan 
Dobrotka (Tel. 06202/74665) – erreichbar ab 18:00 Uhr – an. Die 
Tombolapreise werden dieses Jahr nicht vorher abgegeben, sondern 
zur Feier mitgebracht. Wir freuen uns auf eine schöne Familienfeier 
mit Euch.

Central Kino
Kino gegen den Stress und eine schräge Komödie aus Israel
Unser Alltag bedeutet für viele Menschen enormen Stress und 
immer mehr suchen nach Auswegen aus dem täglichen Hamsterrad 
und Getriebe.
Die Filmemacher Bernhard Koch und Nils Landmark haben vier 
Menschen auf ihrer Suche nach Ausgleich zum Stress begleitet. 
Und für diese vier heißt der Ausweg: Meditation in ganz unter-
schiedlicher Ausprägung. Die Dokumentation „Stopping - Wie 
man die Welt anhält“ stellt dar, wie sie zum Beispiel mit Acht-
samkeitsmeditation, mit anthroposophischer Meditation und auch 
zen-buddhistischer Meditation andere Wege gehen. Im Anschluss 
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an den Film besteht Gelegenheit mit der Yoga- und Meditations-
lehrerin Carmen Schäfer zu sprechen. 25. November, 19.30 Uhr.
Im November lädt das Mädelsabend-Team wieder zu einem unter-
haltsamen Freitag-Abend. Auf dem Programm steht „Magic Mike 
XXL“. Drei Jahre sind vergangen, seit Mike sich auf dem Höhe-
punkt seiner Karriere als Stripper verabschiedet hat. Jetzt will die 
ganze Truppe das Handtuch werfen. Aber es soll ein unheimlich 
starker Abgang mit einer letzten überwältigenden Performance 
in Myrtle Beach werden, wobei ihr legendärer Star Magic Mike 
mit ihnen auftreten soll. Auf der Reise zur letzten Show machen 
sie Halt in Jacksonville und Savannah, um alte Bekanntschaften 
aufzuwärmen und neue Freunde zu finden. Dabei studieren Mike 
und die Jungs neue Choreografien ein. Mädelsabend im Central am 
27. November. Karten gibt es an den bekannten Vorverkaufsstellen 
und im Kino.

Das aktuelle Programm:
Freitag/20.11./ 19.30 Uhr/ Das blaue Zimmer/Simenon-Verfilmung
Samstag/21.11./15.30 Uhr/ Kinderfilm: Ostwind 2
Samstag/21.11./19.30 Uhr/Slow West
Sonntag/22.11./11.00 Uhr Matinee: Freundschaft. Film, Gespräch 
und Musik mit der First Ukulele Band Filsbach.
Sonntag/22.11./18 Uhr/ Am Ende ein Fest
Mittwoch/25.11./19.30 Uhr/ Stopping - Wie man die Welt anhält
Donnerstag/26.11./19.30 Uhr/ Am Ende ein Fest
Freitag/27.11./19.30 Uhr/Mädelsabend: Magic Mike XXL
Samstag/28.11./15.30 Uhr/ Kinderfilm: Ostwind 2
Samstag/28.11./19.30 Uhr/ Am Ende ein Fest
Sonntag/29.11./18.00 Uhr/Der Marsianer - Rettet Mark Watney
Mittwoch/2.12./15 Uhr/ Nostalgiekino:Ist das Leben nicht schön?
Mittwoch/2.12./19.30 Uhr/ in Kooperation mit dem Alpenverein: 
Cerro Torre
Weitere Informationen unter www.kino-ketsch.de
Viel Freude im Kino!!!!

Schwetzinger Tafel „Appel+Ei“
Keine Kleiderannahmen mehr in 2015
Die Schwetzinger Tafel „Appel+Ei“ kann in diesem Jahr keine 
Kleiderspenden mehr annehmen, da aufgrund der Vielzahl die 
Lagermöglichkeiten erschöpft sind und unser Personal durch meh-
rere Weihnachtsaktionen gebunden ist.

Tierschutzverein Schwetzingen
Der Weihnachtsmarkt vom Tierschutzverein Schwetzingen
am Samstag, den 21. November von 14 bis 18 Uhr
und am Sonntag, den 22. November von 11 bis 18 Uhr
findet in Schwetzingen, Marstallstr. 51, im DLRG-Raum des 
Vereinshauses Bassermann (auf der rechten Seite gegenüber vom 
Turm) statt.
Es werden Gestecke, weihnachtlich geschmückte Türkränze, Kera-
mik- und Tiffanyarbeiten, (Tier-) u. a. Kalender, wunderschöne in 
Handarbeit gefertigte Weihnachtskarten, Johannisbeerlikör sowie 
andere dekorative Weihnachtsartikel angeboten; auch die selbst-
gebackenen, gesunden Hasen- und Hundeleckerlis dürfen wie in 
jedem Jahr nicht fehlen.
Auf anregende Unterhaltung mit den Besuchern freut sich das 
Tierschutzvereinteam.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponieflächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 – 89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:
1 Wohnzimmerschrank, Nussbaum
1 Couch und 2 Sessel, beige� Tel. 7 22 02

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen laden ein zu ihren biblischen Vorträgen in deutscher 
und englischer Sprache in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7.  
Eintritt frei, keine Kollekte.

Sonntag, 22.11.
10:00 Uhr 	 „Ist Gott für uns eine Realität?“
12:30 Uhr 	 „Did the Miracles of the Bible Really Happen?” 

(englisch)
	 Jeweils daran anschließend Besprechung anhand 

des Wachtturm-Artikels vom 15. September: „Wie 
zeigt uns Jehova seine Liebe?“ gestützt auf 1. Johan-
nes 3:1

Donnerstag, 26.11., Freitag, 27.11. (englisch)
19:00 Uhr 	 Es wird der erste Teil von Kapitel 3 aus dem Buch 

„Ahmt ihren Glauben nach“ besprochen: „Abraham: 
‚Der Vater all derer, die Glauben haben’“ (Diener 
Jehovas nach der Sintflut / ‚Zieh aus deinem Land ...  
weg’)

19:35 Uhr 	 Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 2. 
Chronika 1-5 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Welche verschiedenen Taufen gibt es?“ 
und „Henoch. Thema: Mit Jehova wandeln“

Informationen zu Jehovas Zeugen finden Sie auf www.jw.org

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

am Freitag, 20. November 2015, stellen wir 
unsere hauseigenen Serverzentren um. Deshalb 
kann es zwischen 14.00 und 18.00 Uhr zur Nicht-
erreichbarkeit unserer Webseiten, insbesondere 
des artikelstar und Lokalmatador.de, kommen.

Des Weiteren können ggf. E-Mails in diesem 
Zeitraum verspätet zugestellt werden.

Diese Umstellung ist notwendig, um Ihnen 
auch weiterhin eine stabile IT-Infrastruktur 
zu gewährleisten. Wir bitten Sie, die daraus 
resultierenden Umstände zu entschuldigen.

Ihr Verlag

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de 

Das Online-Portal für Ihre Region: www.lokalmatador.de

Serverarbeiten
am Freitag
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Sport Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Sport

1000 Euro für Flüchtlingsarbeit

Rolling Chocolate Heidelberg spenden an Asylarbeitskreis
(je/red). Gleich vier freude-
strahlende Gesichter gab es 
bei der Scheckübergabe beim 
Asylarbeitskreis Heidelberg 
e.V. in der Plöck 101 beim Pres-
setermin. Hintergrund war 
eine Spende in Höhe von 1000 
Euro von Seiten der Kirchhei-
mer Rollstuhlbasketballer an 
den gemeinnützigen Verein 
für Asylfragen in der Rhein-
Neckar-Region. 

Aus Anlass der europaweiten  
Flüchtlingskrise, hatten sich die 
Rolling Chocolate kurzfristig 
dazu entschlossen, ein positives 
Signal der Solidarität zu setzen 
und ihren diesjährigen Tombola-
erlös vom 11. Susanne-Roemelt-
Gedächtnis-Turnier zu Gunsten 
der Flüchtlingshilfe zu spenden. 
Doch damit nicht genug, denn 
der Erlös wurde von den Roll-
stuhlbasketballern von rund 550 
auf glatte 1000 Euro aufgestockt. 
Entsprechend groß war die Freu-
de bei Susanne Sommer, Dipl.-
Sozialpädagogin und Koor-
dinatorin der ehrenamtlichen 
Arbeit beim Asylarbeitskreis und 

Lorenz Emter, als man gemein-
sam mit Marco Hopp (Sportli-
cher Leiter) und Johannes Ernst 
von den SGK Rolling Choco-
late den Scheck in die Kamera 
hielt. Primär verwendet werden 
soll das Geld für Projekte in den 
Bereichen Sprachförderung und 
Kinderbetreuung. Zudem sprach 
Marco Hopp dem Asylarbeits-
kreis und den Flüchtlingen eine 
Einladung zu einem der nächsten 
Heimspiele aus. „Im Namen aller 
ehrenamtlicher Mitglieder und 

Helfer möchte ich mich herz-
lich für diese großzügige Spende 
bedanken. Wir freuen uns sehr 
über diese bemerkenswerte Ges-
te der Solidarität und Weltoffen-
heit“, würdigte Emter das Enga-
gement der Rollstuhlbasketballer. 
Mit ihrem erneuten sozialen 
Engagement zeigen die SGK Rol-
ling Chocolate Heidelberg, dass 
man auch mit vergleichsweise 
sehr geringen Mitteln, schließlich 
ist der Sportverein selbst weitest-
gehend abhängig von Spenden 

und Partnern, Gutes tun kann. 
Dies bringt auch Johannes Ernst 
zum Ausdruck: „Wir helfen ger-
ne, wo wir können, um unse-
rer Vision von einer gerechten 
und toleranten Gesellschaft ein 
Stück näher zu kommen. Auch 
wir müssen immer wieder um 
Anerkennung kämpfen und wis-
sen, wie schwierig es ist, vollends 
respektiert und gesellschaftlich 
„gesehen“ zu werden. Deshalb 
helfen wir, trotz begrenzter Mit-
tel, gerne Menschen, denen es 
aktuell wesentlich schlechter geht 
als uns.“

Ausblick
Am Sa., den 21.11., bestreiten 
die Rolling Chocolate ihr zweites 
Heimspiel der Saison gegen den 
bisher in der Liga noch sieglosen 
SB DJK Rosenheim im Sportzent-
rum Süd in HD-Kirchheim. Nach 
zwei Niederlagen in Folge in der 
2. Bundesliga Süd und dem bitte-
ren Ausscheiden im DRS-Pokal 
braucht man am Neckar gegen 
das Ligaschlusslicht dringend ein 
Erfolgserlebnis, um den „Abwärts-
trend“ zu stoppen. 

Spannung in der Friedrich-Ebert-Halle 

Handball-Pokalviertelfinale erneut in Ludwigshafen
(pm/red). Wie bereits das 
Achtelfinale des DHB-Pokals, 
welches die Rhein-Neckar 
Löwen mit 29:23 gegen die 
Füchse Berlin für sich ent-
scheiden konnten, findet das 
Spitzenspiel im Viertelfinale 
gegen die MT Melsungen am 
16.12., um 19 Uhr erneut in 
der Friedrich-Ebert-Halle in 
Ludwigshafen statt.

„Wir sind froh, so schnell und 
unkompliziert eine Einigung 
gefunden zu haben. Bereits 
gegen die Füchse haben wir sehr 
gute Erfahrungen mit der Heim-
spielstätte der TSG Ludwigsha-
fen-Friesenheim gemacht und 
wir hoffen, dass wir auch die-
ses Mal auf die Unterstützung 
unserer Fans zählen können. 
Gemeinsam wollen wir den 

letzten Schritt nach Hamburg 
machen. Melsungen ist ein star-
ker Gegner und kein einfaches 
Los für uns, aber wir wollen 
unbedingt wieder zum REWE 
Final4 und das ist nur mit der 
Unterstützung unserer Fans im 
Rücken möglich“, so Löwen-
Manager Lars Lamadé über 
die Wahl der Halle als Austra-
gungsort des Spitzenspiels.

Bei der Scheckübergabe an den Asylarbeitskreis (v.l.): Lorenz Emter, Johannes 
Ernst, Marco Hopp, Susanne Sommer.  Foto: Philipp Rothe

Einsatz für die Nationalmannschaft

Paqarada erneut für den Kosovo am Ball
Sandhausen (mab/red). Leart 
Paqarada, Linksverteidiger 
des SV Sandhausen, ist erneut 
für die kosovarische National-
mannschaft im Einsatz. 
Er reiste am Dienstag nach 
Pristina, der Hauptstadt des 

Kosovo, wo am Freitag die 
Partie gegen Albanien ange-
pfiffen wurde. Rund 18.000 
Menschen wollten dabei sein 
und den albanischen Freun-
den gratulieren, die sich erst-
mals für die EM qualifizierten. 

Der Fußballverband des Koso-
vo, kein FIFA- oder UEFA-Mit-
glied, hofft, ab nächstem Jahr 
an den Qualifikationsspielen 
zur Weltmeisterschaft 2018 in 
Russland teilnehmen zu dür-
fen. „Es sieht ganz danach aus, 
als würden wir zugelassen“, 
sagt Paqarada. „Es ist ein gro-
ßer Anreiz für mich.“

Der 21-jährige Defensivmann, 
der in Aachen geboren ist, kam 
über den SV Werder Bremen 
und Bayer Leverkusen im Juli 
2014 zum SV Sandhausen, für 
den er bislang 27 Mal in der 2. 
Bundesliga spielte. Seine ersten 
internationalen Einsätze hatte 
Paqarada für die deutschen U 
16- und U 17-Nationalmann-
schaften, gab dann im Febru-
ar 2013 sein Debüt für die U 
21-Nationalmannschaft Alba-
niens, ehe er sich für den Koso-
vo entschied.

Leart Paqarada.  Foto: svs
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Jetzt anrufen und mit etwas Glück 
2 von 4 Tickets für 
AFRICAN ANGELS
am 25.12.2015 im Rosengarten
Mannheim gewinnen!

Kartenverlosung: „African Angels“

Gewinnhotline:
Tel. 0137 837 00 17*
Losungswort: Südafrika

*50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Teilnahmeschluss ist der 10.12.2015.

Winterfestival im Mannheimer Rosengarten

Der Kartenvorverkauf läuft
African Angels 
Cape Town Opera Chorus am 
Freitag, 25. Dezember 2015, 
19.00 Uhr 

Schwanensee
Das Russische Nationalballett
aus Moskau am Samstag, 
26. Dezember 2015, 20.00 Uhr

Märchenball 
Das Russische Nationalbal-
lett aus Moskau am Sonntag, 
27. Dezember 2015, 15.00 Uhr  

Nussknacker 
Das Russische Nationalbal-
lett aus Moskau am Sonntag, 
27. Dezember 2015, 20.00 Uhr  

Ballet Revolución
Am 29., 30. und 31. Dezember 
2015, Beginn am Dienstag und 
Mittwoch um 20.00 Uhr, am 
Donnerstag um 19.00 Uhr 

The Sound of 
Classic Motown
Am Samstag, 2. Januar 2016, 
20.00 Uhr

Vorverkauf
Eintrittskarten für alle Produk-
tionen im Rahmen des Winter-
festivals im Mannheimer Rosen-
garten sind erhältlich unter Tel.      
0621 101011, im Internet unter 
www.rheinneckarticket.de
und www.bb-promotion.com
und an den bekannten VVK-Stellen. 

„Märchenball“ mit dem Russischen Nationalballett  Foto: bb promotion

Sparen Sie mit Ihrer NUSSBAUMCARD
10 Prozent bei diesen Veranstaltungen

LOKALMATADOR.DE
WebCode: winterfestival1000

 Foto: Kim Stevens

Winterfestival im Mannheimer Rosengarten

Eine Woche voller Highlights
(red). Vom 25. Dezember 2015 
bis 2. Januar 2016 präsentiert 
das Winterfestival im Mannhei-
mer Rosengarten Highlights aus 
dem internationalen Show-Meti-
er. Dabei zeigt sich das Festival 
mit gleich sechs verschiedenen 
Programmpunkten vielfältig 
und spannungsreich. 

Cape Town Opera Chorus
Mit leidenscha� lichen Opernme-
lodien, bewegenden Gospels und 
afrikanischen Traditionals garan-
tiert der Cape Town Opera Cho-
rus mit „African Angels“ das ide-
ale Programm für den 25. Dezem-
ber. Ob „Zigeunerchor“ aus Ver-
dis „Il trovatore“, Miriam Makebas 
„Pata Pata“ oder Klassiker von 
„Oh Happy Day“ bis „� e Batt-
le of Jericho“ – die anspruchsvol-
le und gleichermaßen kurzweilige 
Zusammenstellung weltbekannter 
Musikstücke o� enbart die faszi-
nierende Vielseitigkeit der 18 aus-
gewählten Sängerinnen und Sän-
ger des Cape Town Opera Chorus 
und ist dabei so facettenreich und 
bunt wie Südafrika selbst. 
Die Show „African Angels“ spie-
gelt die Vielfalt der in Südafrika 
aufeinandertre� enden Musikstile 
in einem hinreißenden Konzert-
abend wider. Unter der Leitung 
von Musikdirektor und Pianist 
José Dias überrascht der Chor  mit 
der beeindruckenden Bandbreite 
seines Programms.

Russisches Nationalballett 
aus Moskau
Märchenha�  geht es beim Russi-
schen Nationalballett aus Moskau 
weiter, das am 26. Dezember den 
Ballettklassiker „Schwanensee“ 
präsentiert und am 27. Dezem-
ber mit dem „Nussknacker“ 

eine der schönsten Weihnachts-
geschichten aller Zeiten erzählt. 
Daneben dürfen sich auch klei-
ne Ballettfreunde auf ein beson-
deres Programm freuen: Mit dem 
Märchenball am Nachmittag des 
27. Dezember hat die renom-
mierte Compagnie eine Auswahl 
der bekanntesten Ballettklassi-
ker zusammengestellt, durch die 
Erzählerin Jeannie auf unnach-
ahmliche Weise führt. Für Groß 
und Klein die wunderbare Chan-
ce, die einzigartige Perfektion des 
Balletts zu erleben.

Ballet Revolución
Überbordende Energie, waghalsi-
ge Sprünge und sinnliche Moves 
zwischen Ballett und Streetdance, 
die auf den unwiderstehlichen 
Live-Sound internationaler Club-
Hits, auf Pop, R&B, Hip-Hop 
und feurige lateinamerikanische 
Rhythmen tre� en: Vom 29. bis 31. 
Dezember 2015 kehrt die weltweit 
gefeierte Tanzshow „Ballet Revo-
lución“ mit einer neuen Produk-
tion samt brandaktueller Chart-
Hits nach Mannheim zurück. 

The Sound of Classic Motown
Motown ist eine Legende! Der 
Name dieses sagenha� en Platten-
labels steht für No.-1-Hits am lau-
fenden Band, glamouröse Acts 
und eine regelrechte Revolution 
der Popmusik. Noch heute ver-
sprüht er einen besonderen Zau-
ber. Weltstars gingen aus dem Hau-
se Motown hervor, die für immer 
Ikonen bleiben werden. Am 2. 
Januar 2016 lässt „� e Sound of 

Classic Motown“ im Rahmen des 
Winterfestivals im Mannheimer 
Rosengarten die Blütezeit des Det-
roit-Sounds wiederauferstehen. 
und sorgt für einen glamourösen 
Einstieg in das neue Jahr. 

Jetzt anrufen und mit etwas Glück 
2 von 4 Tickets für 
BALLET REVOLUCIÓN
am 29.12.2015 im Rosengarten
Mannheim gewinnen!

Kartenverlosung: „Ballet Revolución“

*50 Cent/Anruf aus dem deutschen Festnetz. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Teilnahmeschluss ist der 10.12.2015.

 Foto: Nilz Böhme

Gewinnhotline:
Tel. 0137 837 00 17*
Losungswort: Ballet Revolución

 Foto: Sweet Soul Music
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Verlosung
Nussbaum Medien St. Leon-
Rot verlost 3 x 2 Karten für 
„The Best of Black Gospel“ 
am 12.12. in der St. Jakobus-
kirche in Sinsheim.  
Verlosungshotline: 
Tel. 0137 837 00 17*

Losungswort: 
The Best of Black Gospel 

*50 Cent/Anruf aus dem deut-
schen Festnetz. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Teilnahmeschluss 
ist Mittwoch, 2. Dezember 2015.

i

Die Gospel-Sensation aus den USA in Sinsheim / Kartenverlosung

„The Best of Black Gospel“ - Emotionales Konzert mit Gänsehautfeeling
(red). Der Chor „The Best of 
Black Gospel“ gastiert am 
Samstag, 12. Dezember, 20 
Uhr, in der St. Jakobuskirche 
in Sinsheim. 

Bei diesem Ensemble ist es 
gelungen, eine Auswahl der 
besten Gospelsänger und -sän-
gerinnen aus den USA in einem 
Chor zu vereinen. Die Ausnah-
mekünstler bieten die bekann-
testen und schönsten Gospel-
songs in einem zweistündigen 
Programm mit Instrumentalbe-
gleitung dar. 
Zu hören sein werden welt-
bekannte Titel wie: „Oh Hap-
py Day”, „Joshua fit the Battle”, 
„Down by the Riverside”, „Walk 
in Jerusalem”, „Amazing Grace“, 
„Go Down Moses“, „Oh How I 
Love Jesus“, „Agnus Dei“, „This 
Little Light Of Mine“. Die her-
vorragende Qualität des Chores 
zeichnet sich durch eine kon-
stante Präsenz in den großen 

Fernsehproduktionen der ARD 
und ZDF aus.
Dieser einzigartige Chor ist eine 
Zusammenführung der ange-
sagtesten Künstler der US- Gos-
pelszene, wie unter anderem 
Reverend Charles Lyles dem 
Urgestein der Gospelelite, oder 
Dorrey Lyles, die ehemalige 
Leadsängerin der Harlem Gos-

pel Singers sowie Gregory M. 
Kelly, der bereits mit Diana Ross 
und Stevie Wonder zusammen-
gearbeitet hat. Es konnten wei-
tere hochkarätige Sängerinnen 
gewonnen werden, wie zum Bei-
spiel Ingrid Arthur, Daphanie P. 
Wright oder die in der Gospel-
szene überaus gefragte Cosmea 
Sharon.

Weitere Informationen
www.bestofblackgospel.de

Eintritt: VVK 25 € / AK 29 €

Karten gibt es unter der Ticket-
hotline 01805 700 733 oder bei 
www.reservix.de Foto: bbg

„The Best of Black Gospel“: Jeder Auftritt wird zu einem Ausnahmekonzert 

Automuseum Dr. Carl Benz in Ladenburg präsentiert sich als Ausnahme-Location

Winter Varieté führt hochkarätige Künstler aus aller Welt in die Römerstadt
(red). Das Winter Varieté 
bringt die Tradition legendärer 
Varieté-Theater wie dem Mou-
lin Rouge oder Folies Bergère 
nach Ladenburg. Ab dem 26. 
November wird sich in der 
einzigartigen Atmosphäre lie-
bevoll restaurierter Indust-
riearchitektur des Automuse-
ums Dr. Carl Benz ein buntes 
Unterhaltungsprogramm zu 
einem unvergesslichen Abend 
fügen. 

Sei es das ganz besondere Erleb-
nis für die ganze Familie in der 
Vorweihnachtszeit oder ein 
exklusives Firmenevent: Bereits 
ab 45 Euro pro Person entführt 
das Winter Varieté in Ladenburg 
auf eine phantastische Reise für 
alle Sinne. 

Programm
Künstler und Showacts von 
internationalem Renommee 
werden ihr Publikum beein-
drucken und amüsieren, über-
raschen und verzaubern, und 

gleich drei zur Auswahl ste-
hende, viergängige Menüs die 
Gaumen der Gäste verwöhnen. 
RNF-Tele-Koch Marc Kunkel 
wird allabendlich persönlich für 
das leibliche Wohl sorgen.

Automuseum
Das Automuseum Dr. Carl Benz 
in Ladenburg bietet den idea-
len Rahmen für die glamouröse 
Gala, in der die Vegas Showgirls 
ein schillerndes Band von der 
Tradition zur Moderne span-
nen. Charmant und humorvoll 
wird Conférencier Freddie Rutz 
das Publikum durch den Abend 
begleiten. Als Tänzer, Komödi-
ant oder Magier ist der Schwei-
zer das Multitalent der Show 
und Garant für Amüsement und 
Kurzweile.
Als Verwalter der Stars kann 
Rutz beim Winter Varieté aus 
dem Vollen schöpfen: Seien es 
die Gesangsdarbietungen von 
Ornella de Santis, atemberau-
bende Akrobatik-Intermezzi des 
Trio Triology aus Kiew oder die 

im wahrsten Wortsinne „hohe“ 
Kunst von Hochseilartistin Miss 
Felice. Mit technisch anspruchs-
voller Hand-auf-Hand-Akroba-
tik des Duos Vladimir, frechen 
Performances von Ailona, oder 
Dany Daniels spielerische Über-
windung der Schwerkraft, fügt 
sich ein dichtes und anspruchs-
volles Programm zum Schwel-
gen und Träumen. 

Termine:
26. November (Premiere) bis 
31. Dezember, Dienstag bis 
Donnerstag, jeweils 19.30 Uhr, 
Samstag, 14 Uhr und 19.30 Uhr, 
Sonntag 18 Uhr.

Karten sind unter www.win-
ter-variete-ladenburg.de/tickets 
oder telefonisch unter 01805/11 
88 11 erhältlich.

Exzellente Stars treten im Winter Varieté auf. Foto: wvl
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Wirtschaft Regional“
finden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Wirtschaft

Besuch bei den Heidelberger Ausbildungstagen

Beratung und Tipps zum Berufseinstieg
Heidelberg. (pi/red). Die große 
Zahl an interessierten Besuchern 
und der teilnehmenden Firmen 
und Institutionen hat gezeigt: 
Die Heidelberger Ausbildungsta-
ge (HABT) waren auch in diesem 
Jahr wieder ein voller Erfolg.

Auch drei Kundinnen der Berufs-
beratung der Heidelberger Arbeits-
agentur, die derzeit an einer 
Berufsvorbereitenden Bildungs-
maßnahme teilnehmen und sich 
auf der Ausbildungsmesse über 
Berufe und Weiterbildungsmög-
lichkeiten informierten, zeigten 
sich sehr zufrieden. Alle drei wur-
den von der Berufsberaterin Ani-
ta Witschke beraten und auch zu 

ihren Eindrücken vom Besuch der 
HABT befragt. 

Eindrücke
Selina Bickel hat im Sommer ihren 
Schulabschluss gemacht. Weil sie 
handwerklich sehr begabt ist und 
einen Beruf im Holzbereich erler-
nen möchte, hat sie sich am Mes-
sestand der Schreiner-Innung Hei-
delberg informiert und die Mög-
lichkeiten für ein Praktikum in 
einem Tischlerbetrieb geklärt. Am 
Stand der Berufsberatung ging es 
um mögliche berufliche Alternati-
ven, so zum Beispiel den Beruf der 
Schilder- und Lichtreklameherstel-
lerin, ein handwerklicher Beruf, 
der eher wenig bekannt ist, aber  
besonders gute berufliche Pers-

pektiven und Einstellungschancen 
bietet. Alexandra Kern und Mona 
Eck hatten bereits eine Ausbildung 
begonnen, mussten diese aber aus 
betrieblichen Gründen vorzei-
tig wieder beenden. Nun möch-
ten sie sich beruflich neu orien-
tieren. Sie nutzten die Beratungs- 

und Informationsangebote der 
HABT und suchten das Gespräch 
mit der Berufsberaterin Witschke. 
Alexandra wird nun ein Praktikum 
als Erzieherin oder Kinderpflege-
rin machen und Mona ist auf der 
Suche nach einem Ausbildungsbe-
trieb im Einzelhandel.

Zufriedene Gesichter nach der Beratung. V.l.n.r.: Anita Witschke, Alexandra 
Kern, Selina Bickel und Mona Eck  Foto: AA Heidelberg

IHK Rhein-Neckar feiert Prüfungselite

4.300 Menschen erfolgreich ausgebildet
Mannheim. (pi/red). Die Indust-
rie- und Handelskammer (IHK) 
Rhein-Neckar ehrt in einer Feier-
stunde im Musensaal des m:con 
Congress Center Rosengarten 
die 145 Prüfungsbesten 2015 in 
der beruflichen Aus- und Fort-
bildung.

Insgesamt haben 2015 rund 4.300 
Auszubildende im Bezirk der IHK 
Rhein-Neckar eine Abschlussprü-
fung abgelegt. Die vielfältige Palet-
te der von der IHK durchgeführten 
Prüfungen umfasst 136 staatlich 
anerkannte Ausbildungsberufe. 
Die Spannbreite reicht vom Auto-
mobilkaufmann bis zum Zweirad-
mechaniker. Zu den IHK-Fortbil-
dungsprüfungen gehören neben 
bekannten Profilen wie dem 
Bilanzbuchhalter auch die nicht 
so bekannten Diätköche oder die 
Pharmareferenten. In 26 verschie-
denen bundesweit anerkannten 
Fortbildungen haben sich knapp 
1.773 Prüflinge einer IHK-Prüfung 
unterzogen. Die Bestehensquote 
bei Fortbildungsprüfungen lag in 
diesem Jahr bei rund 88 Prozent.

Spitzenergebnisse
IHK-Präsidentin Irmgard Abt gra-
tulierte den erfolgreichen Absol-
ventinnen und Absolventen zu 
ihren herausragenden Prüfungser-

gebnissen und dankte den ehren-
amtlichen Prüfern, den Betrieben, 
den Ausbildern, den Dozenten 
und den beteiligten Berufsschulen 
für ihr großes Engagement. Die-
se Spitzenergebnisse seien ohne 
diesen persönlichen Einsatz nicht 
möglich.

Anerkennung
In Anerkennung besonders her-
ausragender Prüfungsleistungen 
haben Mitglieds-unternehmen 
der IHK auch in diesem Jahr Preis-
gelder für die Prüfungsbesten der 
IHK Rhein-Neckar gestiftet. Den 
mit jährlich 5.000 Euro dotierten 
Ehrenpreis der „Viktor und Sigrid 
Dulger Stiftung“ erhielten in glei-
chen Teilen Marcel Quintas Eza-
ra (Abschlussprüfung Industrie-
mechaniker von der Grosskraft-
werk Mannheim AG) und Thomas 
Schmidt (Weiterbildung Indust-
riemeister Fachrichtung Printme-
dien). Der Stiftungspreis würdigt 
die jeweils beste Prüfungsleistung 
eines Jahres, sowohl in der Erstaus-
bildung als auch in der Fortbil-
dung.

Förderpreis
Der Förderpreis der Wilhelm-Mül-
ler-Stiftung in Höhe von 9.000 
Euro für die beste Abschlussprü-
fung in den Berufen Industrie-

kaufmann (-frau), Bürokaufmann 
(-frau) und Kaufmann (-frau) für 
Bürokommunikation, ging zu 
gleichen Teilen an Florian Krötz 
(Industriekaufmann, ausgebil-
det von der Gmeinder Manage-
ment GmbH), Inga Schellhammer 
(Kauffrau für Bürokommunikati-
on, ausgebildet bei trans-o-flex in 
Weinheim) und Luwam Ghebre-
selasie (Bürokaufmann, ausgebil-
det bei der ABB AG).
Den Förderpreis der Sparkasse 
Rhein-Neckar Nord in Höhe von 
4.000 Euro für den besten Absol-
venten im Ausbildungsberuf Bank-
kauffrau/ Bankkaufmann und dem 
besten Prüfungsteilnehmer bei der 
Zusatzqualifikation Allfinanz für 
Bankkaufleute in Höhe von jeweils 
2.000 Euro ging an Nicole Frey-
sing (Bankkauffrau; Landesbank 
Baden-Württemberg in Mann-
heim) und an Nadine Schrecken-
berger (Zusatzqualifikation Allfi-
nanz für Auszubildende im Aus-
bildungsberuf Bankkauffrau; Spar-
kasse Heidelberg).
Der mit 5.000 Euro dotierte För-
derpreis der Roche Diagnostics 
GmbH ging zu gleichen Teilen 
an Anja Helbig (Chemielaboran-
tin von der Fuchs Schmierstof-
fe GmbH) und Claudia Felbinger 
(Industriemeisterin Fachrichtung 
Pharmazie).
Der Förderpreis der CEMA – Spe-
zialisten für Informationstechnolo-
gie für die beste Prüfungsleistung 

in einem technischen und einem 
kaufmännischen Ausbildungsbe-
ruf der Informationstechnologie 
in Höhe von 3.000 Euro erhiel-
ten zu gleichen Teilen Benjamin 
Schreiner (Informatikkaufmann; 
mind solutions GmbH) und Den-
nis Stichling (Fachinformatiker; 
Universität Heidelberg).
Der mit 1.500 Euro dotierte För-
derpreis der GBG – Mannheimer 
Wohnungsbaugesellschaft mbH 
für den besten Absolventen im 
Ausbildungsberuf Immobilien-
kaufmann (-frau) ging an Melanie 
Scholz, ausgebildet bei der Epple 
Holding GmbH in Heidelberg.
Zum dritten Mal wurde der För-
derpreis der Firma CHAR & STEI-
GER

Versicherungen
Versicherungs- und Finanzie-
rungsvermittlung in Höhe von 
2.000 Euro für den besten Absol-
venten im Ausbildungsberuf Kauf-
mann (-frau) für Versicherungen 
und Finanzen und dem besten 
Prüfungsteilnehmer bei der Fort-
bildung zum Fachwirt für Versi-
cherungen und Finanzen verge-
ben. Der Preis ging zu gleichen 
Teilen an Carina Grassel (Kauffrau 
für Versicherungen und Finanzen; 
Ergo Versicherungsgruppe AG) 
und an Lisa Döringer (Fachwirtin 
für Versicherungen und Finanzen).
Auch diesen Stiftern dankte Abt 
ausdrücklich für ihr Engagement.
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Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG.

Fragen beantwortet Ihnen gerne die 
G.S. Vertriebs GmbH unter 
Tel. 06227 35828-30
info@gsvertrieb.de

Viele weitere Vorteile und Partner � nden Sie 
auf www.VorteilePlus.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer 
Partnerschaft? Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an 
card@nussbaum-medien.de

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUMCARD 
bei den teilnehmenden Partnern kann bei 
Anlässen aller Art gespart werden: von 
Freizeit- und Wellness-Einrichtungen über 
die lokale Gastronomie bis hin zu Optikern, 
Blumengeschäften und vielem mehr!

Mehr dazu erfahren Sie auf 
www.VorteilePlus.de

Jetzt pro� tieren mit der 

NUSSBAUMCARD

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 
die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. Sofern 
nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für den Karten-
inhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen für 

Deutsches Straßenmuseum
Einzeleintrittspreis zum Gruppenpreis: 
3 € statt 5 €
Im Zeughaus, 76726 Germersheim

Capitol Betriebs GmbH
10 % Nachlass auf alle Capitol Eigenproduktionen
Waldhofstraße 2, 68169 Mannheim

AQWA Walldorf
10 % Nachlass auf Tages- und 3-Std.-Karte Sauna
Schwetzinger Str. 88, 69190 Walldorf 

Salz und Seele
10 % Rabatt auf ausgewählte Anwendungen 
sowie ein gratis Röhrchen mit Salz Ihrer Wahl im 
Wert von 2,50 € 
(Konditionen auf VorteilePlus.de beachten)
Mozartstraße 38, 68723 Plankstadt

Institut für Schönheit
10 % Rabatt auf die Erstbehandlung
Kriegstr. 20, 68794 Oberhausen-Rheinhausen

Brandt´s EssBar
Ein Softgetränk (0,3 l) zu Ihrer Bestellung gratis
Waghäuseler Str. 72, 68753 Waghäusel

Kabel BW Partner Philippsburg
25 € in Bar bei Vertragsabschluss 2play PLUS 100
Rote-Tor-Str. 18, 76661 Philippsburg

PORTAS Fachbetrieb
Bei Vorlage der NussbaumCard erhalten Sie bei 
der Erstberatung ein kleines Präsent
Tauschackerweg 8, 69245 Bammental

Liebhauser & Simon Metallbau GmbH
10 % Rabatt auf Überdächer und Wintergärten
Hoeber- und Mandelbaumstr. 8, 
68794 Oberhausen-Rheinhausen

Sport Hambrecht GmbH
20 % Rabatt auf Fußball- und Handballschuhe & 
10 % Rabatt auf alle Textilien 
(Kleinteile & reduzierte Ware ausgeschlossen)
Lattweg 2, 69207 Sandhausen

ARTIO Immobilien
Sie erhalten eine kostenfreie Wertermittlung für 
Ihre zum Verkauf stehende Immobilie
Goethestr. 56a, 68753 Waghäusel-Kirrlach

Eichhorn Sanitär & Heizung
10 % Rabatt auf Sanitärausstattungen 
Obere Hauptstraße 35-37, 68766 Hockenheim

Econol Haus & Garten
10 % Nachlass auf neu gebuchte Aufträge im 
Hausmeisterdienst
Ludwigstraße 70, 68766 Hockenheim

Florissimo – Der Blumenladen
10 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
Friedrichsfelder Str. 2, 68723 Schwetzingen

Überdachungswelt Joachim Dommer
5 % Rabatt auf das gesamte Sortiment sowie auf 
die Montage
Schwetzinger Straße 81, 68766 Hockenheim

BB Promotion GmbH: Winterfestival im 
Mannheimer Rosengarten
10 % Rabatt auf die Veranstaltung „Nussknacker“ 
am 27.12.2015
Rhein Neckar Ticket: Fressgasse P3 4-5, 68161 Mann-
heim, Tel.: 0621 10 10 11

SEA LIFE Speyer
20 % Nachlass auf die 1-Tages-Karte
Im Hafenbecken 5, 67346 Speyer

Jetzt teilnehmen unter
www.VorteilePlus.de/Verlosungen

Verlosungen
4x2 Karten für „Maurizio 
Pollini“ am 6.12.2015
Festspielhaus, Baden-Baden
Teilnahmeschluss: Montag, 23.11.2015

2x2 Karten für 
TSG 1899 Ho� enheim vs. 
Hannover 96
WIRSOL Rhein-Neckar-Arena, Sinsheim
Teilnahmeschluss: Montag, 23.11.2015
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Diese und viele weitere Events fi nden Sie auf www.lokalmatador.de/events
Ein Angebot der Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG • Opelstr. 29 • 68789 St. Leon-Rot

VERANSTALTUNGEN
 IN DER REGION

www.lokalmatador.de/events

Heidelberger Weihnachtsmarkt
23.11. bis 22.12.2015
Altstadt, Heidelberg

Weihnachts- und Neujahrsmarkt in Speyer
23.11.2015 bis 06.01.2016
Stadtmitte, Speyer

EVENTS im Dezember 2015 TICKETS BUCHEN für Event-Highlights

So buchen Sie Ihr Ticket ( )
Für diese und viele weitere Veranstaltungen können Sie schnell und bequem 
online Tickets auf Lokalmatador.de buchen. Geben Sie einfach den angege-
benen Webcode auf der Startseite von www.lokalmatador.de ein und Sie 
gelangen direkt zur Veranstaltung.

Konzert: Alexa Feser - 
Gold von Morgen
01.12.2015, 20:00 Uhr
Kulturzentrum das Haus, Ludwigshafen

 feser1000

Kabarett: Gerd Dudenhöffer 
als Heinz Becker - 
02.12., 20:00 Uhr
Stadthalle, Weinheim

 heinzbecker1000

Konzert: Santiano - Tour 2015
09.12.2015, 20:00 Uhr
SAP Arena, Mannheim

Show: Thriller - live
09.12.2015, 20:00 Uhr
Rosengarten, Mannheim

Konzert: PUR
12.12., 20:00 Uhr
SAP Arena, Mannheim

Musical: Verbotene Früchte 
13.12.2015, 19:00
theater am puls, Schwetzingen

Comedy: Christian „Chako“ Habekost -
(F)Rohe Woinacht 
15.12.2015, 20:00 Uhr
Festhalle, Brühl

Schauspiel: Die Blechtrommel - 
mit Carsten Klemm, Raphael Grosch u.a.
17.12.2015, 20:00 Uhr
Stadthalle, Weinheim

Theater: Der Treuetest 
18.12.2015, 20:00 Uhr
Oststadt-Theater, Mannheim

Kabarett: Django Asül -
Rückspiegel 2015
19.12.2015, 20:00 Uhr
Alte Wollfabrik, Schwetzingen

Konzert: Russische Weihnacht -
Zarewitsch Don Kosaken 
22.12.2015, 19.30 Uhr
Heilig Geist Kirche, Speyer

 donkosaken1000

Konzert: African Angels 
25.12.2015, 19:00 Uhr
Rosengarten, Mannheim

Ballett: Schwanensee
26.12.2015, 20:00 Uhr
Rosengarten, Mannheim

Ballett: Nussknacker 
27.12.2015, 20:00 Uhr
Rosengarten, Mannheim
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Weihnachtsmarkt in Ladenburg
27. bis 29.11., 4. bis 6.12., 11. bis 13.12. und 18. bis 20.12.2015
Marktplatz, Ladenburg

Thomas Godoj mit Band
Montag, 28. Dezember 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Seilerei, Mannheim
Ticketpreis: ab 30,70 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  godoj1000

Mannheimer Weihnachtsmarkt
27.11. bis 23.12.2015
Am Wasserturm, Mannheim

Mundstuhl - Mütze-Glatze! Simply the Pest!
Freitag, 11. Dezember 2015, 20:00 Uhr
Capitol, Mannheim
Ticketpreis: ab 29,50 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  mundstuhl1004

Phil - Das Beste von Phil Collins & Genesis
Sonntag, 27. Dezember 2015, 21:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 24,10 €

JETZT TICKETS BUCHEN!   phil1006

Mirja Boes - Das Leben ist kein Ponyschlecken
Sonntag, 13. Dezember 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Seilerei, Mannheim
Ticketpreis: ab 31,60 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  boes1000

Kool Savas
Samstag, 19. Dezember 2015, 19:30 Uhr
Halle 02, Heidelberg
Ticketpreis: ab 31,00 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  koolsavas1001

The 12 Tenors - The Greatest Hits Tour
Dienstag, 29. Dezember 2015, 20:00 Uhr
Veranstaltungsort: Stadthalle, Weinheim
Ticketpreis: ab 36,20 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  tenor1000

Night Fever - the very best of the Bee Gees
Samstag, 26. Dezember 2015, 20:30 Uhr
Veranstaltungsort: Alte Wollfabrik, Schwetzingen
Ticketpreis: ab 25,20 €

JETZT TICKETS BUCHEN!  nightfever1000

5. Kurfürstlicher Weihnachtsmarkt
Winterliche Spezialitäten auf dem nördlichen Schlossplatz, dazu ein stimmungsvoller 
Kunsthandwerkermarkt im Ehrenhof des Schlosses.

 3.-6., 10.-13., 17.-20. Dezember 2015  Schlossplatz/Ehrenhof Schwetzingen

Profi tieren Sie mit der NussbaumCard 
bei Anlässen aller Art: von Freizeit- und 
Wellness-Einrichtungen über die lokale 
Gastronomie bis hin zu Optikern, Blumen-
geschäften und vielen mehr!

Pro� tieren mit der NussbaumCard

Alle teilnehmenden
Partner fi nden Sie auf 
www.VorteilePlus.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2158222
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Odenwaldring · Tel. 06202 978280
www.bellamar-schwetzingen.de
Odenwaldring · Tel. 06202 978280

Alles für Wellness, Fitness und Badespaß: 

• Panorama-Sauna • Türkischer Hamam 

• Whirl-Pool • Sauna-Garten • Classic-Sauna 

• Kräuter-Sauna • Bio-Sauna • Riesenrutsche 

• Eltern-Kind-Bereich • Aqua-Kurse 

• Sprudelliegen mit Massagedüsen 

• Strömungs- und Wellenbecken ...

Tauchen Sie ein in die Freizeitwelle 

der Kurpfalz. Herzlich willkommen!

Bade- und Saunaspaß pur!

Der Wohlfühl-Herbst 
im bellamar – da will ich hin!

Reservieren Sie jetzt Ihre schmackhafte 
Weihnachtsfeier in außer-
gewöhnlichem Ambiente!Restaurant

06202 6651847

GönnenSie sich doch eineWellness-Massage!

http://www.lokalmatador.de/anz/2158136
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Beilagenhinweis
Teilen dieser Ausgabe liegen Prospekte der folgenden Firma bei:

aVR Umweltservice gmbh 
Wir bitten Sie um freundliche Beachtung.

Beratung · Installation · Kundendienst · Wartung
Meisterbetrieb Michael Rößler 

Werkstatt und Verkauf:  
Mannheimer Straße/Ecke Breslauer Straße · 68775 Ketsch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag - Samstag 10:00 - 13:00 Uhr 
 Freitag 15:00 - 17:30 Uhr

Tel. 06202 608068 oder 0170 8009679 · Fax 06202 608069 · www.badewelt.de

Tierparks 
und Zoos in 
der Region

Lust auf tierische Begegnungen? 

Die schönsten Tierparks, Zoos und weitere 
Ausfl ugsziele fi nden Sie im Freizeitführer auf 

www.lokalmatador.de

WebCode: Freizeit1000

http://www.lokalmatador.de/anz/2020975
http://www.lokalmatador.de/anz/2130902
http://www.lokalmatador.de/anz/2158768
http://www.lokalmatador.de/anz/2157511
http://www.lokalmatador.de/anz/2158745
http://www.lokalmatador.de/anz/2148178
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ADVENT

Baumschule huBeN    SchrieSheimer FuSSweg 7 | 68526 Ladenburg | T 06203/92800 | www.huben.de 

Kommen
Sie vorbei und
lassen Sie sich
weihnachtlich

verzaubern.

Blumen Markus
Schwetzinger Str. 6, 68782 Brühl, Fon/Fax 06202 78297

Unsere Adventsausstellung
� ndet am Sonntag, 22. November 2015  statt.

Von 10 bis 17 Uhr kommt bei uns
vorweihnachtliche Stimmung auf.

Tolle Werkstücke – 
stimmungsvoller Chor – Pralinen – 
wohltuende, warme Getränke

Foto: iStock/Thinkstock

Foto: alga38/iStock/Thinkstock

Foto: Fotolia

Die Frage, ob das Christkind 
oder der Weihnachtsmann die 
Geschenke bringen, lässt sich 
nicht eindeutig beantworten – 
sofern wir daran glauben, dass 
einer von beiden dafür zustän-
dig ist. Das Christkind ist eher 
in den südlichen Regionen 
Deutschlands, in Österreich 
und in der Schweiz tätig. Wäh-
rend der Weihnachtsmann 
eher im Norden der Republik 
unterwegs ist. Auf Weihnachts-
karten ist, wenn denn einer 
von beiden abgebildet ist, eher 
ein Weihnachtsmann zu sehen. 
Das liegt aber auch daran, dass 
vom Christkind, im Gegen-
satz zum Weihnachtsmann, 
niemand so richtig weiß, wie 

es aussieht. Meistens wird es 
als engelhaftes Wesen darge-
stellt. Aber ganz gleich, wer die 
Arbeit von beiden verrichtet. 
Kinder aus ganz Deutschland 
schreiben ihre Wunschzettel an 
sie. Da das Weihnachtsfest aber 
schon in einer Woche ist, sollte 
man sich mit dem Schreiben 
lieber ranhalten und an den 
Weihnachtsmann oder das 
Christkind schicken. Der Brief 
landet unter folgenden Adres-
sen ganz bestimmt bei einem 
von beiden:
An den Weihnachtsmann 
97267 Himmelstadt

An das Christkind
51766 Engelskirchen 

Christkind oder Weihnachtsmann? 

http://www.lokalmatador.de/anz/2157748
http://www.lokalmatador.de/anz/2158343
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Weihnachten 2015
 

Alle Jahre wieder ...
Adventsausstellung am Sonntag,

den 22. November 2015
von 11.00 - 17.00 Uhr

Ihr Blumenkavalier-Team
Inh. Frank Fellhauer  ·  Mannheimer Straße 52  ·  68782 Brühl  ·   Telefon 0 62 02/7 76 86

B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R

B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R         B L U M E N K A V A L I E R

ADVENT

Foto: Hemera/Thinkstock

Foto: djd/Orthomol

•	 Geschenke so früh wie mög-
lich besorgen. 

•	 Statt Sachgeschenken kann 
man den Liebsten Zeit 
schenken, etwa mit einem 
Gutschein für eine gemein-
same Unternehmung. 

•	 Weihnachtsmenü rechtzeitig 
planen, Einkaufsliste mög-
lichst früh schreiben. 

•	 Den Körper mit wichtigen 
Mikronährstoffen unterstüt-
zen. 

•	 Täglich für eine Ruhephase 
oder Auszeit sorgen, Spazier-
gänge machen, ein Schaum-
bad genießen oder ein Buch 
lesen. 

•	 Auch mal eine Feier absagen, 
wenn es zu viel wird. (djd)

Tipps für entspannte Feiertage 

http://www.lokalmatador.de/anz/2159045
http://www.lokalmatador.de/anz/2159078


Brühler Rundschau · � Anzeigen 20. November 2015 · Nr. 47

BEAUTY &
WELLNESS

Die sicherste und angenehmste Behandlung 
zur Stärkung und Straffung der Hautkonturen
durch Kollagen Neubildung. Verbesserung
von Falten, Narben und Pigmentstörungen.

- Oxygeneo die 3 in 1 Behandlung:
Dermabrassion, Sauerstoffversorgung  
und Einschleusung von Wirkstoffen

- TRIPOLAR RF Radio Frequenztherapie

Serafina Blanco Strößner 
staatlich anerkannte Kosmetikerin, 

Friedrichst. 7 - 68723 Schwetzingen
Tel. 0 62 02 / 5 78 02 97 - www.sign-of-beauty.com

Das neueste und Innova�vste 
Hautbehandlungssystem

Kennenlern-
Ak�on: 

sta� 169,- €  

jetzt 119,-€

WEIHNACHTS-
DEKO
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Weihnachtszauber im

Wir laden ein zur

Adventsausstellung
am Sonntag, 20.11.2011
von 9.30 bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Floristmeisterin Sonja Honermeyer
und Team
Rohrhof · Rheinauer Str. 6 (gegenüber Gockelbrunnen)
Telefon 0 62 02 / 78 02 78

1234Es freuen sich auf Ihr Kommen

Adventsausstellung                

Bezaubernde Weihnachtswelt
im 

am Sonntag, den 22.11.2015
von 10:00 bis 17:00 Uhr

im 
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Weihnachtszauber im

Wir laden ein zur

Adventsausstellung
am Sonntag, 20.11.2011
von 9.30 bis 18.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen
Floristmeisterin Sonja Honermeyer
und Team
Rohrhof · Rheinauer Str. 6 (gegenüber Gockelbrunnen)
Telefon 0 62 02 / 78 02 78

1234

Sternstunden im

am Sonntag, 25.11.2012
von 10 bis 17 Uhr

Es freut sich auf Ihr Kommen

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Foto: djd/Orthomol

(djd). Bei einer Tasse Tee 
im Kerzenschein gemütlich 
Zimtsterne knabbern - die Ad-
ventszeit kann so schön sein. 
Zwar freuen sich die meisten 
Deutschen auf die Festta-
ge - dennoch fühlt sich jeder 
Zehnte schon Wochen vorher 
gestresst, wenn er an die Weih-
nachtsvorbereitungen denkt. 
Wenn die Hektik zunimmt, 
wird unser Organismus stark 
gefordert und man fühlt sich 
schnell erschöpft. Bei Stress 
greifen Menschen außerdem 
häufiger zu süßen und fett-
reichen Lebensmitteln - und 
gerade in der Adventszeit ist 
der nächste Plätzchenteller 
nie weit entfernt. Vitaminrei-
ches kommt dagegen häufig 
zu kurz. Man sollte jedoch da-
rauf achten, seinen Speiseplan 
bunt und ausgewogen zu ge-
stalten und die Ernährung bei 
Bedarf mit Mikronährstoffen 

gezielt zu ergänzen. So tragen 
beispielsweise die B-Vitamine 
zu einer normalen Funktion 
des Nervensystems bei. Zu-
dem können B-Vitamine und 
Magnesium dazu beitragen, 
Müdigkeit und Erschöpfung zu 
verringern.
Die Zeit bis zum Heiligen 
Abend rast, es fehlen im-
mer noch Geschenke, und so 
schiebt man sich kurz vor Hei-
ligabend durch übervolle Ge-
schäfte, um für alle Lieben das 
Passende zu finden und zum 
Schluss noch die Zutaten fürs 
Weihnachtsmenü einzukaufen. 
Mit einer guten Planung kann 
man sich jedoch geruhsame 
Momente schaffen. Hier gilt es, 
die Geschenke bereits frühzei-
tig zu besorgen und auch mal 
eine Feier abzusagen. Wer sich 
zudem öfters eine Tasse Tee 
gönnt, sorgt für weitere, wert-
volle Entspannungsmomente.

Oh, du geruhsame Weihnachtszeit!?

Foto: FamVeld/iStock/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2158720
http://www.lokalmatador.de/anz/2158830
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IMMOBILIEN – MIETEN

Zu vermieten in Brühl, ruhige Wohngegend

2½ ZKB, 67 m², DG (3 WE)
WZ mit Kaminofen, SZ, Tageslichtbad mit Dusche, hochwertige EBK mit 
Kochinsel, große Diele, franz. Balkon, Zentralheizung, Keller, Waschküche, 
Energieausweis 147 kWh, Kaltmiete 500,- € + NK 150,- € + 3 MM Kaution.

Tel. 06202 29467 (abends) oder 0160 8592185

Brühl-Rohrhof: 3-Zimmer-DG-Wohnung
in kleiner Wohneinheit und ruhiger Lage, Verbrauchsausweis 

(105 kWh/m2*a), Wohnfläche ca. 90 m2 € 540,- + NK

Tel. 06202 78269

VERSCHIEDENES

Haushaltsauflösung in Brühl, Kirchenstr. 27, 
am Samstag, den 28.11. und 05.12.2015 

zwischen 13:00 und 16:00 Uhr 
Alles muss raus, schöne alte Dinge wie Bilder, Porzellan usw., 
aber auch schöne neue Dinge, Tierbedarf, Werkzeug und  vieles 
mehr ...

Rotary Club 
Schwetzingen-Kurpfalz

Auch dieses Jahr haben Sie 
wieder die Möglichkeit, den 
neuen Rotary   Adventskalender 
an zwei Samstagen im Novem-
ber direkt in Schwetzingen zu 
erwerben. Die Mitglieder des 
Rotary Clubs Schwetzingen-
Kurpfalz verkaufen die Kalen-
der am 21. November von 09.00 
- 13.00 Uhr in der Schwetzinger 

Fuß gängerzone,  Ecke Dreikö-
nigsstraße/Mannheimer Straße.

Sichern Sie sich den diesjähri-
gen Kalender und unterstützen 
Sie mit dem Kauf die Theodor-
Heuss-Schule  in Oftersheim 
mit dem Nachhaltigkeits-
Projekt „Dünenklassenzimmer“.

Rotary-Spendenhotline:
09001 10 12 02-04
(Anruf nur vom Festnetz möglich)

5€
pro Kalender

Der Verkauf hat begonnen:

ROTARY ADVENTSKALENDER 2015

AA

25. SILVESTER
GALA BALL 2015

Donnerstag

31.12.2015

€ 90,00 p.P.

Ticketshop

Rathausstr. 4

68766

Hockenheim

Telefon

06205 21-190
Mo.- Fr. 17 - 20 Uhr

Sa. 9 - 12 Uhr
kartenvorverkauf@stadthalle-hockenheim.de

Einlass

18.30 Uhr

Beginn

19.30 Uhr

Schwetzingen/Infoveranstaltung                                                           -Anzeige-

Vortrag in Heilpraxis Ma�hias Beck
Ma�hias Beck, Heilprak�ker und Physiotherapeut, setzt in 
seiner Praxis in Schwetzingen im Schälzig Therapieschwer-
punkte in den Bereichen  amerikanische Chiroprak�k und 
parietale Osteopathie.

Am Dienstag, den 24. November um 19.30 Uhr  
lädt er Interessierte zu einem Vortrag in seine 

Praxis ein. 
Das Thema:

-  amerikanische �hiroprak�k  � parietale Osteopathie
– mehr als Schmerztherapie
– der Weg zur Gesundheit

Amerik. Chiroprak�k und parietale Osteopathie legt zugrunde, 
dass Störungen einzelner Körperfunk�onen, Organe und sogar 
Organgruppen ihren Ursprung in Fehlstellungen von Rücken-
wirbeln und Gelenken haben, die dadurch Druck auf nervale 
Strukturen ausüben. Ähnlich einer Hauptverkehrsstraße, auf 
der eine Baustelle zu einem Stau führt, können Fehlstellungen 
Rückenwirbeln und Gelenken den Informa�onsfluss zwischen 
dem Gehirn und den verschiedenen Körperregionen stören und 
somit zu Schmerzen, Funk�onsstörungen und Sensibilitäts-
störungen führen.
Migräne, Kopfschmerzen, Kiefergelenkstörungen, Rücken-
schmerzen, Gelenkschmerzen und Organprobleme, Reiz-
magen, Reizdarm, Bluthochdruck … können daraus resul�eren.
Um telefonische  Voranmeldung  für den Vortrag am 24. No-
vember um 19.30 Uhr  wird gebeten, da die Teilnehmerzahl 
begrenzt ist. Die Teilnahme ist kostenfrei. Interessierte können 
sich unter 06202-9508738  telefonisch anmelden. Der Vortrag 
findet in den Praxisräumen in der Helmholtzstr. 35 in 
Schwetzingen sta�.

http://www.lokalmatador.de/anz/2158478
http://www.lokalmatador.de/anz/2159082
http://www.lokalmatador.de/anz/2158537
http://www.lokalmatador.de/anz/2158641
http://www.lokalmatador.de/anz/2156443
http://www.lokalmatador.de/anz/2158750
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Reinigungskräfte
zum 01.01.2016 für Objekt in Mannheim-Neckarau 
gesucht (Minijob-Basis).

MeRo Gebäudereinigung 
Tel. 0151 43100055 oder info@mero-online.de

  Zur Verstärkung des 
Verkaufteams in unserer neuen Filialen in

Brühl 
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Fachverkäufer/innen
die mit Begeisterung und Leidenschaft unsere Kunden mit qualitativ 

hochwertigen Backwaren, köstlichen Kleinigkeiten, leckeren 
Kaffeespezialitäten und exzellentem Service verwöhnen. 

Sie fühlen sich angesprochen? Dann teilen Sie unsere Leidenschaft 
für Genuss und unsere Freude am Erfolg und werden Teil 

unserer familiengeführten Traditionsbäckerei.
per Post:
Bauernbrotbäckerei und Konditorei 
Otto Schall
Meckenheimer Str. 14
67067 Ludwigshafen
per Mail:
bewerbung@otto-schall.de

(im Netto-Markt, Rheinauer Str. 44)

STELLENANGEBOT

IMMOBILIEN

, Häuser und Wohnungen für Verkauf   
und Vermietung gesucht. 

Für Verkäufer entstehen keine Kosten! 
Dieter Fassl - Immobilien Brühl  

06202 78269               info@dieterfassl.de 
Vertrauen Sie unserer langjährigen Erfahrung  

Immobilienkompetenz seit  1992 

Für Verkäufer keine Maklerprovision!

IMMOBILIEN – KAUF

Sympathisches Paar sucht zum Familienglück ein 
frei stehendes Haus – gerne auch zum Renovieren  –
oder ein Grundstück in Schwetzingen, Brühl-
Rohrhof, Plankstadt und Nachbarorten.

Planen Sie jetzt oder bis 2017 einen Verkauf, dann rufen Sie uns 
bitt e an: Tel. 0163 7305577
Wir können Ihnen einen sehr guten Preis bieten.
Bitt e keine Makler! Nur Privatleute wie wir.

Paar sucht

Haus oder Eigentumswohnung
mit ca. 4 Zimmern in Brühl oder Umgebung. 

Tel. 0172 8067950

Junge Familie mit Kindern (3-jähriger Sohn u. 1-jährige Zwillingsmädchen) sucht

Wohnung oder Haus mit mind. 115 m² Wohnfläche 
in Schwetzingen und näherer Umgebung zum Kauf.

Das Objekt sollte max. 320.000,- € kosten.

Bitte ohne Makler! Telefon 0176 76224394

Suche
Wir suchen für zwei Familien (je drei Personen) und drei bis vier 
Büros zwischen Mannheim und Bruchsal, entweder: Baugrund 
oder Abrissgrundstück von min. 1.000 m² oder ein großes Haus 
oder zwei Häuser, benötigte Mindestwohnfläche 400 m².
Angebote unter Chiffre ch101000 an Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot

Sie wollen Ihr Haus/Ihre Wohnung verkaufen?
Seriöse Komplettabwicklung ist für uns 
selbstverständlich.
Für Anbieter kostenfrei!!

ENGERT Immobilien – 68775 Ketsch – Tel. 06202 62100

Zu vermieten in Brühl, ab 01.01.2016
2 ZKB, ca. 60 m2, Erdgeschoss, ohne Balkon, große Wohnküche mit Küchen-
block inkl. Spüle, Herd, Backofen, Kühlschrank, Fliesen, Laminat, Tageslichtbad 
mit Wanne, Nachtspeicherheizung, Keller und evtl. Garage. (V 168 kWh, E,  
Bj. 1953) Miete 420,- € + NK + 2 MM Kaution und evtl. Garage (60,- €).
 Tel. 06202 71443

Zu einer Bewerbung gehören immer 
Anschreiben, Lebenslauf und Zeugnisse.

http://www.lokalmatador.de/anz/2158901
http://www.lokalmatador.de/anz/2159041
http://www.lokalmatador.de/anz/2157109
http://www.lokalmatador.de/anz/2156703
http://www.lokalmatador.de/anz/2155791
http://www.lokalmatador.de/anz/2157486
http://www.lokalmatador.de/anz/2158163
http://www.lokalmatador.de/anz/2158437
http://www.lokalmatador.de/anz/2158672
http://www.lokalmatador.de/anz/2159009
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Wir suchen für die Produktion der Weinheimer Woche 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt

eine/-n Layouter/-in
auf Basis einer freien Mitarbeit
(ca. 4 bis 5 Stunden/Woche)

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot ist Marktführer im 
Segment der Amts- und privaten Mitteilungsblätter im 
Gebiet Nordbaden. In der Region Bergstraße ist NUSSBAUM 
MEDIEN neben Weinheim auch in Dossenheim, Hemsbach, 
Hirschberg, Heddesheim, Laudenbach und Schriesheim 
vertreten.

Ihre Aufgabe: 
Sie sind verantwortlich für das Layout des redaktionellen 
Teils der Weinheimer Woche (ca. 20 Seiten pro Woche, 
ohne den hinteren Anzeigenteil). Texte und Bilder werden 
vom zuständigen Redakteur vorformatiert, mit festem 
Seitenbezug geliefert und werden dann von Ihnen gemäß 
den Vorgaben und der Mustervorlage umbrochen und 
layoutet.

Ihre Voraussetzungen: 
-  Sicherer Umgang mit Adobe InDesign und Einhaltung
 von Gestaltungsvorgaben
-  Erfahrung im Layout von mehrseitigen Publikationen
 (z. B. Zeitungen, Magazine, Broschüren etc.)
-  Sie sind kommunikativ, zuverlässig und pünktlich
-  Ausbildung zum Mediengestalter oder Grafi ker ist von
 Vorteil

Die Rahmenbedingungen:
-  Arbeitsort: von zu Hause
-  Arbeitszeit: montagabends ab ca. 17:30 Uhr (die fertigen
 Daten müssen bis Di., 07:30 Uhr im Verlag vorliegen)
-  Aufwand: ca. vier bis fünf Stunden pro Woche

Wir freuen uns auf Ihre vollständigen digitalen Bewerbungs-
unterlagen. Bitte senden Sie diese per E-Mail an 
christian.engert@nussbaum-medien.de

001001

STELLENANZEIGE

LUST AUF EINE NEUE 
HERAUSFORDERUNG?

K. NUSSBAUM Vertriebs GmbH  | Opelstr. 29 | 68789 St. Leon-Rot
Tel. 06227 5449-0 | Fax 06227 5449-1190 | www.knvertrieb.de

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH hat sich auf den Vertrieb 
von Anzeigen spezialisiert und übernimmt im Auftrag von 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG den An-
zeigenverkauf für deren zurzeit rund 50 Amts- und private 
Mitteilungsblätter im Raum Baden.

Die K. Nussbaum Vertriebs GmbH sucht ab sofort eine/-n

Verkaufsmitarbeiter/-in 
im Innendienst
(39 Stunden/Woche)

Ihre Aufgaben:
-  Telefonische Beratung und Betreuung 

unserer Werbekunden im Outbound
-  Werbeverkauf für Print- und Online-Produkte
-  Pfl ege von Bestandskunden und 

Gewinnung von Neukunden
-  Erstellen von kundenindividuellen Angeboten 

mit abschlusssicherer Nachverfolgung
- Auftragsabwicklung

Ihr Profi l:
- Kommunikations- und Kontaktstärke
- Strukturierte und ergebnisorientierte Arbeitsweise
- Freundliches und sicheres Auftreten (kundennah)

Ihre Qualifi kation:
- Berufserfahrung im Telefonverkauf
- Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
- PC-Kenntnisse (MS Offi ce)

Arbeitstage:
- Montag bis Donnerstag von 07:30 Uhr bis 17:00 Uhr
- Freitag von 07:30 Uhr bis 13:30 Uhr

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann schicken Sie 
Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe 
der Nr. KN 045 und falls vorhanden, Ihrer E-Mail-Adresse 
an unsere Personalabteilung.

K. Nussbaum Vertriebs GmbH
Personalabteilung, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot
personal@knvertrieb.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2158665
http://www.lokalmatador.de/anz/2157815
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VERANSTALTUNGEN

Wir suchen ab sofort in Schwetzingen eine/-n

Montagehelfer/-in 
für genormte Baufertigteile (Haustüren/Garagentore)
in Voll-oder Teilzeit, Führerschein erwünscht.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich bitte 
unter Tel. 06202 9273803 oder info@bcn-tore.de

Bitte senden Sie uns Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen per 
E-Mail an die jobboerse@ehrmann-gilb.de, z. H. Frau Stefanie Willig. 

IHRE AUFGABEN:

  Sie sehen „Licht und Leuchten“ als Einrichtungselemente?
  Sie möchten gerne unsere Kunden hinsichtlich Ambiente, Ausleuchtung und 

Energieeffizienz beraten und unsere Lichtaccessoirs verkaufen?
  Sie haben idealerweise bereits Kenntnisse im Leuchtensortiment sowie im 

Verkauf?
  Sie suchen eine neue Herausforderung, einen sicheren Arbeitsplatz mit 

familiärem Betriebsklima und selbständiges Arbeiten in einem motivierten 
Team?

INS RICHTIGE LICHT GERÜCKT

Dann bewerben Sie sich bei uns! Wir bieten auch interessierten 
Quereinsteigerinnen und Quereinsteigern eine qualifizierte Einarbeitung!

WIR SUCHEN FÜR UNSEREN STANDORT IN REILINGEN EINE/N

FACHVERKÄUFER/IN 
LEUCHTEN
in Teilzeit innerhalb unserer Hausöffnungszeiten

Fragen zu 
Ihrer anzeIge?

Unsere Berater der K. Nussbaum Vertriebs GmbH 
stehen Ihnen gerne zur Verfügung. Tel. 06227 5449-0

http://www.lokalmatador.de/anz/2158618
http://www.lokalmatador.de/anz/2158695
http://www.lokalmatador.de/anz/2158595
http://www.lokalmatador.de/anz/2158713
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Peter Gredel
Danke
Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren.  
Es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu erfahren in 
Worten, Zeilen, Umarmungen, Trauerspenden und 
beim Geleit zum Grab.

Etwas von seinen Träumen, etwas von seinen 
Hoffnungen, etwas von seinem Leben, alles von seiner 
Liebe wird in unserem Herzen zurückbleiben.

Besonderen Dank Frau Gemeindereferentin Sigrun 
Gaa-de Mür für die trostreichen Worte, Herrn Dr. 
Ulrich Schnepf mit seinem Team für die gute ärztliche 
Betreuung, der Uniklinik Würzburg/Herrn Prof. Dr. med. 
Christof Isbert, dem Theresienkrankenhaus Mannheim, 
der Logopädischen Praxis Nicole Kiefer/Frau Christina 
Menzel, der Krankengymnastikpraxis Christel Fink/
Herrn Haas, dem Pflegedienst Schwetzingen/Herrn 
Uwe Ullmann, dem Palliativ Pflegedienst Dr. Stefan 
Schramm, dem Bestattungsinstitut Hans Gredel sowie 
Herrn Günter Bassauer für den Schuljahrgang 1940, 
Wolfram Gothe von den Kerweborscht und dem 
Turnverein Brühl 1912 e. V. für die ehrenden Nachrufe.

Im Namen aller Angehörigen 
Rosi Gredel und Jens Gredel

Du warst so herzlich, starbst viel zu früh,
wer dich gekannt, vergisst dich nie.

Ingrid Döbel
geb. Reuter

Danke 
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbun-
den fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise 
zum Ausdruck gebracht haben.

Im Namen aller Angehörigen
Wolfgang Döbel

Brühler Bestattungsinstitut GREDEL
Brühl, Stuttgarter Straße 26 � 7 15 28
Jederzeit erreichbar, auch abends und an Sonn- und Feiertagen • Fachkundige Beratung • Erledigung der
Formalitäten bei allen Ämtern, Krankenkassen und Versicherungen • Textliche Gestaltung von Todesanzei-
gen, Danksagungen und Trauerdrucksachen • Überführungen von und nach allen Orten • Särge, Sterbe-
wäsche und Urnen in vielen Ausführungen und allen Preislagen • Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

S T R A U B  B E S TAT T U N G E N
Wildemannstraße 15 ∙ 68723 Schwetzingen
Schwetzinger Str. 4 ∙ 68723 Plankstadt
Mannheimer Str. 90 ∙ 68723 Oftersheim

06202 - 12031
www.straub-bestattungen.de

Was Sie in unsere
Hände legen,

legen Sie in unser Herz. 
Vertraut mit denVertraut mit denVertraut mit denVertraut mit den
Menschen in der Region.Menschen in der Region.

http://www.lokalmatador.de/anz/2159015
http://www.lokalmatador.de/anz/2159017
http://www.lokalmatador.de/anz/1827161
http://www.lokalmatador.de/anz/2141534
http://www.lokalmatador.de/anz/2146774
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Wir haben in aller Stille Abschied genommen von unserer 
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

Helene Jacobs 
geb. Achatz 

* 26.09.1926   † 11.11.2015

Für die erwiesene Anteilnahme bedanken wir uns herz lich.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Hirsch für die tröstenden 
Worte, dem Altenheim St. Elisabeth, Station 2, für die 
gute Pflege sowie allen, die ihr das letzte Geleit gaben.

In stiller Trauer 
Irene Körner, Jürgen, Lisa, 
Matthias und Helena 
Karin und Walter Daub 
Sandra und Torsten Butz 
mit Louisa und Jonas 
und Angehörige

In stiller Trauer nehmen wir Abschied von meinem 
Mann, unserem Vater, Opa, Bruder, Schwieger-
sohn, Schwager und Onkel

Josef Leist 
* 04.09.1939 † 14.11.2015

Hildegard Leist geb. Meissner 
Andreas Leist 
Melanie, Timo und Maximilian Tesch 
Rudi und Hedi Leist mit Kindern 
Maria Meissner 
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
findet am Mittwoch, den 25. November 2015, um 
13:00 Uhr auf dem Friedhof Rohrhof statt.

In stillem Gedenken

Gabriele Kneitz
Hermann Kneitz

Nachdem vor einigen Tagen unsere Sportfreundin 
Gabriele die junge Boule-Abteilung des Turnvereins viel 

zu früh verlassen hat, ist ihr nun auch noch ihr 
Mann Hermann gefolgt. 

Ihre Freunde in dieser Sportgruppe, aber auch die anderen 
Mitglieder des Turnvereins werden sie vermissen.

Turnverein Brühl 1912 e. V. 

Das Leben ist vergänglich, 

doch die Liebe, Achtung und Erinnerung bleiben für immer.
Foto: iStockphoto/Thinkstock

http://www.lokalmatador.de/anz/2159018
http://www.lokalmatador.de/anz/2159022
http://www.lokalmatador.de/anz/2159077
http://www.lokalmatador.de/anz/2097388
http://www.lokalmatador.de/anz/1821069
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Sozialverband VdK:
Im Mittelpunkt der Mensch.

Wir informieren und beraten Sie in allen Geschäftsstellen.
Wir vertreten Sie vor Gericht.

Rufen Sie uns an oder schreiben Sie uns.

Benötigen Sie Hilfe in …
… Rentenfragen?

… Behindertenfragen?
… Sozialangelegenheiten?

Kreisverband Mannheim
Schwetzinger Str.158 Tel. 0621/40049980 bv-nordbaden@vdk.de
68165 Mannheim Fax 0621/400499816  www.vdk-bawue.de

PROFESSIONELLE KLEINTIERPFLEGE ALLER 
HUNDERASSEN, KATZEN UND NAGER
liebevoller Umgang
familiäre Umgebung
Infos unter www.hundesalon-seko.de
Termine nach Vereinbarung

68775  Ketsch • Telefon  06202 5772919 • Mobil  0172 7413182

GESCHÄFTSANZEIGEN

UNTERRICHT

0621 - 84 30 548, 06202 - 12 62 533

Nachhilfe wie sie sein soll !
Intensiv - Erfolgreich
● Intensiv, weil im Einzelunterricht zu Hause gezielt

auf Wissenslücken eingegangen werden kann.
● Erfolgreich, weil 91,4% unserer Schüler seit 1992

ihre schulischen Ziele erreicht haben.
● Wir unterrichten überall im Rhein-Neckar-Kreis.

www.abacus-nachhilfe.de

Probleme beim Lesen und Schreiben 
in Deutsch und Englisch?

Telefon 0 62 02 / 12 66 87

Wwww.LOS-Schwetzingen.de  

Schwetzingen - Wiesloch - Speyer

36 Jahre Sprachreisen nach Großbritannien
Neue Motivation mit bestem Lernerfolg in Englisch
• Ausgesuchte Gastfamilien

• Optimale Betreuung

• Effizienter Unterricht!

• Attraktive Küstenorte     
in Südengland

Kostenlose Prospekte & Beratung:
Telefon 07254 8093 • E-Mail: info@calac.de

Neue Motivation mit bestem Lernerfolg in Englisch

Attraktive Küstenorte     

Kostenlose Prospekte & Beratung:

Ostern: 19.03. – 02.04.2016

Pfingsten: 14.05. – 28.05.2016

Sommer  1: 30.07. – 13.08.2016

Sommer 2:  13.08. – 27.08.2016

Sommer 3:  27.08. – 10.09.2016

Tag der offenen Tür
Sa., 28. November 2015, 10–13 Uhr  

GRATIS: 
Lese-Kompetenz- 

Check

Studienkreis Brühl, Mannheimer Straße 36, 0 62 02 / 70 24 24

Rufen Sie uns an: Mo-So 7-22 Uhr

MITTAGSTISCH

gültig vom 23.11.bis 29.11.2015
Waldpilze, Kräuter Crème fraîche, Gnocchi, Obst
Königsberger Klopse, Kapernsoße, Butt erreis, Erbsen, Berliner
Kürbisragout, Risott o, Mischsalat, Milchreis
Tiroler Schweineleber, Kartoff elpüree, Mischsalat, Butt ergebäck
Bunter Fischtopf, Gemüsestreifen, Petersilienkartoff eln, Tomatensalat, Joghurt
Zarter Rindergulasch, Spätzle, Retti  chsalat, Obst
Kalbsrollbraten, Kräutersoße, Basmati -Reis, Kaisergemüse, Pudding

6.90

GESUNDHEITSWESEN

http://www.lokalmatador.de/anz/2136082
http://www.lokalmatador.de/anz/2147928
http://www.lokalmatador.de/anz/1825316
http://www.lokalmatador.de/anz/2122870
http://www.lokalmatador.de/anz/2154862
http://www.lokalmatador.de/anz/2157999
http://www.lokalmatador.de/anz/2158895
http://www.lokalmatador.de/anz/2132476
http://www.lokalmatador.de/anz/2158718
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PKB 360 Grad
Mit einem viel beachteten Konzept, 
das in der Versicherungswirtschaft 
neu UND einzigartig ist, befasst sich 
Daniel Maschat aus Plankstadt bereits 
seit Monaten. Der gelernte Versiche-
rungs- und Bankkaufmann war in den 
letzten Jahren oft damit konfrontiert, 
dass es speziell im Bereich der priva-
ten Krankenversicherungen einen 
regelrechten Tarifdschungel gibt und 
insbesondere bei „Altverträgen“ zu 
hohe Beiträge von den Versicherten 
gezahlt werden. „Bei den verschiede-
nen Gesellschaften gibt es deutsch-
landweit fast 6000 unterschiedliche 
Tarifmöglichkeiten und -gestaltungen 
in der privaten Krankenversicherung“, 
kritisiert der Experte. Viele Bereiche 
und auch der individuelle Bedarf, der 
abgedeckt sein muss, hätten sich bei 
vielen Versicherten im Lauf der Jahre 
verändert. „Einiges benötigt man nicht 
mehr und für andere Teilbereiche gibt 
es Möglichkeiten, die beitragsmäßig 

kostengünstiger abzudecken sind“. 
Immer wieder stellt er fest, dass Kran-
kenversicherungen sehr zurückhal-
tend damit sind auf besser geworde-
ne  Angebote und Tarife hinzuweisen. 
Genau hier greift Daniel Maschat`s 
Geschäftsmodell: „Wir helfen dem Ver-
sicherten die Tarifänderung innerhalb 
der Gesellschaft durchzusetzen und 
auszuhandeln und werben nieman-
den ab zu einem anderen Anbieter. 
Diese Vorgehensweise ist als Opti-
mierung innerhalb des bestehenden 
Vertrages legitim und wir können 
hierbei wertvolle Hilfestellungen ge-
ben. Außerdem profitieren wir dabei 
aus einem reichen Erfahrungsschatz“. 
PKB-360° garantiert hierbei „Kunden-
orientierung pur“, denn man sei al-
lein dem Kunden und seinem Wohl 
verpflichtet. Es sei ähnlich einer fach-
anwaltlichen Tätigkeit, bei der sich die 
Beratung und Hilfe auf ein ganz eng 
eingegrenztes Spezialgebiet der Ver-
sicherungswirtschaft bezieht. Daniel 
Maschat betreibt seine Firma „PKB-

360-Grad“ als eigenständiges und 
unabhängiges Dienstleistungsunter-
nehmen, das bundesweit tätig und im 
Übrigen in der Region konkurrenzlos 
ist. Beratungstermine sind möglich im 
Büro oder beim Kunden selbst. 
Terminvereinbarungen bitte unter 
Tel. 06202 4093232 u. 0171 4143234 
oder E-Mail: info@pkb-360grad.de 
Weitere Infos gibt es auch unter 
www.pkb-360grad.de

„Wir bringen Licht in den unüberschaubaren Tarifdschungel – Anzeige – 

und die Kunden sparen Geld dabei“

Ihr Einkauf bei 
REWE lohnt sich!

Mit diesem original Coupon 
erhalten Sie

auf Ihren gesamten Einkauf*!
10%RABATT

*  Ausgenommen sind preisgebundene Waren wie Zeitschriften, Bücher, Tabakwaren, 
Telefonkarten, Pfand/Leergut, Tchibo, Kauf von Gutscheinen, Fotoarbeiten, 
Non-Food, iTunes und Geschenkkarten, ja! Artikel, Angebotsartikel. Gültig bis 
05.12.2015. Nur einlösbar im REWE Markt Schwetzingen, Südtangente 1

Liebe Kundinnen, liebe Kunden, 

Ihr REWE Markt in der Südtangente punktet nach dem Umbau mit 
einem großen und vielfältigen Sortiment. Von allem gibt es jetzt ein 
bisschen mehr: mehr Bio, mehr Feinkost, mehr Regionalität. Auch 
viele lactose- und glutenfreie Lebensmittel, sowie Frisch Fisch in SB 
� nden Sie bei uns.

Sie merken, es gibt viel Neues zu entdecken. Sie haben noch Anre-
gungen oder Ideen? Wir sind ein super Team, das für Ihre Wünsche 
immer ein o� enes Ohr hat.

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie!

Ihr Kaufmann Stefan Stahl und seine Mannscha� 

www.rewe.de

Für Druckfehler keine Haftung
KW  47 . Gültig  vom 18.11. bis 05.12.2015 

Für Sie geöffnet: Montag - Samstag von 7 bis 22 Uhr

68723 Schwetzingen, Südtangente 1

stefan.stahl@rewe-kau� eute.com

 Stefan Stahl oHG 

http://www.lokalmatador.de/anz/2127451
http://www.lokalmatador.de/anz/2158131
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mit raschen Schritten nähern wir uns der 
Vorweihnachtszeit. Für viele von Ihnen 
ist diese mit den wichtigsten Umsätzen 
des Jahres verbunden.

Um Ihren Kunden die Suche nach origi-
nellen, hochwertigen oder auch aus-

gefallenen Weihnachtsgeschenken 
zu ermöglichen, haben wir Sonder-

seiten zum Thema „Weihnachts-
einkaufsbummel“ eingeplant.

Diese erscheinen in den Kalen-
derwochen 46, 47, 48, 49, 50 
und 51.

Gerne bieten wir Ihnen auch 
Musteranzeigen für produkt-

bezogene Werbung an.

Weingut Mustermann
Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

5 Fl. hochwertiger Wein

Musterstraße 12 · 12345 Musterhausen · Telefon 12345 6789

5 Fl. hochwertiger Wein 49,– €

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt.

Exklusives Wein-Set

Mustermann Spa & Wellness
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 06227 123456
info@muster.de · www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen, der das 
Interesse des Lesers weckt 
und Lust auf mehr macht.

Gutscheine für eine
Aloe-Vera-Behandlung

1/2 Stunde schon ab

und Lust auf mehr macht.

1/2 Stunde schon ab

und Lust auf mehr macht.

29 €

m

WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

„Sag es durch die Blume“

BLUMEN

Die bezaubernde Winterblume 
oder der typisch rote Weih-
nachtsstern bringen uns das 
Weihnachtsgefühl näher. Natür-
lich darf auch der Adventskranz 

oder das Weihnachtsgesteck mit 
sinnlich du enden Kerzen nicht 
fehlen. Ein passendes Geschenk 
um seinen Liebsten eine große 
Freude zu machen!

Foto: iStock/Thinkstock

Wohnwünsche werden wahr

Das schöne neue Sofa, der neue 
Esstisch oder doch ein neuer 
Kleiderschrank. Zu Weihnach-
ten gönnen sich viele Menschen 
eine neue Einrichtung. Haben 
Sie auch alte Stühle oder einen 
Sessel zu Hause, den Sie schon 
längst austauschen wollten? 
Dann lassen Sie sich zu Weih-

nachten doch einfach Ihre Wün-
sche erfüllen. Wer würde sich
nicht über eine bequemere 
Couch freuen, um den Abend 
relaxed vor dem Fernseher aus-
klingen lassen zu können. Oder 
denken Sie an eine schöne Deko-
ration Ihrer Wohnung und scha 
en sich ein gemütliches Zuhause.

Foto: amana images/Thinkstock

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

WOHNEN
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WEIHNACHTSEINKAUFSBUMMEL

Auszeit für den Körper und Seele

Einfach mal entspannen und 
die Seele baumeln lassen. Das 
ist wohl das schönste Geschenk, 
das man in der heutigen Zeit 
machen kann. Bei einer ent-
spannenden Massage, dem 
Saunagang oder dem erholen-
den Bad wird der Alltagsstress 
schnell vergessen. Solche Well-
nesstage haben schon so man-
che Verspannung gelöst und 

man fühlt sich wie neugeboren. 
Verschenken Sie den Menschen 
die Ihnen wichtig sind, ein ent-
spannendes Erlebnis. Wellness 
pur  finden Sie z. B. in Well-
ness-Hotels, Thermal- oder 
Erlebnisbädern. Schauen Sie 
einfach mal vorbei und besor-
gen ganz entspannt das Weih-
nachtsgeschenk in Form eines 
Wellnessgutscheins.

Foto: iStockphoto/Thinkstock

Bezaubernder Duft unterm Weihnachtsbaum

„Ein Parfüm zu Weihnach-
ten ist doch ein langweiliges 
Geschenk!“ Falsch gedacht! 
Kosmetika, Parfüme und Pfle-
geproduktegehören zu den 
beliebtesten Weihnachtsge-
schenken überhaupt. Das teure 
Parfüm oder neueste Make-up 
hat schon so manches Paket 
unter dem Christbaum gefüllt 
und beim Auspacken Herzen 
höher schlagen lassen. Unver-
wechselbare Düfe, von Mar-
ken wie „Yves Saint Laurent“ 
oder „Hugo Boss“, scha en es 
immer wieder, unsere Sinne 

anzuregen. Aber auch Star 
Marken, wie das Parfüm von 
„Christina Aguilera“, werden 
immer beliebter. Also scheu-
en Sie sich nicht, bei der Wahl 
Ihrer Geschenke zu Düften 
zu greifen. Ein richtiger Duft 
reicht manchmal schon aus, 
um die liebsten Menschen zu 
verzaubern. Das gilt auch für 
Geschenke von pfegenden und 
dekorativen Kosmetik-Produk-
ten. Hochwertige Kosmetika 
unterstreichen und bewahren 
die Schönheit der Beschenkten. 
Wer möchte das nicht?

Foto: iStockphoto/ThinkstockRaum für Anzeigen

Raum für Anzeigen

BEAUTY &
WELLNESS

Foto: Brand X Pictures/Thinkstock
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Die bezaubernde Winterblume Die bezaubernde Winterblume 
oder der typisch rote Weihoder der typisch rote Weih--
nachtsstern bringen uns das nachtsstern bringen uns das 
Weihnachtsgefühl näher. NatürWeihnachtsgefühl näher. Natür--
lich darf auch der Adventskranz lich darf auch der Adventskranz 

oder das Weihnachtsgesteck mit oder das Weihnachtsgesteck mit 
sinnlich du enden Kerzen nicht sinnlich du enden Kerzen nicht 
fehlen. Ein passendes Geschenk fehlen. Ein passendes Geschenk 
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Die Anzeigen sind verkleinert dargestellt.

WEIHNACHTS- 
EINKAUFSBUMMEL 

Liebe Anzeigenkunden, 

KW 46 | 47 | 48 | 49 | 50 | 51

Hier � nden Sie einige Musteranzeigen für 
Ihre Angebote im Weihnachtseinkaufsbummel  
als Beispiel:

Mustermann GmbH
Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de
Besuchen Sie unseren Online-Shop unter www.mustermann-shop.de

Hier könnte ein kurzer 
Beschreibungstext Ihres 
Produktes stehen.

schon ab

Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de

schon ab

Musterstr. 12 · 12345 Musterhausen · Tel. 12345 6789 · info@muster.de

199 €

Herren-Armbanduhr

Buchbare Rubriken innerhalb des Kollektivs 
Weihnachtseinkaufsbummel:

Beauty & Wellness
Blumen
Bücher, CDs, DVDs
Dies & Das
Essen & Genießen
Events
Freude schenken
Gesundheit
Haushalt

Mode & Accessoires
Reisen
Spielwaren
Sport & Freizeit
Technik & Unterhaltung

Uhren & Schmuck

Weihnachtsdeko

Wohnen

Wichtige Information für alle Anzeigenkunden      Wichtige Information für alle Anzeigenkunden   

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG  
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2158368
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Ein frohes Weihnachtsfest 
und die besten Wünsche 
zum neuen Jahr

Froh e Weihnachten 
und ein gutes neues Jahr!
Froh e Weihnachten 

Gemütliche Festtage 
& einen guten Rutsch!

alles gute und

Fröhliche Feiertage

Foto: Polka Dot/Thinkstock

(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditionell 
Gans gegessen. Diese Tradi-
tion stammt jedoch überra-
schenderweise aus England, 
genauer gesagt aus dem Jahre 
1588, als die damalige Königin 
Elisabeth I. am Heiligabend 
während des Gänsebratenes-
sens die Nachricht erreichte, 
dass die englischen Truppen 
die spanische Armada be-
siegt hatten. In Deutschland 
gilt aber auch der Karpfen 
als „vegetarisches“ Festessen 

– damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. Manche 
Menschen legen die Gräten 
am nächsten Tag unter ihre 
Obstbäume, die – so sagt man 
– dann besonders viele Früch-
te tragen sollen. Viele Famili-
en verzehren in Erinnerung 
an die Armut von  Maria und 
Josef in der Nacht von Christi 
Geburt auch einfach nur Kar-
to� elsalat mit Würstchen. We-
niger traditionell, doch nicht 
weniger beliebt sind auch 
Raclette und Fondue.

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend

LOGO

LOGO

LOGO

LOGO

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen

Firma Mustermann
Musterstraße 12

34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678

Firma Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Das Christkind ist durch den Wald gegangen,
Sein Schleier blieb an den Zweigen hangen,
Da fror er fest in der Winterlu� 
Und glänzt heut´morgen wie lauter Du� .
 
Ich gehe still durch des Christkinds Garten,
Im Herzen regt sich ein süß Erwarten:
Ist schon die Erde so reich bedacht,
Was hat es mir da erst mitgebracht!

Anna Ritter (1865-1921) 

Raureif vor Weihnachten
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Eine Zeit der Besinnung und der Freude.
Eine Zeit für Wärme und für Frieden.
Und vor allem eine Zeit der Dankbarkeit.

Deshalb nutzen wir diese Gelegenheit um uns bei 
all unseren Kunden für ihre Treue zu bedanken.

Es ist Weihnachten
Musterma� 
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.deLogo

neues Jahr!
Ein frohes

Frohe Festtage

Foto: AlexRaths/iStock/Thinkstock

Logo
Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de

Mustermann
Musterstraße 12
34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678
max@mustermann.de
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(djd/red). In Deutschland 
wird am ersten Weihnachts-
feiertag vielerorts traditio-
nell Gans gegessen. Diese 
Tradition stammt jedoch 
überraschenderweise aus 
England, genauer gesagt 
aus dem Jahre 1588, als die 
damalige Königin Elisabeth 
I. am Heiligabend während 

des Gänsebratenessens die 
Nachricht erreichte, dass 
die englischen Truppen die 
spanische Armada besiegt 
hatten. In Deutschland gilt 
aber auch der Karpfen als 
„vegetarisches“ Festessen – 
damit wird die christliche 
Fastenzeit bis zum Heilig-
abend eingehalten. 

Festliche Rezepte und Genuss
am Heiligen Abend
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MustermannMustermannMustermannMustermann
Musterstraße 12Musterstraße 12
34567 Musterhausen34567 Musterhausen
Tel. 01234 5678Tel. 01234 5678
max@mustermann.demax@mustermann.de

LogoLogoLogoLogo

Ebenfalls in dieser Ausgabe möglich:

WEIHNACHTS- 
UND NEUJAHRS-
GRÜSSE KW 52/53

Kostenlose 
zusätzliche 

Sonderausgabe

zu Weihnachten 

und Neujahr 

Kostenlose 
zusätzliche Kostenlose 

Bei Rückfragen stehen Ihnen die Beraterinnen und Berater 
von der K. Nussbaum Vertriebs GmbH gerne zur Verfügung.

Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190 • info@knvertrieb.de

SONDER-
AUSGABE
ZU WEIHNACHTEN 
UND NEUJAHR
 

Die letzte o�  zielle Ausgabe der Amts- bzw. privaten Mittei-
lungsblätter in diesem Jahr erscheint in Kalenderwoche 51.

In Kalenderwoche 52 erscheint eine kostenlose zusätz-
liche Sonderausgabe (als Doppelausgabe für Kalen-
derwoche 52/53) zu Weihnachten und Neujahr.

Diese lädt mit ihren abwechslungsreichen Inhalten rund 
um die Weihnachtszeit und den bevorstehenden Jahres-
wechsel zum Schmökern und Verweilen ein.

In dieser Ausgabe können Sie Ihre Weihnachts- und Neu-
jahrsgrüße verö� entlichen – der Anzeigenschluss hierfür 
ist am Donnerstag, 3. Dezember 2015 – oder eine reguläre 
Rubrikenanzeige buchen.

Bitte beachten Sie für diese Ausgabe 
folgende Anzeigenschlüsse:

Alle montags- und dienstags-Schlüsse sind am 
Freitag, 18.12.2015 um 10.00 Uhr.

Alle mittwochs- und donnerstags-Schlüsse sind 
am Freitag, 18.12.2015 um 13.00 Uhr.

Die Weihnachts- und Neujahrsgrüße 2015/2016 
erscheinen in einer speziellen Weihnachtsausgabe 
in Kalenderwoche 52/53.

In dieser Ausgabe dreht sich alles rund um Weih-
nachten und den Jahreswechsel.

Hier können Sie Ihren Kunden für die Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr danken und 
alles Neue für das kommende Jahr ankündigen.

Der Anzeigenschluss für diese
Sonderseiten ist am Donnerstag, 03.12.2015.

Musterkollektion für 
Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 

www.lokalmatador.de 
WebCode: 
weihnachten1000
www.nussbaum-slr.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2158368
http://www.lokalmatador.de/anz/2158369
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MOTORWELT

Sofort Ölwechsel
alle Pkw und Kleintransporter

An- und Verkauf aller Fahrzeuge
Beratung: günstige Kfz-, Rechtschutz-, Unfallversicherung usw.

AutoŠuster
Casterfeldstr. 126, 68199 MA-Neckarau

Tel. 06 21/ 85 37 37 · Fax 06 21/ 8 41 42 13

Foto: R.S.Jegg/shutterstock.com/Deutsches Lackinstitut/spp-o

(spp-o). Die kalte Jahreszeit 
stellt für die hochglänzende 
Lackierung eines Autos eine 
besondere Herausforderung 
dar. Dabei ist nicht die Kälte 
das Problem. „Die Feuchtigkeit 
in Kombination mit Salz und 
Schmutzpartikeln setzt dem 
Lack zu“, weiß Michael Bross, 
Geschäftsführer des Deutschen 
Lackinstituts in Frankfurt. „Ge-
rade vor Beginn des Winters 
sollte der Lack deshalb mög-
lichst gut in Schuss sein, um die 
Angriffe von Feuchtigkeit und 
Auftausalz parieren zu können. 
Zwar ist die letzte schützende 
Klarlackschicht heute hoch-
beständig gegen Chemikalien 
und viele mechanische Einflüs-
se, doch schon kleinste Kratzer 
und Vorschädigungen bieten 
diesem aggressiven Duo aus 
Salz und Feuchtigkeit eine idea-
le Angriffsfläche. Rostende Stel-
len sind die Folge.“ Und Korro-
sion ist nach wie vor der größte 

Feind der Karosserie. Eine in-
takte Lackierung sorgt schließ-
lich nicht nur für einen guten 
Eindruck, sondern auch für 
den Werterhalt des Fahrzeugs. 
Im Winter sorgen glatte Stra-
ßen nicht nur für eine erhöhte 
Unfallgefahr. Durch Frost plat-
zen häufig auch Stellen im Stra-
ßenbelag auf. Die Mischung aus 
kleinen Steinchen, Split und 
Salz prasselt dann vor allem 
gegen die besonders gefähr-
deten Stellen, wie Radkästen, 
Türschweller und Kotflügel. 
Deshalb sind auf frisch gestreu-
ten Straßen und in der Nähe 
von Streufahrzeugen besondere 
Vorsicht und eine angemesse-
ne Fahrweise angesagt. Ist der 
Lack einmal an den betreffen-
den Stellen beschädigt, kann 
die Korrosion ihr zerstöreri-
sches Werk im Laufe des Win-
ters betreiben. Solche Schäden 
sollten dann möglichst schnell 
behoben werden.

Autolack eiskalt erwischt 

Foto: Manfred Steinbach/iStock/Thinkstock

Foto: Eberspächer/spp-o

(spp-o) Scheibenkratzen war 
gestern: Die neue Standhei-
zung Hydronic 2 Comfort von 
Eberspächer sorgt bereits nach 
wenigen Minuten für freie 
Sicht und einen warmen In-
nenraum – und schont dabei 
die Umwelt. Denn die aktuelle 
Gerätegeneration heizt nicht 
nur 60 Prozent schneller vor, 
sondern benötigt auch ent-
sprechend weniger Kraftstoff 
und Strom. Vereiste Scheiben 
und ein frostig-klammer In-
nenraum gehören damit end-
gültig der Vergangenheit an. 
Angenehmer gestaltet sich der 
winterliche Start mit der neu-
en Hydronic 2 Comfort. Die 
5,2 Kilowatt starke Standhei-
zung wärmt in erster Linie die 
Scheiben und den Innenraum 
und erst in zweiter Linie den 
Motorraum vor. So ist das Auto 
oft schon nach rund zehn Mi-
nuten startklar. In gleichem 
Ausmaß, wie sich die Heizzeit 

reduziert, gehen auch Kraft-
stoffverbrauch und damit CO2-
Emissionen zurück. Hinter 
dem Technologiesprung steht 
eine patentierte thermo-hyd-
raulische Steuerung. Diese ver-
schließt zunächst den Zugang 
zum Motorkreislauf und leitet 
die Wärme gezielt zur Front-
scheibe und ins Wageninnere. 
Erreicht das Kühlwasser die 67 
Grad-Marke, öffnet das Ven-
til den großen Kreislauf zum 
Motor. Das bereits temperierte 
Kühlwasser wärmt den Motor 
in kurzer Zeit vor und sorgt 
so für einen verbrauchs-, ver-
schleiß- und emissionsarmen 
Start (Infos: www.eberspae-
cher-standheizung.de). Für 
ein komfortables Handling 
der innovativen Standheizung 
sorgen neue programmierbare 
Funkfernbedienungen sowie 
Apps, die für alle gängigen 
Smartphonetypen zur Verfü-
gung stehen.

Standheizung lässt Eis schmelzen

http://www.lokalmatador.de/anz/1826695
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peugeot.de/probefahren

LEASINGRATE Abb. enthält Sonderausstattung. 

JETZT. SELBER. TESTEN.
IMPRESS YOURSELF. DER NEUE PEUGEOT 308 GTi.

JAHRE
QUALITÄTSPLUS 15

€ 298,– mtl.2

für den neuen PEUGEOT 308 GTi THP 270 STOP & START by PEUGEOT Sport
• 200 kW/272 PS • 0-100km/h in 6 sec • Navi
• Alcantara Schalensitze • 2-Zonen Klima

• 19"-Alu • Einparkhilfe vorne+hinten • Full-LED
• 11mm Tieferlegung • TORSEN-Sperrdifferenzial

PEUGEOT Niederlassung Rhein-Neckar
68309 Mannheim-Käfertal · Heppenheimer Str. 41-47 · Tel.: 0621-71846-0
69126 Heidelberg-Rohrbach (Süd) · Englerstrasse 32 · Tel.: 06221-8945-0

PEUGEOT CITROËN RETAIL DEUTSCHLAND GmbH,
Edmund-Rumpler-Straße 4, 51149 Köln

www.peugeot-rhein-neckar.de

12 Jahre Herstellergarantie + 3 Jahre Schutz gemäß den Bedingungen des optiway-GarantiePlus-
Vertrages bis max. 80.000 km/5 Jahre. Die Angebote gelten für Verträge von Privatkunden. 2Monatliche
Leasingrate bei einer Anzahlung von 4.800,– € (Gebrauchtwagen kann angerechnet werden),
Fahrleistung 10.000 km/Jahr, Laufzeit 48 Monate. Ein Kilometerleasingangebot der PEUGEOT BANK,
Geschäftsbereich der Banque PSA Finance S.A. Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263
Neu-Isenburg, für den PEUGEOT 308 GTi THP 270 STOP & START by PEUGEOT Sport. Die Angebote
sind gültig für Privatkunden bei Vertragsabschluss bis 31.12.2015. Widerrufsrecht gem. § 495 BGB.
Über alle Detailbedingungen informieren wir Sie gerne.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,1; außerorts 4,9; kombiniert 6,0; CO2-
Emission (kombiniert) in g/km: 139. CO2-Effizienzklasse: C. Nach vorgeschriebenen
Messverfahren in der gegenwärtig geltenden Fassung.

MOTORWELT

http://www.lokalmatador.de/anz/2157637
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Containerdienst

Entsorgung

Umweltschutz

GmbH

Wittener Str. 14 • 68219 Mannheim

06 21 - 89 71 20

www.fuchs-container.de

SMU / 1032
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Wertstoffhof

Annahme von Gewerbe- und Privatabfall jeglicher Art

Täglich 7.oo bis 17.oo Uhr         Sa. 8.oo bis 13.oo Uhr

        Abholung durch unseren Containerdienst

Mach‘ mit bei unserem 
Malwettbewerb und 
gewinne einen von fünf 
tollen Schlitten!
Im Zoo ist der Winter ausgebrochen. Es hat geschneit und 
nun freuen sich die Tiere über das bezaubernde Winter-
wunderland.  Male uns doch ein Bild vom Winter im Zoo 
–  zeige uns, wie die Tiere ihr Winterwunderland erleben 
und was sie dort alles anstellen.

Sende uns dein Bild bis zum 
06.12.2015 an folgende Adresse: 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Julia Dörr, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot.

Bitte vergesse nicht, deinen Namen, deine Adresse, deine 
Telefonnummer und dein Alter auf die Rückseite des Bildes 
zu schreiben. Gerne nehmen wir dein Motiv auch per 
E-Mail unter julia.doerr@nussbaum-medien.de entgegen. 
Alle eingereichten Bilder werden in einer Bildergalerie auf 
www.lokalmatador.de verö� entlicht. 
Möglicherweise wird dein Bild sogar in unserem Weih-
nachtsgrußteil in der letzten Ausgabe des Jahres 
gedruckt.

Wir wünschen euch 
viel Spaß und ganz viel Glück! 

Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG 
Opelstr. 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 
www.nussbaum-slr.de · www.lokalmatador.de

für Kinder 
bis 12 Jahre

Malwett-
bewerb

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Rollrasen – Teichbau – Pfl asterbau
Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Reparaturarbeiten
und vieles mehr

Fritz Sold jun.
Garten-Landschaftsbau Plankstadt

Tel. 06202 52568
Fax 592640

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

Mit uns kommt Sonne in Ihren Garten
Gestaltung – Umgestaltung – Baumschnitt

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de

Natursteinarbeiten – Pergolenbau
Zaun- und Torbau – Gartenpfl ege

Garten-Landschaftsbau Plankstadt

www.Galabau-sold.de
Seit 1

990

69124 Eppelheim • Handelsstr. 11 • Tel. 06221 / 76 52 60

Stahlbau • Behälterbau • Öltankservice
SCHUHMACHER GbR

Hilbert elektrotecHnik – raucHmelder –
 einbrucHmeldesysteme  alarmanlagen

Schutz für Sie & ihr heim
vom facherrichter

SicherheitSpavillon in KetSch, KarlSruher Str. 113
Wir beraten Sie gerne:  0174 3998266  06202 72529

Hilbert  Elektrotech-
nik AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • 
Einbruchmeldesysteme
AlArmAnlAgEn • Rauchmelder • Ein-
bruchmeldesysteme

http://www.lokalmatador.de/anz/2144681
http://www.lokalmatador.de/anz/2157004
http://www.lokalmatador.de/anz/1825631
http://www.lokalmatador.de/anz/1831309
http://www.lokalmatador.de/anz/1832435
http://www.lokalmatador.de/anz/2071466
http://www.lokalmatador.de/anz/2084579
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HAUS & GARTEN

ifa Heidelberg/ Rhein-Neckar GmbH, Fabrikstrasse 28, 69126 Heidelberg, ifa-heidelberg.de

Umzüge  Entrümpelungen  Entkernungen

Tel. 06221/ 3 63 13- 0

www.zimmerei-erny.de info@zimmerei-erny.de 
Hockenheim Pfälzer Ring 22/1 
Tel. 06205 923253 Fax 06205 923254

Autokran • Gerüstbau • Zimmerer • Anbau und Aufstockungen in 
Holzständerbauweise • Altbausanierung • CAD-Planung und Bau-
eingabe kompl. • Dachdecker- und Spenglerarbeiten • Treppenbau 

und Treppensanierung • Innenausbau Fenster und Türen 
Wintergärten • Carports • Dachbegrünung usw.

SAUGEN UND WISCHEN 
IN EINEM.

Ihr Ansprechpartner in Brühl, Schwetzingen 
und Hirschacker
Stefan Herberger
Telefon: 06202 409 18 30 I Mobil: 0176 82 16 22 30
stefan.herberger@kobold-kundenberater.de

Vorwerk Deutschland Stiftung & Co. KG, Mühlenweg 17-37, 42270 Wuppertal

Erfahrener Rentner macht alle anfallenden  
Reparaturen: 
von Dachziegel umdecken, Flachdachschweißungen, 
Malerarbeiten, Innenausbau und Fassaden.

Tel. 0152 22412317

http://www.lokalmatador.de/anz/2095977
http://www.lokalmatador.de/anz/2131755
http://www.lokalmatador.de/anz/2158765
http://www.lokalmatador.de/anz/2138657
http://www.lokalmatador.de/anz/2141576
http://www.lokalmatador.de/anz/2078232
http://www.lokalmatador.de/anz/2154448
http://www.lokalmatador.de/anz/2155781
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FR | 27.11.15 | 19:00 Uhr  
FC HOMBURG

SV WALDHOF -

Carl-Benz-Stadion
www.svw07.de

FLUTLICHTSPIEL
SV WALDHOF -

Kalenderwoche 49

30. Nov. - 6. Dez. 2015

Bauen – Renovieren – 
Einrichten

Energieratgeber

Haustiere Ihr gutes Recht

Motorwelt

Kalenderwoche 50

7. - 13. Dezember 2015

Kalenderwoche 51

14. - 20. Dezember 2015

Kalenderwoche 52

21. - 27. Dezember 2015

Planen Sie Ihre Kommunikation für Dezember 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

30. 1. 2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 26.25. 27.
Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoDez.

2015

Silvester feiern

Weihnachts- und 
Neujahrsgrüße 
2015/2016

Weihnachts-
einkaufsbummel

Silvester feiern Fit, schön & gesund

Aktiv in die Zukunft/
Senioren heute

Steuern sparen – 
Pro� tieren von der 
richtigen Beratung

Vollverteilung in 
Karlsdorf-Neuthard, Kronau, 
Lußheim, Neckargemünd, 
Nußloch, Reilingen, 
Waghäusel Vollverteilung in 

Graben-Neudorf, 
Oberhausen-Rheinhausen, 
Walldorf

Weihnachts-
einkaufsbummel

Weihnachts-
einkaufsbummel

NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG · Opelstraße 29 · 68789 St. Leon-Rot · Tel. 06227 873-0 · Fax -190 · rot@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-slr.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-
teilungstermine, die im Dezember 2015 in den Amts- und 
privaten Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen 
Ihre Werbeplanung erleichtern!

Unser Vertriebspartner, die K. Nussbaum Vertriebs GmbH, 
berät Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbemaßnahmen 
und freut sich auf Ihre Kontaktaufnahme:
Tel. 06227 5449-0 · E-Mail info@knvertrieb.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2158409
http://www.lokalmatador.de/anz/2157783
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Candle-Light-Shopping
Donnerstag 26.11. 2015 ab 17 Uhr

Brillen-Museum
geöffnet.

Kostenloser Sehtest!

Sonnenbrillen *
10 - 70% redziert

Brillenfassungen *
25% redziert

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. *Lagerware

„Kosme�k Hautnah“                                                                                  -Anzeige-

Ausgezeichnete Kosme�k in Brühl
Bianca Mückenmüller ist mit Ihrem Kosme�k-Ins�tut 
„Kosme�k hautnah“ seit 6 Jahren in Brühl tä�g. Nach ins-
gesamt 15 Jahren in dieser Branche wollte sie sich einmal mit 
anderen Kolleginnen messen. Die renommierte Fachzeitschri� 
spa & beauty veranstaltet regelmäßig einen deutschlandweiten 
We�bewerb unter Kosme�kins�tuten. Bei „Deutschlands 
beste Kosme�kerin“ können sich Kosme�kins�tute in 
verschiedenen Kategorien 
bewerben. 
Bewertet werden die 
Aussta�ung des Ins�tuts, 
Ausbildung und Weiter-
bildungsmaßnahmen, 
Philosophie und indi-
viduelle Besonderheiten. 
Mit einer Bewerbungs-
mappe müssen sich die 
Kosme�kerinnen präsen-
�eren. Dazu kommt noch 
ein mehrsei�ger Frage-
bogen und Bewertungs-
bögen der Kunden. 
Die Preisverleihung fand 
im Rahmen der zwei-
tägigen Veranstaltung 
spa & beauty summit 2015 in Bad Boll bei Stu�gart sta�. 
Kosme�k hautnah setzte sich gegen fast alle Konkurren�nnen 
durch und erreichte den 2. Platz. Aus diesem Anlass lud Fr. 
Mückenmüller am 31.10.15 Ihre Kunden ein um diese 
Auszeichnung gebührend zu feiern. Fr. Mückenmüller wollte 
sich auf diesem Wege bei Ihren Kunden für die jahrelange Treue 
bedanken.
Kosme�k Hautnah, Schü�e-Lanz-Straße 25, 68782 Brühl, 
Telefon 06202 / 9560819 Handy 0176 / 22970383, 
info@kosme�k-hautnah-bm.de - www.kosme�k-hautnah-bm.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen! Oder hier

Gasthaus »Zur Traube«
Brühl · Tel. 06202 71818 · Kein RuheTaG

Sa., 21.11.2015, ab 10 Uhr 
SCHLACHTFEST

Es laden ein: Claudia, Bernhard und Team

Ochsenkopfbuffet Sa., 28.11.2015, ab 10 Uhr

• Rollläden aus Kunststoff, 
 Aluminium und Holz
• Markisen und Jalousien
• Rolltore und Rollgitter
• Textile Außenbeschattungen
• Motorisierung von Rollläden
 und Markisen
• Insektenschutzgitter
• Plissees und Flächenvorhänge
• Rollos und Vertikallamellen
• Neubespannung vorhandener Markisen
• Reparaturen und Instandsetzungen

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
68723 Oftersheim
Tel. 06202 576052
Fax 06202 576054
www.rollladen-fackel.de

http://www.lokalmatador.de/anz/2159007
http://www.lokalmatador.de/anz/1826627
http://www.lokalmatador.de/anz/1825624
http://www.lokalmatador.de/anz/2159144
http://www.lokalmatador.de/anz/2158613
http://www.lokalmatador.de/anz/2134142
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Kosmetik-, Nagel- und Rollenstudio
Aktuelle Damenmode

68782 Brühl · Mannheimer Straße 36-40

www.helgafassl.de info@helgafassl.de
Telefon 06202 77574 und 77333

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Helga Fassl

Jede Menge Angebote warten auf Sie. Lassen Sie sich überraschen!
Wir freuen uns auf Sie.

Bei uns � ndet am 26.11.2015 das

Candlelight-
Shopping

von 17 bis 21 Uhr statt. 
Die san� e Anti-Aging-Wa� e

„Mesoporation“
Sie wollen diese Behandlung

kennenlernen?
Sprechen Sie uns an,

wir beraten Sie gerne.

Wir laden zum
Candlelight Shopping ein
Genießen Sie mit uns und einem leckeren
Glühwein die schöne Vorweihnachtszeit.

% Prozentaktionen warten auf Sie. %

Wann:  26.11.2015, ab 17:00 Uhr

Wo: Hofstr. 7b, 68782 Brühl

Werden Sie jetzt Fan auf Facebook!
www.facebook.com/NussbaumMedien
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